
Tarif Mehr Zahn 100

Ergänzungstarif für Zahnersatz

Für Personen, die der deutschen gesetzlichen Kranken-
versicherung angehören oder Anspruch auf Heilfürsorge
haben.

Grundlage für Ihren Versicherungsschutz ist der Tarif Mehr Zahn 100 in Verbindung mit den Allgemeinen Versicherungsbedin-
gungen für die Krankheitskosten- und Krankenhaustagegeldversicherung:

Teil I Musterbedingungen (MB/KK 09) und
Teil II Allgemeine Tarifbedingungen der Barmenia Krankenversicherung AG (TB/KK 13).

Die Teile I und II finden Sie in einer separaten Unterlage.
Teil III Tarif Mehr Zahn 100. Der Teil III liegt Ihnen hier vor.

Bezeichnung des Tarifs Mehr Zahn 100 im Versicherungsschein: ZAHN1H

Stand: 01.12.2019

Unsere Leistungen im Überblick
Hier erhalten Sie einen Überblick über die Leistungen des Tarifs Mehr Zahn 100. Den genauen Umfang der Leistungen finden
Sie auf den folgenden Seiten.

Leistungen Erstattung
zu

bis zu

Zahnersatz (zum Beispiel Implantate, Brücken,
Kronen, Inlays)

100 % ohne Höchstgrenze

Zahnersatz bei Regelversorgung 100 % ohne Höchstgrenze

A. Vorbemerkung
Wer kann versichert werden? Nach dem Tarif Mehr Zahn 100 können Personen versichert werden, die Versicherte

der deutschen gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) sind oder Anspruch auf
Heilfürsorge haben. Ein Höchst- oder Mindestalter für die Aufnahme in den Tarif
Mehr Zahn 100 gibt es nicht.
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B. Tarifliche Leistungen
Bitte beachten Sie diesen Hinweis! Der Tarif Mehr Zahn 100 bietet Ihnen und/oder den versicherten Personen1 einen Ver-

sicherungsschutz, der die Leistungen der GKV oder eines anderen Kostenträgers (zum
Beispiel bei Anspruch auf Heilfürsorge) ergänzt.

Wir erstatten die Gebühren für zahnärztliche Leistungen im tariflichen Umfang innerhalb
des Gebührenrahmens der jeweils gültigen deutschen Gebührenordnungen für Zahn-
ärzte (GOZ) und/oder für Ärzte (GOÄ). Zahntechnische Leistungen (Material- und La-
borkosten) erstatten wir zu angemessenen Preisen.

Was ist versichert und in welcher
Höhe?
1. Zahnersatz (zum Beispiel

Brücken, Kronen, Implan-
tate, Inlays)

 100 % der Kosten für Zahnersatz inklusive der Vorleistungen der GKV oder eines anderen
Kostenträgers. Unter den Versicherungsschutz für Zahnersatz fallen zum Beispiel
Inlays, Onlays, Prothesen, Stiftzähne, Brücken, Kronen und Implantate. Die Kosten für
Keramik- und Kunststoff-Verblendungen sind für alle Zähne versichert.

Eingeschlossen sind auch Vor- und Nachbehandlungen. Dazu zählen zum Beispiel
funktionsanalytische und funktionstherapeutische Leistungen und augmentative Leis-
tungen (Knochenaufbau).

Wenn Sie zustehende Leistungen der GKV oder der Heilfürsorge nicht in Anspruch
nehmen, ziehen wir 20 % des erstattungsfähigen Rechnungsbetrages als Vorleistung
der GKV oder der Heilfürsorge von den tariflichen Leistungen ab.

Wir empfehlen Ihnen, uns vor Beginn der Behandlung einen Heil- und Kostenplan ein-
zureichen. Wir klären dann gerne für Sie, mit welchen Leistungen Sie rechnen können.

Die Leistungen für Zahnersatz sind in den ersten vier Kalenderjahren begrenzt. Die Ge-
samtleistung beträgt je versicherte Person:

- im ersten Kalenderjahr maximal: 1.500 EUR
- in den ersten beiden Kalenderjahren zusammen maximal: 3.000 EUR
- in den ersten drei Kalenderjahren zusammen maximal: 4.500 EUR
- in den ersten vier Kalenderjahren zusammen maximal: 6.000 EUR
- Ab dem fünften Kalenderjahr ist die Leistung unbegrenzt.

Diese Höchstbeträge entfallen für solche Kosten, die nachweislich auf einen nach Versi-
cherungsbeginn eingetretenen Unfall zurückzuführen sind.

Wenn in den letzten sechs Monaten vor Abschluss dieses Vertrages eine Zahnersatz-
versicherung bei einem anderen Versicherer bestand, gilt Folgendes: Die Gesamtleis-
tung beträgt je versicherte Person:

- im ersten Kalenderjahr maximal: 1.500 EUR
- in den ersten beiden Kalenderjahren zusammen maximal: 3.000 EUR
- Ab dem dritten Kalenderjahr ist die Leistung unbegrenzt.

Art, Umfang und Dauer der bisherigen Zahnersatzversicherung spielen keine Rolle.

1 Im Folgenden wird zur besseren Lesbarkeit darauf verzichtet, die versicherten Personen zu nennen.
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2. Zahnersatz bei Regel-
versorgung

100 % der Kosten für Zahnersatz einschließlich Vor- und Nachbehandlungen im Rahmen der
Regelversorgung der GKV.

Innovationsgarantie Sämtliche Zahnersatz-Maßnahmen sind versichert, auch solche die es heute noch nicht
gibt. Ihr Versicherungsschutz passt sich automatisch an die neuen Gegebenheiten an.
Sie müssen dafür nichts tun.

Zukunftsgarantie Die GKV oder Heilfürsorge orientieren sich beim Zahnersatz am vorliegenden Befund.
Daraus ergibt sich ein Festzuschuss, den wir als Vorleistung berücksichtigen. Die
Leistungen der GKV oder Heilfürsorge können sich jedoch ändern. Das hat aber keine
Auswirkungen auf Ihren Versicherungsschutz. Sie erhalten von uns unverändert die
Leistungen im tariflich vereinbarten Umfang.

C. Beiträge
1. Monatliche Raten der

Tarifbeiträge
Die monatlichen Raten der Tarifbeiträge betragen je versicherte Person:

Tarifliches Eintrittsalter (Altersgruppe) EUR
0 - 20 1,30
21 - 30 9,50
31 - 40 22,50
41 - 50 33,70
51 - 60 50,40
Ab 61 61,40

Die hier genannten Beiträge können sich unter den Voraussetzungen des
§ 8b MB/KK 09 ändern.

2. Wie berechnet sich das
tarifliche Eintrittsalter?

Abweichend von § 8 Abs. 1.1 TB/KK 13 ist der Beitrag für Kinder (0 - 20 Jahre) bis zum
Ende des Monats zu zahlen, in dem sie 21 Jahre alt werden. Danach ist für sie der Bei-
trag für das tarifliche Eintrittsalter 21 - 30 zu zahlen.

Der Beitrag der Altersgruppen 21 - 30, 31 - 40, 41 - 50 bzw. 51 - 60 gilt bis zum Ende
des Monats, in dem Sie 31 Jahre, 41 Jahre, 51 Jahre bzw. 61 Jahre alt werden. Danach
ist der Beitrag der jeweils nächsten Altersgruppe zu zahlen.

D. Weitere Hinweise zu Ihrem
Versicherungsschutz

Hier erhalten Sie weitere Informationen zu Ihrem Versicherungsschutz, die für Sie
wichtig sind. Grundlage sind die Teile I und II der AVB, die wir durch folgende ta-
rifliche Regelungen ohne Nachteile für Sie geändert oder ergänzt haben.

1. Wann beginnt Ihr Versicherungs-
schutz?

Sie haben Versicherungsschutz ohne Wartezeiten ab dem vertraglich vereinbarten Zeit-
punkt.

2. Was ist beim Einreichen der
Rechnungen zu beachten?

Bitte lassen Sie auf allen Kostenbelegen die Höhe der Leistungen von Ihrer GKV oder
Ihrer Heilfürsorge bestätigen.

3. Wann können Sie den Tarif
Mehr Zahn 100 kündigen?

Nach dem Tarif Mehr Zahn 100 beträgt die Mindesttarifdauer zwölf Monate. Sie können
den Tarif Mehr Zahn 100 zum ersten Mal ohne eine Frist zum Ende der Mindesttarif-
dauer kündigen. Nach Ablauf dieser Mindesttarifdauer können Sie den Tarif
Mehr Zahn 100 ohne eine Frist täglich kündigen. Der Tarif endet an dem Tag, an dem
die Kündigung bei uns eingeht. Sie können aber auch einen späteren Kündigungstag
festlegen.
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Beispiel:
Beginn des Tarifs Mehr Zahn 100: 01.06.2020
Ende der Mindesttarifdauer: 31.05.2021
Frühestmöglicher Kündigungstermin
des Tarifs Mehr Zahn 100: 31.05.2021
Danach ist eine Kündigung jeden Tag möglich.

4. Was ist zu beachten, wenn Ihre
Versicherung in der GKV oder der
Anspruch auf Heilfürsorge endet?

In diesem Fall endet Ihre Versicherung nach dem Tarif Mehr Zahn 100 zu dem Tag, in
dem die Versicherung in der GKV oder der Anspruch auf Heilfürsorge endet. Bitte teilen
Sie uns das Ende der Versicherung in der GKV oder Heilfürsorge so schnell wie mög-
lich mit.
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Tarif Mehr Zahn 90

Ergänzungstarif für Zahnersatz

Für Personen, die der deutschen gesetzlichen Kranken-
versicherung angehören oder Anspruch auf Heilfürsorge
haben.

Grundlage für Ihren Versicherungsschutz ist der Tarif Mehr Zahn 90 in Verbindung mit den Allgemeinen Versicherungsbedin-
gungen für die Krankheitskosten- und Krankenhaustagegeldversicherung:

Teil I Musterbedingungen (MB/KK 09) und
Teil II Allgemeine Tarifbedingungen der Barmenia Krankenversicherung AG (TB/KK 13).

Die Teile I und II finden Sie in einer separaten Unterlage.
Teil III Tarif Mehr Zahn 90. Der Teil III liegt Ihnen hier vor.

Bezeichnung des Tarifs Mehr Zahn 90 im Versicherungsschein: ZAHN90

Stand: 01.12.2019

Unsere Leistungen im Überblick
Hier erhalten Sie einen Überblick über die Leistungen des Tarifs Mehr Zahn 90. Den genauen Umfang der Leistungen finden Sie
auf den folgenden Seiten.

Leistungen Erstattung
zu

bis zu

Zahnersatz (zum Beispiel Implantate, Brücken,
Kronen, Inlays)

90 % ohne Höchstgrenze

Zahnersatz bei Regelversorgung 100 % ohne Höchstgrenze

A. Vorbemerkung
Wer kann versichert werden? Nach dem Tarif Mehr Zahn 90 können Personen versichert werden, die Versicherte

der deutschen gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) sind oder Anspruch auf
Heilfürsorge haben. Ein Höchst- oder Mindestalter für die Aufnahme in den Tarif
Mehr Zahn 90 gibt es nicht.

K
51

24
12

19
DT

Seite 1 von 4

Barmenia
Krankenversicherung AG

Barmenia-Allee 1
42119 Wuppertal

Krankheitskosten-
versicherung



B. Tarifliche Leistungen
Bitte beachten Sie diesen Hinweis! Der Tarif Mehr Zahn 90 bietet Ihnen und/oder den versicherten Personen1 einen Versi-

cherungsschutz, der die Leistungen der GKV oder eines anderen Kostenträgers (zum
Beispiel bei Anspruch auf Heilfürsorge) ergänzt.

Wir erstatten die Gebühren für zahnärztliche Leistungen im tariflichen Umfang innerhalb
des Gebührenrahmens der jeweils gültigen deutschen Gebührenordnungen für Zahn-
ärzte (GOZ) und/oder für Ärzte (GOÄ). Zahntechnische Leistungen (Material- und La-
borkosten) erstatten wir zu angemessenen Preisen.

Was ist versichert und in welcher
Höhe?
1. Zahnersatz (zum Beispiel

Brücken, Kronen, Implan-
tate, Inlays)

 90 % der Kosten für Zahnersatz inklusive der Vorleistungen der GKV oder eines anderen
Kostenträgers. Unter den Versicherungsschutz für Zahnersatz fallen zum Beispiel
Inlays, Onlays, Prothesen, Stiftzähne, Brücken, Kronen und Implantate. Die Kosten für
Keramik- und Kunststoff-Verblendungen sind für alle Zähne versichert.

Eingeschlossen sind auch Vor- und Nachbehandlungen. Dazu zählen zum Beispiel
funktionsanalytische und funktionstherapeutische Leistungen und augmentative Leis-
tungen (Knochenaufbau).

Wenn Sie zustehende Leistungen der GKV oder der Heilfürsorge nicht in Anspruch
nehmen, ziehen wir 20 % des erstattungsfähigen Rechnungsbetrages als Vorleistung
der GKV oder der Heilfürsorge von den tariflichen Leistungen ab.

Wir empfehlen Ihnen, uns vor Beginn der Behandlung einen Heil- und Kostenplan ein-
zureichen. Wir klären dann gerne für Sie, mit welchen Leistungen Sie rechnen können.

Die Leistungen für Zahnersatz sind in den ersten vier Kalenderjahren begrenzt. Die Ge-
samtleistung beträgt je versicherte Person:

- im ersten Kalenderjahr maximal: 1.500 EUR
- in den ersten beiden Kalenderjahren zusammen maximal: 3.000 EUR
- in den ersten drei Kalenderjahren zusammen maximal: 4.500 EUR
- in den ersten vier Kalenderjahren zusammen maximal: 6.000 EUR
- Ab dem fünften Kalenderjahr ist die Leistung unbegrenzt.

Diese Höchstbeträge entfallen für solche Kosten, die nachweislich auf einen nach Versi-
cherungsbeginn eingetretenen Unfall zurückzuführen sind.

Wenn in den letzten sechs Monaten vor Abschluss dieses Vertrages eine Zahnersatz-
versicherung bei einem anderen Versicherer bestand, gilt Folgendes: Die Gesamtleis-
tung beträgt je versicherte Person:

- im ersten Kalenderjahr maximal: 1.500 EUR
- in den ersten beiden Kalenderjahren zusammen maximal: 3.000 EUR
- Ab dem dritten Kalenderjahr ist die Leistung unbegrenzt.

Art, Umfang und Dauer der bisherigen Zahnersatzversicherung spielen keine Rolle.

1 Im Folgenden wird zur besseren Lesbarkeit darauf verzichtet, die versicherten Personen zu nennen.
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2. Zahnersatz bei Regel-
versorgung

100 % der Kosten für Zahnersatz einschließlich Vor- und Nachbehandlungen im Rahmen der
Regelversorgung der GKV.

Innovationsgarantie Sämtliche Zahnersatz-Maßnahmen sind versichert, auch solche die es heute noch nicht
gibt. Ihr Versicherungsschutz passt sich automatisch an die neuen Gegebenheiten an.
Sie müssen dafür nichts tun.

Zukunftsgarantie Die GKV oder Heilfürsorge orientieren sich beim Zahnersatz am vorliegenden Befund.
Daraus ergibt sich ein Festzuschuss, den wir als Vorleistung berücksichtigen. Die
Leistungen der GKV oder Heilfürsorge können sich jedoch ändern. Das hat aber keine
Auswirkungen auf Ihren Versicherungsschutz. Sie erhalten von uns unverändert die
Leistungen im tariflich vereinbarten Umfang.

C. Beiträge
1. Monatliche Raten der

Tarifbeiträge
Die monatlichen Raten der Tarifbeiträge betragen je versicherte Person:

Tarifliches Eintrittsalter (Altersgruppe) EUR
0 - 20 1,00
21 - 30 7,10
31 - 40 16,80
41 - 50 25,10
51 - 60 37,50
Ab 61 45,70

Die hier genannten Beiträge können sich unter den Voraussetzungen des
§ 8b MB/KK 09 ändern.

2. Wie berechnet sich das
tarifliche Eintrittsalter?

Abweichend von § 8 Abs. 1.1 TB/KK 13 ist der Beitrag für Kinder (0 - 20 Jahre) bis zum
Ende des Monats zu zahlen, in dem sie 21 Jahre alt werden. Danach ist für sie der Bei-
trag für das tarifliche Eintrittsalter 21 - 30 zu zahlen.

Der Beitrag der Altersgruppen 21 - 30, 31 - 40, 41 - 50 bzw. 51 - 60 gilt bis zum Ende
des Monats, in dem Sie 31 Jahre, 41 Jahre, 51 Jahre bzw. 61 Jahre alt werden. Danach
ist der Beitrag der jeweils nächsten Altersgruppe zu zahlen.

D. Weitere Hinweise zu Ihrem
Versicherungsschutz

Hier erhalten Sie weitere Informationen zu Ihrem Versicherungsschutz, die für Sie
wichtig sind. Grundlage sind die Teile I und II der AVB, die wir durch folgende ta-
rifliche Regelungen ohne Nachteile für Sie geändert oder ergänzt haben.

1. Wann beginnt Ihr Versicherungs-
schutz?

Sie haben Versicherungsschutz ohne Wartezeiten ab dem vertraglich vereinbarten Zeit-
punkt.

2. Was ist beim Einreichen der
Rechnungen zu beachten?

Bitte lassen Sie auf allen Kostenbelegen die Höhe der Leistungen von Ihrer GKV oder
Ihrer Heilfürsorge bestätigen.

3. Wann können Sie den Tarif
Mehr Zahn 90 kündigen?

Nach dem Tarif Mehr Zahn 90 beträgt die Mindesttarifdauer zwölf Monate. Sie können
den Tarif Mehr Zahn 90 zum ersten Mal ohne eine Frist zum Ende der Mindesttarif-
dauer kündigen. Nach Ablauf dieser Mindesttarifdauer können Sie den Tarif
Mehr Zahn 90 ohne eine Frist täglich kündigen. Der Tarif endet an dem Tag, an dem
die Kündigung bei uns eingeht. Sie können aber auch einen späteren Kündigungstag
festlegen.
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Beispiel:
Beginn des Tarifs Mehr Zahn 90: 01.06.2020
Ende der Mindesttarifdauer: 31.05.2021
Frühestmöglicher Kündigungstermin
des Tarifs Mehr Zahn 90: 31.05.2021
Danach ist eine Kündigung jeden Tag möglich.

4. Was ist zu beachten, wenn Ihre
Versicherung in der GKV oder der
Anspruch auf Heilfürsorge endet?

In diesem Fall endet Ihre Versicherung nach dem Tarif Mehr Zahn 90 zu dem Tag, in
dem die Versicherung in der GKV oder der Anspruch auf Heilfürsorge endet. Bitte teilen
Sie uns das Ende der Versicherung in der GKV oder Heilfürsorge so schnell wie mög-
lich mit.
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Tarif Mehr Zahn 80

Ergänzungstarif für Zahnersatz

Für Personen, die der deutschen gesetzlichen Kranken-
versicherung angehören oder Anspruch auf Heilfürsorge
haben.

Grundlage für Ihren Versicherungsschutz ist der Tarif Mehr Zahn 80 in Verbindung mit den Allgemeinen Versicherungsbedin-
gungen für die Krankheitskosten- und Krankenhaustagegeldversicherung:

Teil I Musterbedingungen (MB/KK 09) und
Teil II Allgemeine Tarifbedingungen der Barmenia Krankenversicherung AG (TB/KK 13).

Die Teile I und II finden Sie in einer separaten Unterlage.
Teil III Tarif Mehr Zahn 80. Der Teil III liegt Ihnen hier vor.

Bezeichnung des Tarifs Mehr Zahn 80 im Versicherungsschein: ZAHN80

Stand: 01.12.2019

Unsere Leistungen im Überblick
Hier erhalten Sie einen Überblick über die Leistungen des Tarifs Mehr Zahn 80. Den genauen Umfang der Leistungen finden Sie
auf den folgenden Seiten.

Leistungen Erstattung
zu

bis zu

Zahnersatz (zum Beispiel Implantate, Brücken,
Kronen, Inlays)

80 % ohne Höchstgrenze

Zahnersatz bei Regelversorgung 100 % ohne Höchstgrenze

A. Vorbemerkung
Wer kann versichert werden? Nach dem Tarif Mehr Zahn 80 können Personen versichert werden, die Versicherte

der deutschen gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) sind oder Anspruch auf
Heilfürsorge haben. Ein Höchst- oder Mindestalter für die Aufnahme in den Tarif
Mehr Zahn 80 gibt es nicht.
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B. Tarifliche Leistungen
Bitte beachten Sie diesen Hinweis! Der Tarif Mehr Zahn 80 bietet Ihnen und/oder den versicherten Personen1 einen Versi-

cherungsschutz, der die Leistungen der GKV oder eines anderen Kostenträgers (zum
Beispiel bei Anspruch auf Heilfürsorge) ergänzt.

Wir erstatten die Gebühren für zahnärztliche Leistungen im tariflichen Umfang innerhalb
des Gebührenrahmens der jeweils gültigen deutschen Gebührenordnungen für Zahn-
ärzte (GOZ) und/oder für Ärzte (GOÄ). Zahntechnische Leistungen (Material- und La-
borkosten) erstatten wir zu angemessenen Preisen.

Was ist versichert und in welcher
Höhe?
1. Zahnersatz (zum Beispiel

Brücken, Kronen, Implan-
tate, Inlays)

 80 % der Kosten für Zahnersatz inklusive der Vorleistungen der GKV oder eines anderen
Kostenträgers. Unter den Versicherungsschutz für Zahnersatz fallen zum Beispiel
Inlays, Onlays, Prothesen, Stiftzähne, Brücken, Kronen und Implantate. Die Kosten für
Keramik- und Kunststoff-Verblendungen sind für alle Zähne versichert.

Eingeschlossen sind auch Vor- und Nachbehandlungen. Dazu zählen zum Beispiel
funktionsanalytische und funktionstherapeutische Leistungen und augmentative Leis-
tungen (Knochenaufbau).

Wenn Sie zustehende Leistungen der GKV oder der Heilfürsorge nicht in Anspruch
nehmen, ziehen wir 20 % des erstattungsfähigen Rechnungsbetrages als Vorleistung
der GKV oder der Heilfürsorge von den tariflichen Leistungen ab.

Wir empfehlen Ihnen, uns vor Beginn der Behandlung einen Heil- und Kostenplan ein-
zureichen. Wir klären dann gerne für Sie, mit welchen Leistungen Sie rechnen können.

Die Leistungen für Zahnersatz sind in den ersten vier Kalenderjahren begrenzt. Die Ge-
samtleistung beträgt je versicherte Person:

- im ersten Kalenderjahr maximal: 1.500 EUR
- in den ersten beiden Kalenderjahren zusammen maximal: 3.000 EUR
- in den ersten drei Kalenderjahren zusammen maximal: 4.500 EUR
- in den ersten vier Kalenderjahren zusammen maximal: 6.000 EUR
- Ab dem fünften Kalenderjahr ist die Leistung unbegrenzt.

Diese Höchstbeträge entfallen für solche Kosten, die nachweislich auf einen nach Versi-
cherungsbeginn eingetretenen Unfall zurückzuführen sind.

Wenn in den letzten sechs Monaten vor Abschluss dieses Vertrages eine Zahnersatz-
versicherung bei einem anderen Versicherer bestand, gilt Folgendes: Die Gesamtleis-
tung beträgt je versicherte Person:

- im ersten Kalenderjahr maximal: 1.500 EUR
- in den ersten beiden Kalenderjahren zusammen maximal: 3.000 EUR
- Ab dem dritten Kalenderjahr ist die Leistung unbegrenzt.

Art, Umfang und Dauer der bisherigen Zahnersatzversicherung spielen keine Rolle.

1 Im Folgenden wird zur besseren Lesbarkeit darauf verzichtet, die versicherten Personen zu nennen.
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2. Zahnersatz bei Regel-
versorgung

100 % der Kosten für Zahnersatz einschließlich Vor- und Nachbehandlungen im Rahmen der
Regelversorgung der GKV.

Innovationsgarantie Sämtliche Zahnersatz-Maßnahmen sind versichert, auch solche die es heute noch nicht
gibt. Ihr Versicherungsschutz passt sich automatisch an die neuen Gegebenheiten an.
Sie müssen dafür nichts tun.

Zukunftsgarantie Die GKV oder Heilfürsorge orientieren sich beim Zahnersatz am vorliegenden Befund.
Daraus ergibt sich ein Festzuschuss, den wir als Vorleistung berücksichtigen. Die
Leistungen der GKV oder Heilfürsorge können sich jedoch ändern. Das hat aber keine
Auswirkungen auf Ihren Versicherungsschutz. Sie erhalten von uns unverändert die
Leistungen im tariflich vereinbarten Umfang.

C. Beiträge
1. Monatliche Raten der

Tarifbeiträge
Die monatlichen Raten der Tarifbeiträge betragen je versicherte Person:

Tarifliches Eintrittsalter (Altersgruppe) EUR
0 - 20 0,70
21 - 30 4,60
31 - 40 10,60
41 - 50 15,90
51 - 60 23,90
Ab 61 29,20

Die hier genannten Beiträge können sich unter den Voraussetzungen des
§ 8b MB/KK 09 ändern.

2. Wie berechnet sich das
tarifliche Eintrittsalter?

Abweichend von § 8 Abs. 1.1 TB/KK 13 ist der Beitrag für Kinder (0 - 20 Jahre) bis zum
Ende des Monats zu zahlen, in dem sie 21 Jahre alt werden. Danach ist für sie der Bei-
trag für das tarifliche Eintrittsalter 21 - 30 zu zahlen.

Der Beitrag der Altersgruppen 21 - 30, 31 - 40, 41 - 50 bzw. 51 - 60 gilt bis zum Ende
des Monats, in dem Sie 31 Jahre, 41 Jahre, 51 Jahre bzw. 61 Jahre alt werden. Danach
ist der Beitrag der jeweils nächsten Altersgruppe zu zahlen.

D. Weitere Hinweise zu Ihrem
Versicherungsschutz

Hier erhalten Sie weitere Informationen zu Ihrem Versicherungsschutz, die für Sie
wichtig sind. Grundlage sind die Teile I und II der AVB, die wir durch folgende ta-
rifliche Regelungen ohne Nachteile für Sie geändert oder ergänzt haben.

1. Wann beginnt Ihr Versicherungs-
schutz?

Sie haben Versicherungsschutz ohne Wartezeiten ab dem vertraglich vereinbarten Zeit-
punkt.

2. Was ist beim Einreichen der
Rechnungen zu beachten?

Bitte lassen Sie auf allen Kostenbelegen die Höhe der Leistungen von Ihrer GKV oder
Ihrer Heilfürsorge bestätigen.

3. Wann können Sie den Tarif
Mehr Zahn 80 kündigen?

Nach dem Tarif Mehr Zahn 80 beträgt die Mindesttarifdauer zwölf Monate. Sie können
den Tarif Mehr Zahn 80 zum ersten Mal ohne eine Frist zum Ende der Mindesttarif-
dauer kündigen. Nach Ablauf dieser Mindesttarifdauer können Sie den Tarif
Mehr Zahn 80 ohne eine Frist täglich kündigen. Der Tarif endet an dem Tag, an dem
die Kündigung bei uns eingeht. Sie können aber auch einen späteren Kündigungstag
festlegen.
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Beispiel:
Beginn des Tarifs Mehr Zahn 80: 01.06.2020
Ende der Mindesttarifdauer: 31.05.2021
Frühestmöglicher Kündigungstermin
des Tarifs Mehr Zahn 80: 31.05.2021
Danach ist eine Kündigung jeden Tag möglich.

4. Was ist zu beachten, wenn Ihre
Versicherung in der GKV oder der
Anspruch auf Heilfürsorge endet?

In diesem Fall endet Ihre Versicherung nach dem Tarif Mehr Zahn 80 zu dem Tag, in
dem die Versicherung in der GKV oder der Anspruch auf Heilfürsorge endet. Bitte teilen
Sie uns das Ende der Versicherung in der GKV oder Heilfürsorge so schnell wie mög-
lich mit.
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Tarif Mehr Zahnvorsorge Bonus

Ergänzungstarif für Zahnbehandlung und Zahnprophylaxe

Für Personen, die der deutschen gesetzlichen Kranken-
versicherung angehören oder Anspruch auf Heilfürsorge
haben.

Grundlage für Ihren Versicherungsschutz ist der Tarif Mehr Zahnvorsorge Bonus in Verbindung mit den Allgemeinen Versiche-
rungsbedingungen für die Krankheitskosten- und Krankenhaustagegeldversicherung:

Teil I Musterbedingungen (MB/KK 09) und
Teil II Allgemeine Tarifbedingungen der Barmenia Krankenversicherung AG (TB/KK 13).

Die Teile I und II finden Sie in einer separaten Unterlage.
Teil III Tarif Mehr Zahnvorsoge Bonus. Der Teil III liegt Ihnen hier vor.

Bezeichnung des Tarifs Mehr Zahnvorsorge Bonus im Versicherungsschein: ZAHNVB

Stand: 01.01.2024

Unsere Leistungen im Überblick
Hier erhalten Sie einen Überblick über die Leistungen des Tarifs Mehr Zahnvorsorge Bonus. Den genauen Umfang der Leis-
tungen finden Sie auf den folgenden Seiten.

Leistungen Erstattung
zu

bis zu

Professionelle Zahnreinigung/Prothesenreinigung 100 % ohne Höchstgrenze

Zahnmedizinische Prophylaxe-Maßnahmen
(zum Beispiel Fissuren-Versiegelung)

100 % ohne Höchstgrenze

Hochwertige Kunststoff-Füllungen 100 % ohne Höchstgrenze

Wurzel- und Parodontosebehandlungen 100 % ohne Höchstgrenze

Aufbiss-Schienen 100 % ohne Höchstgrenze
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Schmerzlindernde Maßnahmen
(zum Beispiel Vollnarkose, Akupunktur, Hypnose)

100 % ohne Höchstgrenze

Zahnaufhellung (zum Beispiel Bleaching) 100 % bis 200 EUR alle zwei Kalenderjahre

Zahn- und Kieferregulierungen (Kieferorthopädie)
bei Beginn der Behandlung bis zum 21. Lebensjahr
Die Altersgrenze entfällt bei Unfällen.

100 % einmalig insgesamt 2.000 EUR

A. Vorbemerkung
Wer kann versichert werden? Nach dem Tarif Mehr Zahnvorsorge Bonus können Personen versichert werden, die

Versicherte der deutschen gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) sind oder An-
spruch auf Heilfürsorge haben. Ein Höchst- oder Mindestalter für die Aufnahme in den
Tarif Mehr Zahnvorsorge Bonus gibt es nicht.

Was müssen Sie beim Abschluss
des Tarifs beachten?

Der Tarif Mehr Zahnvorsorge Bonus kann nur in Verbindung mit einem Zahnersatz-
tarif der Barmenia vereinbart werden. Wird der Zahnersatztarif beendet, endet auch
dieser Tarif. In diesem Fall stellen wir auf den Tarif Mehr Zahnvorsorge D um.

B. Tarifliche Leistungen
Bitte beachten Sie diesen Hinweis! Der Tarif Mehr Zahnvorsorge Bonus bietet Ihnen und/oder den versicherten Perso-

nen1 einen Versicherungsschutz, der die Leistungen der GKV oder eines anderen Kos-
tenträgers (zum Beispiel Heilfürsorge) ergänzt. Bitte nehmen Sie deshalb die Leis-
tungen der GKV oder des anderen Kostenträgers zuerst in Anspruch, bevor Sie die
Rechnungen einreichen. Sie erhalten die tariflichen Leistungen auch, wenn die GKV
oder Heilfürsorge keine Leistungen erbringt.

Wir erstatten die Gebühren für zahnärztliche Leistungen im tariflichen Umfang innerhalb
des Gebührenrahmens der jeweils gültigen deutschen Gebührenordnungen für Zahn-
ärzte (GOZ) und/oder für Ärzte (GOÄ). Zahntechnische Leistungen (Material- und La-
borkosten) erstatten wir zu angemessenen Preisen.

Was ist versichert und in welcher
Höhe?
1. Professionelle Zahnreini-

gung/Prothesenreinigung
 100 % der Kosten für das Beseitigen von Zahnbelägen und Verfärbungen (so genannte profes-

sionelle Zahnreinigung) oder Prothesenreinigung.

2. Zahnmedizinische Prophy-
laxe-Maßnahmen

100 % der Kosten für zahnmedizinische Prophylaxe-Maßnahmen.

Unter den Versicherungsschutz fallen zum Beispiel:
- Fluoridierung zur Zahnschmelz-Härtung
- Behandlung von überempfindlichen Zahnflächen
- Fissuren-Versiegelung

3. Hochwertige Kunststoff-
Füllungen

 100 % der Kosten für hochwertige Kunststoff-Füllungen. Dazu gehören zum Beispiel Kunst-
stoff-Füllungen, Kompositfüllungen sowie Schmelz-Dentin-Adhäsiv-Füllungen, jedoch
keine In- und Onlays (Einlagefüllungen).

4. Wurzel- und Parodontose-
behandlungen

100 % der Kosten für Wurzel- und Parodontosebehandlungen. Dazu gehören zum Beispiel
auch die Kosten für Wurzelkanalbehandlungen und Wurzelspitzenresektionen.

1 Im Folgenden wird zur besseren Lesbarkeit darauf verzichtet, die versicherten Personen zu nennen.
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5. Aufbiss-Schienen 100 % der Kosten für Aufbiss-Schienen (auch Knirscherschienen), nicht jedoch im Rahmen
einer kieferorthopädischen Behandlung.

6. Schmerzlindernde Maß-
nahmen (Angstpatienten)

100 % der Kosten für schmerzlindernde Maßnahmen beim Zahnarzt.

Unter den Versicherungsschutz für schmerzlindernde Maßnahmen fallen zum Beispiel:
- Vollnarkose
- Akupunktur
- Hypnose
- Analgo-Sedierung
- Lachgas-Sedierung

7. Zahnaufhellung
(zum Beispiel Bleaching)

100 % der Kosten für zahnaufhellende Maßnahmen bis zu 200 EUR innerhalb von zwei Kalen-
derjahren. Dazu gehört zum Beispiel die Aufhellung der Zähne mit Bleaching. Voraus-
setzung ist, dass diese Maßnahmen in einer zahnärztlichen Praxis stattfinden oder
zahnärztlich begleitet werden.

8. Zahn- und Kieferregulie-
rung (Kieferorthopädie)

100 % der Kosten. Während der Vertragslaufzeit erstatten wir insgesamt bis zu 2.000 EUR.
Der Grad der Zahnfehlstellung spielt dabei keine Rolle. Darunter fallen beispielsweise
auch die Kosten für Keramik- und Kunststoffbrackets, unsichtbare Zahnspangen und
festsitzende Retainer.

Voraussetzung ist, dass Sie bei Beginn der Behandlung noch keine 21 Jahre alt sind.
Die Altersgrenze entfällt für solche Kosten, die nachweislich auf einen nach Versiche-
rungsbeginn eingetretenen Unfall zurückzuführen sind.

Wir empfehlen Ihnen, uns vor Beginn der Behandlung einen Heil- und Kostenplan ein-
zureichen. Wir klären dann gerne für Sie, mit welchen Leistungen Sie rechnen können.

Die Leistungen für Kieferorthopädie nach Ziffer 8 sind in den ersten zwei Kalender-
jahren begrenzt. Die Gesamtleistung beträgt je versicherte Person:

- im ersten Kalenderjahr maximal g 150 EUR
- in den ersten beiden Kalenderjahren zusammen maximal g 300 EUR

Diese Höchstbeträge entfallen für solche Kosten, die nachweislich auf einen nach Versi-
cherungsbeginn eingetretenen Unfall zurückzuführen sind.

Innovationsgarantie Sämtliche zahnmedizinische Prophylaxe- und Zahnbehandlungs-Maßnahmen sind ver-
sichert. Auch solche, die es heute noch nicht gibt. Ihr Versicherungsschutz passt sich
automatisch an die neuen Gegebenheiten an. Sie müssen nichts dafür tun.

C. Beiträge
1. Monatliche Raten der

Tarifbeiträge
Die monatlichen Raten der Tarifbeiträge betragen je versicherte Person:

Tarifliches Eintrittsalter (Altersgruppe) EUR
0 - 20 15,00
Ab 21 11,75

Die hier genannten Beiträge können sich unter den Voraussetzungen des
§ 8b MB/KK 09 ändern.

2. Wie berechnet sich das
tarifliche Eintrittsalter?

Abweichend von § 8 Abs. 1.1. TB/KK 13 ist der Beitrag für Kinder (0 - 20 Jahre) bis zum
Ende des Monats zu zahlen, in dem sie 21 Jahre alt werden. Danach ist für sie der Bei-
trag für das tarifliche Eintrittsalter ab 21 zu zahlen.
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D. Weitere Hinweise zu Ihrem
Versicherungsschutz

Hier erhalten Sie weitere Informationen zu Ihrem Versicherungsschutz, die für Sie
wichtig sind. Grundlage sind die Teile I und II der AVB, die wir durch folgende ta-
rifliche Regelungen ohne Nachteile für Sie geändert oder ergänzt haben.

1. Wann beginnt Ihr Versicherungs-
schutz?

Sie haben Versicherungsschutz ohne Wartezeiten ab dem vertraglich vereinbarten Zeit-
punkt.

2. Was ist beim Einreichen der Rech-
nungen zu beachten?

Bitte lassen Sie auf allen Kostenbelegen die Höhe der Leistungen von Ihrer GKV oder
Ihrer Heilfürsorge bestätigen.

3. Wann können Sie den Tarif
Mehr Zahnvorsorge Bonus kün-
digen?

Nach dem Tarif Mehr Zahnvorsorge Bonus beträgt die Mindesttarifdauer zwölf Mo-
nate. Sie können den Tarif Mehr Zahnvorsorge Bonus zum ersten Mal ohne eine Frist
zum Ende der Mindesttarifdauer kündigen. Nach Ablauf dieser Mindesttarifdauer
können Sie den Tarif Mehr Zahnvorsorge Bonus ohne eine Frist jeden Tag kündigen.
Der Tarif endet an dem Tag, an dem die Kündigung bei uns eingeht. Sie können aber
auch einen späteren Kündigungstag festlegen. Der Zahnersatztarif bleibt von der Kündi-
gung unberührt und wird weiter fortgeführt.

Beispiel:
Beginn des Tarifs Mehr Zahnvorsorge Bonus: 01.06.2020
Ende der Mindesttarifdauer: 31.05.2021
Frühestmöglicher Kündigungstermin
des Tarifs Mehr Zahnvorsorge Bonus: 31.05.2021
Danach ist eine Kündigung jeden Tag möglich.

4. Was ist zu beachten, wenn Ihre
Versicherung in der GKV oder der
Anspruch auf Heilfürsorge endet?

In diesem Fall endet Ihre Versicherung nach dem Tarif Mehr Zahnvorsorge Bonus zu
dem Tag, in dem die Versicherung in der GKV oder der Anspruch auf Heilfürsorge
endet. Bitte teilen Sie uns das Ende der Versicherung in der GKV oder Heilfürsorge so
schnell wie möglich mit.
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WH HU 9HUVLFKHU JVSIOLFKW VWHKW JOHLFK GHU JHVHW
OLFKH VSU FK D I )DPLOLH HUVLFKHU J

. GLJW HL 9HUVLFKHU JV HKPHU GLH .UD NKHLWV
NRVWH 9ROO HUVLFKHU J HL HU HUVLFKHUWH 3HUVR
D I *U G GHV (L WULWWV R 9HUVLFKHU JVSIOLFKW

DFK 0% .. KDW GHU 9HUVLFKHU JV
HKPHU VlW OLFK GDV 5HFKW GLH .UD NKHLWVNRVWH

9ROO HUVLFKHU J L )RUP HL HU ZDUWVFKDIWV HUVL
FKHU J IRUW VHW H

L G V 9 UVLFK U VVFK W V
HU 9HUVLFKHU JVVFK W EHJL W PLW GHP

LP 9HUVLFKHU JVVFKHL EH HLFK HWH HLWS NW
9HUVLFKHU JVEHJL MHGRFK LFKW RU EVFKO VV

GHV 9HUVLFKHU JV HUWUDJHV L VEHVR GHUH JD J
GHV 9HUVLFKHU JVVFKHL HV RGHU HL HU VFKULIWOLFKH

DKPHHUNOlU J G LFKW RU EOD I R :DUWH
HLWH ) U 9HUVLFKHU JVIlOOH GLH RU %HJL GHV

9HUVLFKHU JVVFK W HV HL JHWUHWH VL G ZLUG LFKW
JHOHLVWHW 1DFK EVFKO VV GHV 9HUVLFKHU JV HUWUD
JHV HL JHWUHWH H 9HUVLFKHU JVIlOOH VL G U I U GH
7HLO R GHU /HLVW JVSIOLFKW D VJHVFKORVVH GHU L
GLH HLW RU 9HUVLFKHU JVEHJL RGHU L :DUWH HL
WH IlOOW

%HL 9HUWUDJVl GHU JH JHOWH GLH 6lW H ELV I U
GH KL NRPPH GH 7HLO GHV 9HUVLFKHU JVVFK W
HV

LH %HVWLPP JH EHU GH %HJL GHV
9HUVLFKHU JVVFK W HV JHOWH H WVSUHFKH G EHL GHU

DFKWUlJOLFKH 0LW HUVLFKHU J R 3HUVR H EHL
GHU (UK K J GHV 9HUVLFKHU JVVFK W HV G EHL
GHU (UZHLWHU J GHV 9HUVLFKHU JVVFK W HV P GH
(UVDW VROFKHU IZH G JH GLH ELVKHU LFKW
*HJH VWD G GHV 9HUVLFKHU JVVFK W HV ZDUH

%HL 1H JHERUH H EHJL W GHU 9HUVLFKH
U JVVFK W RK H 5LVLNR VFKOlJH G RK H :DUWH
HLWH DE 9ROOH G J GHU *HE UW ZH DP 7DJH GHU

*HE UW HL (OWHU WHLO PL GHVWH V GUHL 0R DWH EHLP
9HUVLFKHUHU HUVLFKHUW LVW G GLH PHOG J U
9HUVLFKHU J VSlWHVWH V ZHL 0R DWH DFK GHP
7DJH GHU *HE UW U FNZLUNH G HUIROJW HU 9HUVLFKH
U JVVFK W GDUI LFKW K KHU RGHU PIDVVH GHU DOV
GHU HL HV HUVLFKHUWH (OWHU WHLOV VHL

) U 1H JHERUH H GLH DFK EVDW DE
*HE UW PLW HUVLFKHUW ZHUGH EHVWHKW DE *HE UW
9HUVLFKHU JVVFK W D FK I U DOOH RU 9ROOH G J
GHU *HE UW H WVWD GH H JHV GKHLWOLFKH %HHL
WUlFKWLJ JH *HE UWVVFKlGH VRZLH D JHERUH H
.UD NKHLWH G RPDOLH

HU 9HUVLFKHUHU HU LFKWHW D I GLH 9RUD V
VHW J GDVV HL (OWHU WHLO DP DJH GHU *HE UW
PL GHVWH V GUHL 0R DWH EHL LKP HUVLFKHUW VHL
P VV LH 9RUD VVHW J GDVV HL (OWHU WHLO EHLP
9HUVLFKHUHU HUVLFKHUW VHL P VV EOHLEW EHU KUW

HU *HE UW HL HV .L GHV VWHKW GLH GRSWL
R JOHLFK VRIHU GDV .L G LP HLWS NW GHU GRSWLR

RFK PL GHUMlKULJ LVW 0LW 5 FNVLFKW D I HL HUK KWHV
5LVLNR LVW GLH 9HUHL EDU J HL HV 5LVLNR VFKODJHV
ELV U HL IDFKH %HLWUDJVK KH OlVVLJ

I GLH 9HUHL EDU J GHV 5LVLNR VFKOD
JHV DFK EVDW ZLUG HU LFKWHW
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) U 1H JHERUH H E Z GRSWL NL GHU GLH
DFK GH EVlW H E Z PLW HUVLFKHUW ZHUGH

ND L HUKDOE GHV RP (OWHU WHLO HUVLFKHUWH DULIV
MHGH 6HOEVWEHKDOW 9DULD WH GH L EV

G JH D WH .R GLWLR H HUHL EDUW ZHUGH

:DUW LW
LH :DUWH HLWH UHFK H RP 9HUVLFKH

U JVEHJL D

LH DOOJHPHL H :DUWH HLW EHWUlJW GUHL
0R DWH 6LH H WIlOOW

D EHL 8 IlOOH
E I U GH (KHJDWWH RGHU GH /HEH VSDUW HU

JHPl /HEH VSDUW HUVFKDIWVJHVHW VLHKH
KD J HL HU PL GHVWH V VHLW GUHL 0R DWH

HUVLFKHUWH 3HUVR VRIHU HL H JOHLFKDUWLJH
9HUVLFKHU J L HUKDOE ZHLHU 0R DWH DFK GHU
(KHVFKOLH J RGHU GHU (L WUDJ J GHU /HEH V
SDUW HUVFKDIW JHPl /HEH VSDUW HUVFKDIWV
JHVHW VLHKH KD J EHD WUDJW ZLUG

LH DOOJHPHL H :DUWH HLW H WIlOOW ZH EHL
GHP 9HUVLFKHUHU HL H .UD NKHLWVNRVWH 9ROO HU
VLFKHU J EHD WUDJW Z UGH

LH EHVR GHUH :DUWH HLWH EHWUDJH I U
( WEL G J 3V FKRWKHUDSLH DK EHKD GO J

DK HUVDW G .LHIHURUWKRSlGLH DFKW 0R DWH

LH EHVR GHUH :DUWH HLWH H WIDOOH EHL
8 IlOOH

LH EHVR GHUH :DUWH HLWH H WIDOOH
D FK GD ZH EHL GHP 9HUVLFKHUHU HL H .UD N
KHLWVNRVWH 9ROO HUVLFKHU J EHD WUDJW Z UGH

6RIHU GHU 7DULI HV RUVLHKW N H GLH
:DUWH HLWH D I *U G EHVR GHUHU 9HUHL EDU J
HUODVVH ZHUGH ZH HL lU WOLFKHV H J LV EHU
GH *HV GKHLWV VWD G RUJHOHJW ZLUG

:LUG GLH 9HUVLFKHU J PLW lU WOLFKHU
8 WHUV FK J EHD WUDJW G DEJHVFKORVVH H WIDO
OH GLH :DUWH HLWH

3HUVR H GLH D V GHU JHVHW OLFKH .UD
NH HUVLFKHU J RGHU D V HL HP D GHUH 9HUWUDJ

EHU HL H SUL DWH .UD NKHLWVNRVWH 9ROO HUVLFKHU J
D VJHVFKLHGH VL G ZLUG GLH DFKZHLVOLFK GRUW

WHUEURFKH U FNJHOHJWH 9HUVLFKHU JV HLW D I
GLH :DUWH HLWH D JHUHFK HW 9RUD VVHW J LVW
GDVV GLH 9HUVLFKHU J VSlWHVWH V ZHL 0R DWH DFK
%HH GLJ J GHU 9RU HUVLFKHU J EHD WUDJW Z UGH

G GHU 9HUVLFKHU JVVFK W L EZHLFK J R
EV LP PLWWHOEDUH VFKO VV EHJL H VROO

( WVSUHFKH GHV JLOW EHLP VVFKHLGH D V HL HP
IIH WOLFKH LH VW HUKlOW LV PLW VSU FK D I
HLOI UVRUJH

%HL 9HUWUDJVl GHU JH JHOWH GLH :DUWH
HLWUHJHO JH I U GH KL NRPPH GH 7HLO GHV

9HUVLFKHU JVVFK W HV

8PID G U LVW VSIOLFKW
UW G KH GHU 9HUVLFKHU JVOHLVW JH

HUJHEH VLFK D V GHP 7DULI PLW 7DULIEHGL J JH

HU HUVLFKHUWH 3HUVR VWHKW GLH :DKO
WHU GH LHGHUJHODVVH H DSSURELHUWH bU WH G

DK lU WH IUHL 6RZHLW GLH 7DULIEHGL J JH LFKWV
D GHUHV EHVWLPPH G UIH HLOSUDNWLNHU LP 6L H
GHV GH WVFKH HLOSUDNWLNHUJHVHW HV L VSU FK
JH RPPH ZHUGH

(V N H D FK HEDPPH E Z ( WEL
G JVSIOHJHU VRZLH EHL 3V FKRWKHUDSLH bU WH L
HLJH HU 3UD LV WlWLJH G L V U WUHJLVWHU HL JHWUD
JH H DSSURELHUWH 3V FKRWKHUDSH WH SV FKRORJL
VFKH 3V FKRWKHUDSH WH VRZLH .L GHU G - JH G
OLFKH SV FKRWKHUDSH WH L VSU FK JH RPPH
ZHUGH

(V N H D FK .UD NH KD VDPE OD H
U DPE OD WH HLOEHKD GO J L .UD NH Kl VHU

L VSU FK JH RPPH ZHUGH

%HL HL HU PHGL L LVFK RWZH GLJH HLOEH
KD GO J KDW GLH HUVLFKHUWH 3HUVR GLH IUHLH :DKO
D FK WHU PHGL L LVFKH 9HUVRUJ JV H WUH G

LDJ RVH H WUH VRZLH VR LDOSlGLDWULVFKH H WUH

*HE KUH VL G L GHU .UD NKHLWVNRVWH
9ROO HUVLFKHU J LP WDULIOLFKH 8PID J EHU GH
*HE KUH UDKPH GHU MHZHLOV J OWLJH DPWOLFKH
GH WVFKH *HE KUH RUG JH KL D V HUVWDWW JV
IlKLJ VRIHU LP DULI LFKWV D GHUHV EHVWLPPW LVW
%HL , D VSU FK DKPH R HLOSUDNWLNHU VL G GHUH
*HE KUH LP WDULIOLFKH 8PID J D FK EHU GH
*HE KUH UDKPH GHU J OWLJH GH WVFKH *HE KUH
HU HLFK LVVH I U HLOSUDNWLNHU KL D V HUVWDWW JVIl

KLJ VRIHU LP DULI LFKWV D GHUHV EHVWLPPW LVW %HL
VR LDOSlGLDWULVFKH H WUH VL G D FK GLH PLW GH
JHVHW OLFKH .RVWH WUlJHU HUHL EDUWH 3D VFKDOH
HUVWDWW JVIlKLJ
%HL %HKD GO JH LP VOD G VL G L GHU .UD N
KHLWVNRVWH 9ROO HUVLFKHU J *HE KUH LP WDULIOLFKH
8PID J D FK EHU GLH FKVWVlW H GHU L GHP
MHZHLOLJH /D G EHVWHKH GH *HE KUH RUG JH
VR VWLJH 3UHLV HU HLFK LVVH SUHLVOLFKH 5HJHOZHU
NH RGHU 3UHLVOLVWH KL D V HUVWDWW JVIlKLJ VRIHU
LP DULI LFKWV D GHUHV EHVWLPPW LVW

HLOPLWWHO N H D FK R VWDDWOLFK
JHSU IWH JHK ULJH R HLO LOIVEHU IH %
0DVVH UH .UD NH J P DVWH 3K VLRWKHUDSH WH
(UJRWKHUDSH WH /RJRSlGH HUEUDFKW ZHUGH
VRZHLW VLH lU WOLFK HURUG HW Z UGH

PE OD WH 5HKDELOLWDWLR VPD DKPH
E Z VFKO VVKHLOEHKD GO JH IDOOH WHU GH
9HUVLFKHU JVVFK W ZH G VRZHLW NHL D GHUHU
.RVWH WUlJHU OHLVW JVSIOLFKWLJ LVW

U HL 9HUED G HLO G LOIVPLWWHO
P VVH R GH L EV JH D WH %HKD GHO GH
HURUG HW U HLPLWWHO D HUGHP D V GHU SRWKHNH

EH RJH ZHUGH

OV U HLPLWWHO JHOWH D FK PHGLNDPH
WH lK OLFKH 1lKUPLWWHO ZH VLH LP VDPPH KD J
PLW GHU %HKD GO J R VFKZHUH (UNUD N JH
HURUG HW ZHUGH RGHU ZH U GLHVH 0LWWHO LP

5DKPH HL HU (UNUD N J DOV 1DKU J HL JHVHW W
ZHUGH N H

6WlUN JVPLWWHO G VR VWLJH 1lKUPLWWHO
VRZLH NRVPHWLVFKH 0LWWHO JHOWH LFKW DOV U HLPLW
WHO

%HL PHGL L LVFK RWZH GLJHU VWDWLR lUHU
HLOEHKD GO J KDW GLH HUVLFKHUWH 3HUVR IUHLH

:DKO WHU GH IIH WOLFKH G SUL DWH .UD NH
Kl VHU GLH WHU VWl GLJHU lU WOLFKHU /HLW J
VWHKH EHU D VUHLFKH GH GLDJ RVWLVFKH G
WKHUDSH WLVFKH 0 JOLFKNHLWH HUI JH G .UD
NH JHVFKLFKWH I KUH

:LUG RP .UD NH KD V GHU ( WODV
V JVWDJ LFKW JHVR GHUW EHUHFK HW VR JLOW GLHVHU

DJ L GHU .UD NKHLWVNRVWH HUVLFKHU J HEH IDOOV
LFKW DOV DJ HL HU VWDWLR lUH HLOEHKD GO J  

%HL HL HU VWDWLR lUH HLOEHKD GO J VL G
GUHL )RUPH P JOLFK

LH ROOVWDWLR lUH %HKD GO J
6LH VHW W RUD V GDVV GDV %HKD GO JV LHO U
HUUHLFKW ZHUGH ND ZH GHU 3DWLH W L ROOHP
HLWOLFKH G RUJD LVDWRULVFKH 8PID J L GDV

.UD NH KD V D IJH RPPH G GRUW WHUJH
EUDFKW G HUVRUJW ZLUG

LH WHLOVWDWLR lUH %HKD GO J
6LH NRPPW GD L %HWUDFKW ZH D I *U G GHU
(UNUD N J HL H ROOVWDWLR lUH 8 WHUEUL J J

LFKW HUIRUGHUOLFK LVW ZHLO GLH 8 WHUEUL J J G
9HUVRUJ J H WZHGHU U WDJV EHU RGHU U
ZlKUH G GHU 1DFKW RWZH GLJ LVW
WDJHVNOL LVFKH E Z DFKWNOL LVFKH %HKD GO J

LH RU G DFKVWDWLR lUH %HKD GO J
6LH IL GHW RK H 8 WHUN IW G 9HUSIOHJ J VWDWW

G KDW P LHO GLH 1RWZH GLJNHLW HL HU ROO
VWDWLR lUH .UD NH KD VEHKD GO J NOlUH
RGHU GLH ROOVWDWLR lUH .UD NH KD VEHKD GO J
RU EHUHLWH RUVWDWLR lUH %HKD GO J RGHU

LP VFKO VV D HL H ROOVWDWLR lUH .UD NH
KD VEHKD GO J GH KHUDSLHHUIROJ VLFKHU
RGHU IHVWLJH DFKVWDWLR lUH %HKD GO J

LH RUVWDWLR lUH %HKD GO J LVW D I Ol JVWH V
GUHL %HKD GO JVWDJH L HUKDOE R I I DJH
RU %HJL GHU ROOVWDWLR lUH %HKD GO J EH

JUH W LH DFKVWDWLR lUH %HKD GO J GDUI VLH
EH %HKD GO JVWDJH L HUKDOE R DJH

DFK %HH GLJ J GHU ROOVWDWLR lUH .UD NH
KD VEHKD GO J LFKW EHUVFKUHLWH

IZH G JH I U DOOJHPHL H .UD NH
KD VOHLVW JH VL G GLH DFK GH *U GVlW H GHV
.UD NH KD VH WJHOWJHVHW HV G GHU 9HURUG J

P )DOOSD VFKDOH V VWHP I U .UD NH Kl VHU
EHUHFK HWH )DOOSD VFKDOH VFKOlJH G VR VWL
JH ( WJHOWH 6RZHLW GLH *U GVlW H GHU % GHV
SIOHJHVDW HURUG J ZH G J IL GH JHOWH DOV
DOOJHPHL H .UD NH KD VOHLVW JH GLH DFK GHU
% GHVSIOHJHVDW HURUG J HUPLWWHOWH 3IOHJHVlW H

G VFKOlJH

6L G GLH DOOJHPHL H .UD NH KD VOHLVW JH LFKW
DFK GH *U GVlW H GHU RU JH D WH 5HJH

O JH EHUHFK HW JHOWH DOV DOOJHPHL H .UD NH
KD VOHLVW JH GLH , D VSU FK DKPH R UHL G
0HKUEHWW LPPHU HL VFKOLH OLFK PHGL L LVFK EH
JU GHWHU 1HEH NRVWH G lU WOLFKHU /HLVW JH
VRZHLW VLH RK H EHVR GHUH 9HUHL EDU J EHUHFK HW
ZHUGH G UIH

%HL HL HU PHGL L LVFK RWZH GLJH HLOEH
KD GO J KDW GLH HUVLFKHUWH 3HUVR GLH IUHLH :DKO
D FK WHU % GHVZHKUNUD NH Kl VHU G ( WEL
G JVD VWDOWH

6WDWLR lUH 5HKDELOLWDWLR VPD DKPH
E Z VFKO VVKHLOEHKD GO JH IDOOH WHU GH
9HUVLFKHU JVVFK W ZH G VRZHLW NHL D GHUHU
.RVWH WUlJHU OHLVW JVSIOLFKWLJ LVW G HL H VWDWLR lUH

UFKI KU J D V PHGL L LVFKH *U GH HUIRUGHU
OLFK LVW (L H RUKHULJH VDJH GHV 9HUVLFKHUHUV LVW

LFKW HUIRUGHUOLFK HU 9HUVLFKHUHU ZLUG L JHHLJ HWH
)lOOH D I H H W HOOH .RRSHUDWLR H PLW 5HKDELOLWDWL
R VNOL LNH KL ZHLVH %HL 1 W J GHU H WVSUH
FKH GH .RRSHUDWLR H DKOW GHU 9HUVLFKHUHU I U GLH

D HU GHV .UD NH KD VD IH WKDOWHV Ol JVWH V
MHGRFK I U GUHL :RFKH HL .UD NH KD VWDJHJHOG L

KH R (85 SUR DJ
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) U PHGL L LVFK RWZH GLJH VWDWLR lUH
HLOEHKD GO J L .UD NH D VWDOWH GLH D FK . UH

E Z 6D DWRUL PVEHKD GO J G UFKI KUH RGHU
5HNR DOHV H WH D I HKPH LP hEULJH DEHU GLH
9RUD VVHW JH R EV HUI OOH ZHUGH GLH
WDULIOLFKH /HLVW JH U GD JHZlKUW ZH GHU
9HUVLFKHUHU GLHVH RU %HJL GHU %HKD GO J
VFKULIWOLFK JHVDJW KDW %HL 7EF (UNUD N JH ZLUG
L HUWUDJOLFKHP 8PID JH D FK I U GLH VWDWLR lUH
%HKD GO J L 7EF HLOVWlWWH G 6D DWRULH
JHOHLVWHW

.HL H RUKHULJH VDJH LVW HUIRUGHUOLFK
ZH D VVFKOLH OLFK PHGL L LVFK RWZH GLJH

HLOEHKD GO JH E Z VFKO VVKHLOEHKD G
O JH G UFKJHI KUW ZHUGH GLH HL H VWDWLR lUH
%HKD GO J HUIRUGHU
EHL 1RWIDOOEHKD GO J
EHL %HKD GO J ZHJH HL HU ZlKUH G GHV

IH WKDOWV L HL HU .UD NH D VWDOW DFK E
VDW DN W HL JHWUHWH H (UNUD N J GLH LFKW
PLW GHP HLJH WOLFKH %HKD GO JV ZHFN
VDPPH Kl JW G VWDWLR lUH .UD NH KD VEH
KD GO J HUIRUGHUW LHV JLOW I U GLH RWZH GLJH
%HKD GO JVGD HU GHU DN WH (UNUD N J
VRIHU GLH .UD NH D VWDOW GDV HL LJH .UD NH
KD V I U GLH VWDWLR lUH N W HUVRUJ J LVW

HU 9HUVLFKHUHU OHLVWHW LP HUWUDJOLFKH
8PID J I U 8 WHUV FK JV RGHU %HKD GO JVPH
WKRGH G U HLPLWWHO GLH R GHU 6FK OPHGL L

EHUZLHJH G D HUND W VL G (U OHLVWHW GDU EHU
KL D V I U 0HWKRGH G U HLPLWWHO GLH VLFK L GHU
3UD LV DOV HEH VR HUIROJ HUVSUHFKH G EHZlKUW
KDEH RGHU GLH D JHZD GW ZHUGH ZHLO NHL H
VFK OPHGL L LVFKH 0HWKRGH RGHU U HLPLWWHO U
9HUI J J VWHKH GHU 9HUVLFKHUHU ND MHGRFK
VHL H /HLVW JH D I GH %HWUDJ KHUDEVHW H GHU
EHL GHU ZH G J RUKD GH HU VFK OPHGL L LVFKHU
0HWKRGH RGHU U HLPLWWHO D JHIDOOH ZlUH

9RU %HJL HL HU HLOEHKD GO J GHUH
.RVWH RUD VVLFKWOLFK (85 EHUVFKUHLWH
ZHUGH ND GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU L 7H WIRUP

VN IW EHU GH 8PID J GHV 9HUVLFKHU JVVFK W
HV I U GLH EHDEVLFKWLJWH HLOEHKD GO J HUOD JH
HU 9HUVLFKHUHU HUWHLOW GLH VN IW VSlWHVWH V DFK
LHU :RFKH LVW GLH UFKI KU J GHU HLOEHKD G

O J GUL JH G ZLUG GLH VN IW HU JOLFK
VSlWHVWH V DFK ZHL :RFKH HUWHLOW HU 9HUVLFKH
UHU JHKW GDEHL D I HL H RUJHOHJWH .RVWH RUD
VFKODJ G D GHUH 8 WHUODJH HL LH )ULVW EHJL W
PLW (L JD J GHV VN IWV HUOD JH V EHLP 9HUVL
FKHUHU ,VW GLH VN IW L HUKDOE GHU )ULVW LFKW
HUWHLOW ZLUG ELV P %HZHLV GHV *HJH WHLOV G UFK
GH 9HUVLFKHUHU HUP WHW GDVV GLH EHDEVLFKWLJWH
PHGL L LVFKH HLOEHKD GO J RWZH GLJ LVW

HU 9HUVLFKHUHU JLEW D I 9HUOD JH GHV
9HUVLFKHU JV HKPHUV RGHU GHU HUVLFKHUWH 3HUVR

VN IW EHU G (L VLFKW L * WDFKWH RGHU 6WHO
O J DKPH GLH GHU 9HUVLFKHUHU EHL GHU 3U I J GHU
/HLVW JVSIOLFKW EHU GLH 1RWZH GLJNHLW HL HU PHGL
L LVFKH %HKD GO J HL JHKROW KDW :H GHU

VN IW D RGHU GHU (L VLFKW G UFK GH 9HUVLFKH
U JV HKPHU RGHU GLH HUVLFKHUWH 3HUVR HUKHEOLFKH
WKHUDSH WLVFKH *U GH RGHU VR VWLJH HUKHEOLFKH
*U GH H WJHJH VWHKH ND U HUOD JW ZHUGH
HL HP EH D WH U W RGHU 5HFKWVD ZDOW VN IW
RGHU (L VLFKW JHEH HU VSU FK ND U R
GHU MHZHLOV EHWURIIH H 3HUVR RGHU LKUHP JHVHW OL
FKH 9HUWUHWHU JHOWH G JHPDFKW ZHUGH DW GHU
9HUVLFKHU JV HKPHU GDV * WDFKWH RGHU GLH
6WHOO J DKPH D I 9HUD ODVV J GHV 9HUVLFKHUHUV
HL JHKROW HUVWDWWHW GHU 9HUVLFKHUHU GLH H WVWD GH H
.RVWH

,VW GLH HUVLFKHUWH 3HUVR (PSIl JHU HL HU
2UJD RGHU *HZHEHVSH GH DFK RGHU D GHV
*HVHW HV EHU GLH 6SH GH ( W DKPH G hEHUWUD
J J R 2UJD H G *HZHEH 3* VLHKH

KD J 2UJD HPSIl JHU EHL GHP 9HUVLFKHUHU
NUD NKHLWVNRVWH ROO HUVLFKHUW WUlJW GLHVHU LFKW U
GLH IZH G JH I U GLH %HKD GO J EHLP 2UJD
HPSIl JHU HUVLFKHUWH 3HUVR LP HUHL EDUWH
WDULIOLFKH 8PID J VR GHU WULWW D FK I U GLH EVL
FKHU J GHU EHL GHP 2UJD VSH GHU D IDOOH GH

IZH G JH HL LH EVLFKHU J GHV 2UJD
VSH GHUV ZLUG HL EH RJH L GH 9HUVLFKHU JV
VFK W GHV 2UJD HPSIl JHUV HUVLFKHUWH 3HUVR

LHV JLOW DEKl JLJ GD R RE GHU 2UJD VSH GHU
SUL DW JHVHW OLFK RGHU LFKW HUVLFKHUW LVW LH

EVLFKHU J GHV 2UJD VSH GHUV JLOW DOV HLO GHU
PHGL L LVFK RWZH GLJH HLOEHKD GO J GHV
2UJD HPSIl JHUV HUVLFKHUWH 3HUVR LP 6L H GHV

EV 99*

HU 9HUVLFKHUHU HUEUL JW L GLHVH )lOOH U EVL
FKHU J GHV 2UJD VSH GHUV IROJH GH /HLVW JH
ZH GHU 2UJD HPSIl JHU HUVLFKHUWH 3HUVR EHL
GHP 9HUVLFKHUHU NUD NKHLWVNRVWH ROO HUVLFKHUW LVW

D ,P L EOLFN D I GLH 9RUEHUHLW J GHU /HEH GRU
JD VSH GH G GLH VWDWLR lUH I DKPH G
%HKD GO J GHV 2UJD VSH GHUV L PLWWHOED
UHP VDPPH KD J PLW GHU 2UJD H W DKPH
ZHUGH GLH .RVWH GHU lU WOLFKH /HLVW JH I U
GH 2UJD VSH GHU PLW GHP WDULIOLFKH (UVWDW
W JVVDW G GHP VLFK D V GHU *HE KUH RUG

J I U bU WH DPE OD WH %HKD GO J VRZLH
GHP .UD NH KD VH WJHOWJHVHW VWDWLR lUH %H
KD GO J HUJHEH GH 8PID J HUVWDWWHW (UJH
EH VLFK EHL GHU 2UJD H W DKPH PLWWHOEDU
.RPSOLNDWLR H ZHUGH GLHVH HEH IDOOV L GLH
VHP 0D H G UFK GH 9HUVLFKHUHU HUVWDWWHW

E GH LP PLWWHOEDUH VDPPH KD J PLW GHU
2UJD H W DKPH VWHKH GH .RVWH EHL GHP
2UJD VSH GHU JHK UH D FK GLH IZH G JH
I U HL H HWZDLJH D I *U G GHU 2UJD VSH GH HU
IRUGHUOLFKH DPE OD WH RGHU VWDWLR lUH 5HKDELOLWD
WLR VEHKD GO J FK GLHVH IZH G JH
ZHUGH HUVWDWWHW ZH GLH 5HKDELOLWDWLR VPD

DKPH PHGL L LVFK RWZH GLJ LVW
F :HLWHUKL ZHUGH GLH .RVWH GHU 1DFKEHWUH J

LP 6L H GHV EV 6DW 3* VLHKH
KD J I U GH 2UJD VSH GHU EHU RPPH

G JHPHVVH H )DKUW G 5HLVHNRVWH GHV
2UJD VSH GHUV P lFKVWJHOHJH H JHHLJ H
WH %HKD GO JVRUW ZHUGH HEH IDOOV HUVWDWWHW

H DPLW GHU 2UJD VSH GHU D I *U G GHU /HEH G
RUJD VSH GH G GHU GDPLW VDPPH Kl JH
GH (L VFKUl N JH GHU 9HUGLH VWP JOLFKNHL
WH NHL H 1DFKWHLOH HUOHLGHW HUVWDWWHW GHU 9HUVL
FKHUHU GHP 2UJD VSH GHU D I H WVSUHFKH GH
1DFKZHLV KL GH WDWVlFKOLFK HUOLWWH H 9HU
GLH VWD VIDOO HP 2UJD VSH GHU ZHUGH ZHL
WHUKL GLH JHVFK OGHWH 6R LDO HUVLFKHU JVEHL
WUlJH I U GLH 5H WH G UEHLWVORVH HUVLFKH
U J G VHL H .UD NH HUVLFKHU J HUVWDWWHW
(L H K KH Pl LJH RGHU HLWOLFKH %HJUH J
EHVWHKW KLHUI U LFKW 6RZHLW GHU 2UJD VSH GHU
D I *U G HL HV VSU FKV D I ( WJHOWIRUW DK
O J JHJH VHL H UEHLWJHEHU NHL H 9HU
GLH VWD VIDOO HUOHLGHW ZHUGH D VWHOOH GHV 9HU
GLH VWD VIDOOV GHP UEHLWJHEHU D I WUDJ GDV
IRUWJH DKOWH UEHLWVH WJHOW VRZLH GLH RP UEHLW
JHEHU WUDJH GH %HLWUlJH U 6R LDO HUVLFKH
U J G U EHWULHEOLFKH OWHUV G L WHUEOLH
EH H HUVRUJ J HUVWDWWHW

I 9RP 2UJD HPSIl JHU HUVLFKHUWH 3HUVR
HUHL EDUWH 6HOEVWEHKDOWH ZLUNH VLFK LFKW

/DVWH GHV 2UJD VSH GHUV D V

UHWH .RPSOLNDWLR H LP VDPPH KD J PLW GHU
2UJD VSH GH D I G EHVWHKW VSU FK D I /HLVW
JH D V GHU JHVHW OLFKH 8 IDOO HUVLFKHU J EH
VWHKW U VSU FK D I GLH IZH G JH GLH WURW
GLHVHU JHVHW OLFKH /HLVW JH RWZH GLJ EOHLEH

V GH hEHUVFK VVH GHV 9HUVLFKHUHUV
ZLUG VDW JVJHPl HL H 5 FNVWHOO J I U %HLWUDJV
U FNHUVWDWW J D JHVDPPHOW

LH L GHU 5 FNVWHOO J I U %HLWUDJVU FNHUVWDWW J
D JHVDPPHOWH %HWUlJH ZHUGH U I U GLH 9HUVL
FKHUWH HUZH GHW hEHU HL H 9HUZH G J R
0LWWHO D V GLHVHU 5 FNVWHOO J EHVWLPPW GDV
VDW JVJHPl VWl GLJH 2UJD DOV )RUP GHU
9HUZH G J ND HV D ZlKOH V DKO J
/HLVW JVHUK K J %HLWUDJVVH N J 9HUZH G J
DOV (L PDOEHLWUDJ I U /HLVW JVHUK K JH RGHU U

EZH G J RGHU 0LOGHU J R %HLWUDJVHUK K
JH

,VW HL H V DKO J EHVFKORVVH ZRUGH GD ZLUG
GLH %HLWUDJVU FNHUVWDWW J I U MHGH HL HO H HUVL
FKHUWH 3HUVR JH DKOW ZH

D I U GLH EHWUHIIH GH HUVLFKHUWH 3HUVR NHL H
/HLVW JH DFK HL HP .UD NKHLWVNRVWH WDULI
GHV 9HUVLFKHUHUV I U GDV DEJHOD IH H .DOH GHU
MDKU EH RJH Z UGH

E GLH HUVLFKHUWH 3HUVR ZlKUH G GHV JHVDPWH
.DOH GHUMDKUHV DFK HL HP .UD NKHLWVNRVWH WD
ULI GHV 9HUVLFKHUHUV HUVLFKHUW ZDU G DP

- L GHV )ROJHMDKUHV RFK HUVLFKHUW LVW GDV
ZHLWH (UIRUGHU LV H WIlOOW ZH GLH HUVLFKHUWH

3HUVR ZHJH .UD NH HUVLFKHU JVSIOLFKW RGHU
RG D VJHVFKLHGH LVW

F GLH D I GDV DEJHOD IH H .DOH GHUMDKU H WIDOOH
GH %HLWUlJH VSlWHVWH V ELV P -D DU GHV
)ROJHMDKUHV JH DKOW ZRUGH VL G

LH V DKO J GHU %HLWUDJVU FNHUVWDWW J ND EDU
G UFK hEHUZHLV J RGHU G UFK 9HUUHFK J PLW GH

DKOH GH %HLWUlJH HUIROJH

LH %HLWUDJVU FNHUVWDWW J ND DFK GHU DKO GHU
D IHL D GHU IROJH GH -DKUH L GH H GLH RUJH

D WH 9RUD VVHW JH HUI OOW ZRUGH VL G
JHVWDIIHOW ZHUGH

(L VFKUl N G U LVW VSIOLFKW
.HL H /HLVW JVSIOLFKW EHVWHKW

D I U VROFKH .UD NKHLWH HL VFKOLH OLFK LKUHU
)ROJH VRZLH I U )ROJH R 8 IlOOH G I U
7RGHVIlOOH GLH G UFK .ULHJVHUHLJ LVVH HU U
VDFKW RGHU DOV :HKUGLH VWEHVFKlGLJ J D HU
ND W G LFKW D VGU FNOLFK L GH 9HUVLFKH
U JVVFK W HL JHVFKORVVH VL G

D EZHLFKH G R EVDW D EHVWHKW EHL
.ULHJVHUHLJ LVVH U I U VROFKH .UD NKHLWH G
GHUH )ROJH VRZLH I U )ROJH R 8 IlOOH G I U

RGHVIlOOH NHL H /HLVW JVSIOLFKW GLH G UFK DNWL H
HLO DKPH D .ULHJVHUHLJ LVVH HU UVDFKW ZRUGH

VL G
HUURULVWLVFKH VFKOlJH G GHUH )ROJH lKOH
LFKW GH .ULHJVHUHLJ LVVH LP 6L H GHV EVDW
D

) U :HKUGLH VWEHVFKlGLJ JH GLH DFK 9HUVLFKH
U JVEHJL HL WUHWH ZLUG WHU %HDFKW J R

EVDW JHOHLVWHW

E I U D I 9RUVDW EHU KH GH .UD NKHLWH G
8 IlOOH HL VFKOLH OLFK GHUH )ROJH VRZLH I U
( W LHK JVPD DKPH HL VFKOLH OLFK ( W LH
K JVN UH
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E OV ( W LHK JVPD DKPH JHOWH D FK
0D DKPH U ( WZ K J

E 6RIHU GLH HUVLFKHUWH 3HUVR NHL H
D GHUZHLWLJH VSU FK D I .RVWH HUVWDWW J RGHU
6DFKOHLVW J KDW ZHUGH EHL L VJHVDPW GUHL DPE
OD WH RGHU VWDWLR lUH ( W LHK JVPD DKPH
.RVWH EHU RPPH ZH (UIROJVD VVLFKWH
EHVWHKH

FK EHL PHKUHUH 6 FKWHUNUD N JH KDW GLH
HUVLFKHUWH 3HUVR VSU FK D I LFKW PHKU DOV GUHL

( W LHK JVPD DKPH :HUGH ( W LHK JV
PD DKPH R HL HP D GHUH .RVWH WUlJHU
ROOVWl GLJ EHU RPPH ZHUGH GLHVH D I GLH

L VJHVDPW GUHL HUVWDWW JVIlKLJH ( W LHK JVPD
DKPH D JHUHFK HW

8 DEKl JLJ RP HUVLFKHUWH DULI VL G IZH
G JH I U :DKOOHLVW JH LFKW HUVWDWW JVIlKLJ

V HL HU .UD NH KD VWDJHJHOG HUVLFKHU J ZLUG
LFKW JHOHLVWHW

E 8 WHU GH 9RUD VVHW JH GHU EVlW H
E G E ZHUGH D FK GLH .RVWH I U ( W LH

K JVPD DKPH EHU RPPH GLH D I *U G R
LFKW VWRIIJHE GH H 6 FKWHUNUD N JH %

, WHU HWV FKW 6SLHOV FKW G UFKJHI KUW ZHUGH

F I U %HKD GO J G UFK bU WH DK lU WH HLO
SUDNWLNHU G L .UD NH D VWDOWH GHUH 5HFK

JH GHU 9HUVLFKHUHU D V ZLFKWLJHP *U G
R GHU (UVWDWW J D VJHVFKORVVH KDW ZH

GHU 9HUVLFKHU JVIDOO DFK GHU %H DFKULFKWLJ J
GHV 9HUVLFKHU JV HKPHUV EHU GH /HLVW JV
D VVFKO VV HL WULWW 6RIHU LP HLWS NW GHU %H

DFKULFKWLJ J HL 9HUVLFKHU JVIDOO VFKZHEW
EHVWHKW NHL H /HLVW JVSIOLFKW I U GLH DFK EOD I
R GUHL 0R DWH VHLW GHU %H DFKULFKWLJ J H W

VWD GH H IZH G JH

F 8 WHU GHU 9RUD VVHW J GHV EV F
EHVWHKW D FK NHL H /HLVW JVSIOLFKW I U %HKD GO J
G UFK HEDPPH E Z ( WEL G JVSIOHJHU VRZLH L
HLJH HU 3UD LV WlWLJH L V U WUHJLVWHU HL JHWUDJH H
DSSURELHUWH 3V FKRWKHUDSH WH GHUH 5HFK JH
GHU 9HUVLFKHUHU D V ZLFKWLJHP *U G R GHU (UVWDW
W J D VJHVFKORVVH KDW

G I U . U G 6D DWRUL PVEHKD GO J VRZLH I U
5HKDELOLWDWLR VPD DKPH GHU JHVHW OLFKH
5HKDELOLWDWLR VWUlJHU ZH GHU 7DULI LFKWV D
GHUHV RUVLHKW

H JHJH VWD GVORV

I H WIDOOH

J I U %HKD GO JH G UFK (KHJDWWH /HEH V
SDUW HU JHPl /HEH VSDUW HUVFKDIWVJHVHW
VLHKH KD J (OWHU RGHU .L GHU 1DFKJHZLH

VH H 6DFKNRVWH ZHUGH WDULIJHPl HUVWDWWHW

K I U HL H G UFK 3IOHJHEHG UIWLJNHLW RGHU 9HUZDK
U J EHGL JWH 8 WHUEUL J J

hEHUVWHLJW HL H HLOEHKD GO J RGHU
VR VWLJH 0D DKPH I U GLH /HLVW JH HUHL EDUW
VL G GDV PHGL L LVFK RWZH GLJH 0D VR ND GHU
9HUVLFKHUHU VHL H /HLVW JH D I HL H D JHPHVVH

H %HWUDJ KHUDEVHW H 6WHKH GLH IZH G JH
I U GLH HLOEHKD GO J RGHU VR VWLJH /HLVW JH L
HL HP D IIlOOLJH 0LVV HUKlOW LV GH HUEUDFKWH
/HLVW JH LVW GHU 9HUVLFKHUHU L VRZHLW LFKW U
/HLVW J HUSIOLFKWHW

LHVHU 3DVV V Z UGH D I *U G K FKVWULFKWHUOL
FKHU 5HFKWVSUHFK J JHVWULFKH G LVW
WHU EV JHUHJHOW

%HVWHKW D FK VSU FK D I /HLVW JH D V
GHU JHVHW OLFKH 8 IDOO HUVLFKHU J RGHU GHU JHVHW
OLFKH 5H WH HUVLFKHU J D I HL H JHVHW OLFKH

HLOI UVRUJH RGHU 8 IDOOI UVRUJH VR LVW GHU 9HUVLFKH
UHU EHVFKDGHW GHU VSU FKH GHV 9HUVLFKHU JV

HKPHUV D I .UD NH KD VWDJHJHOG U I U GLH
IZH G JH OHLVW JVSIOLFKWLJ ZHOFKH WURW GHU

JHVHW OLFKH /HLVW JH RWZH GLJ EOHLEH

DW GLH HUVLFKHUWH 3HUVR ZHJH GHVVHO
EH 9HUVLFKHU JVIDOOHV HL H VSU FK JHJH
PHKUHUH (UVWDWW JV HUSIOLFKWHWH GDUI GLH *H
VDPWHUVWDWW J GLH *HVDPWD IZH G JH LFKW

EHUVWHLJH

V DKO G U 9 UVLFK U V
O LVW

HU 9HUVLFKHUHU LVW U /HLVW J U HU
SIOLFKWHW ZH GLH R LKP JHIRUGHUWH 1DFKZHLVH
HUEUDFKW VL G GLHVH ZHUGH (LJH W P GHV 9HU
VLFKHUHUV

LH IZH G JH ZHUGH MHZHLOV GHP
.DOH GHUMDKU JHUHFK HW L GHP GLH %HKD GO J
HUIROJWH E Z GLH 0LWWHO EH RJH Z UGH

LH IZH G JH VL G G UFK GLH 8UVFKULIWH GHU
5HFK JH RGHU G UFK 5HFK JV ZHLWVFKULIWH
D I GH H GLH /HLVW JH D GHUHU 9HUVLFKHUHU RGHU
.RVWH WUlJHU EHVWlWLJW VL G DFK ZHLVH U W
UHFK JH P VVH H WKDOWH
1DPH GHU EHKD GHOWH 3HUVR %H HLFK J DOOHU
.UD NKHLWH JDEH GHU HL HO H lU WOLFKH /HLV
W JH PLW LIIHU GHU D JHZH GHWH *HE KUH RUG

J DWH GHU %HKD GO J

) U GLH (UVWDWW J GHU .RVWH R 5 FNWUD VSRUWH
D V GHP VOD G LVW HL H lU WOLFKH %HVFKHL LJ J

EHU GLH 1RWZH GLJNHLW GHV .UD NH WUD VSRUWHV PLW
RU OHJH

LH 1DFKZHLVH VROOH VSlWHVWH V ELV P 0lU
GHV D I GLH HLOEHKD GO J IROJH GH -DKUHV HL
JHUHLFKW ZHUGH

,P hEULJH HUJHEH VLFK GLH 9RUD VVHW
JH I U GLH )lOOLJNHLW GHU /HLVW JH GHV 9HUVL

FKHUHUV D V 99* VLHKH KD J

HU 9HUVLFKHUHU LVW HUSIOLFKWHW D GLH
HUVLFKHUWH 3HUVR OHLVWH ZH GHU 9HUVLFKH

U JV HKPHU LKP GLHVH L 7H WIRUP DOV (PSID JV
EHUHFKWLJWH I U GHUH 9HUVLFKHU JVOHLVW JH EH

D W KDW /LHJW GLHVH 9RUD VVHW J LFKW RU ND
U GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU GLH /HLVW J HUOD

JH

LH L D VOl GLVFKHU :lKU J H WVWD GH
H .UD NKHLWVNRVWH ZHUGH P . UV GHV 7DJHV

D GHP GLH %HOHJH EHLP 9HUVLFKHUHU HL JHKH L
( UR PJHUHFK HW LH L HL HU )UHPGZlKU J H WVWD GH H
.RVWH ZHUGH P DNW HOOH . UV GHV DJHV D
GHP GLH %HOHJH EHL GHP 9HUVLFKHUHU HL JHKH L
( UR PJHUHFK HW OV . UV GHV DJHV JLOW GHU
RIIL LHOOH ( UR :HFKVHON UV GHU ( URSlLVFKH

H WUDOED N ) U LFKW JHKD GHOWH :lKU JH I U
GLH NHL H 5HIHUH N UVH IHVWJHOHJW Z UGH JLOW GHU
. UV JHPl H LVH N UVVWDWLVWLN 9HU IIH WOLFK
JH GHU H WVFKH % GHVED N )UD NI UW 0DL

DFK MHZHLOV H HVWHP 6WD G HV VHL GH GLH
HUVLFKHUWH 3HUVR ZHLVW G UFK %D NEHOHJ DFK

GDVV VLH GLH U %H DKO J GHU 5HFK JH RW
ZH GLJH H LVH HL HP J VWLJHUH . UV
HUZRUEH KDW

.RVWH I U GLH hEHUZHLV J GHU 9HUVLFKH
U JVOHLVW JH G I U hEHUVHW JH N H R
GH /HLVW JH DEJH RJH ZHUGH

.RVWH I U hEHUVHW JH ZHUGH LFKW
R GH /HLVW JH DEJH RJH .RVWH I U hEHU

ZHLV JH GHU 9HUVLFKHU JVOHLVW JH ZHUGH U
GD R GH /HLVW JH DEJH RJH ZH VLH
GDG UFK H WVWHKH GDVV GHU 9HUVLFKHUHU D I 9HUOD
JH GHV 9HUVLFKHU JV HKPHUV hEHUZHLV JH L
GDV VOD G RU LPPW RGHU EHVR GHUH hEHUZHL
V JVIRUPH ZlKOW

VSU FKH D I 9HUVLFKHU JVOHLVW JH
N H ZHGHU DEJHWUHWH RFK HUSIl GHW ZHUGH

,VW HL 9HUVLFKHUWH D VZHLV D VJHJHEH
ZRUGH D I *U G GHVVH PLW HL HP /HLVW JVHU
EUL JHU GLUHNW DEJHUHFK HW ZHUGH ND JLOW GDV

EWUHW JV HUERW L VRZHLW LFKW

( G G V 9 UVLFK U VVFK W V
HU 9HUVLFKHU JVVFK W H GHW D FK I U VFKZH

EH GH 9HUVLFKHU JVIlOOH PLW GHU %HH GLJ J GHV
9HUVLFKHU JV HUKlOW LVVHV

3IOLFKW G V 9 UVLFK U V KP UV

LWUD V DKO
HU %HLWUDJ LVW HL -DKUHVEHLWUDJ G ZLUG

RP 9HUVLFKHU JVEHJL D EHUHFK HW (U LVW
%HJL HL HV MHGH 9HUVLFKHU JVMDKUHV H WULFK
WH ND DEHU D FK L JOHLFKH PR DWOLFKH %HL
WUDJVUDWH JH DKOW ZHUGH GLH MHZHLOV ELV U )lOOLJ
NHLW GHU %HLWUDJVUDWH DOV JHVW GHW JHOWH LH
%HLWUDJVUDWH VL G DP (UVWH HL HV MHGH 0R DWV
IlOOLJ :LUG GHU -DKUHVEHLWUDJ ZlKUH G GHV 9HUVL
FKHU JVMDKUHV H IHVWJHVHW W VR LVW GHU 8 WHU
VFKLHGVEHWUDJ RP b GHU JV HLWS NW D ELV P
%HJL GHV lFKVWH 9HUVLFKHU JVMDKUHV DFK
DKOH E Z U FN DKOH

%HL GHU %HLWUDJVHL VW I J WDULIOLFKHV (L
WULWWVDOWHU ZLUG EHL 3HUVR H GLH GDV /HEH VMDKU
ROOH GHW KDEH (UZDFKVH H HL /HEH VMDKU

DOV ROO JHUHFK HW ZH R LKP PHKU DOV VHFKV
0R DWH HUIORVVH VL G

HU %HLWUDJ I U .L GHU E Z -DKUH JLOW
ELV P ( GH GHV 0R DWV L GHP VLH GDV E Z

/HEH VMDKU ROOH GH D DFK LVW I U VLH GHU
%HLWUDJ I U GDV WDULIOLFKH (L WULWWVDOWHU E Z

DKOH

:LUG GHU 9HUWUDJ I U HL H EHVWLPPWH HLW
PLW GHU 0D JDEH JHVFKORVVH GDVV VLFK GDV
9HUVLFKHU JV HUKlOW LV DFK EOD I GLHVHU EH
VWLPPWH HLW VWLOOVFKZHLJH G P MHZHLOV HL -DKU
HUOl JHUW VRIHU GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU LFKW

IULVWJHPl JHN GLJW KDW VR ND GHU 7DULI D 6WHOOH
R -DKUHVEHLWUlJH 0R DWVEHLWUlJH RUVHKH
LHVH VL G DP (UVWH HL HV MHGH 0R DWV IlOOLJ

:LUG GHU 9HUVLFKHU JV HUWUDJ EHU HL H
GHU (UI OO J GHU 3IOLFKW U 9HUVLFKHU J GLH H GH
.UD NKHLWVNRVWH HUVLFKHU J EV 99*

VLHKH KD J VSlWHU DOV HL H 0R DW DFK ( W
VWHKH GHU 3IOLFKW U 9HUVLFKHU J EHD WUDJW LVW HL
%HLWUDJV VFKODJ L KH HL HV 0R DWVEHLWUDJV I U
MHGH ZHLWHUH D JHID JH H 0R DW GHU 1LFKW HUVL
FKHU J H WULFKWH DE GHP VHFKVWH 0R DW GHU
1LFKW HUVLFKHU J I U MHGH ZHLWHUH D JHID JH H
0R DW GHU 1LFKW HUVLFKHU J HL 6HFKVWHO GHV 0R

DWVEHLWUDJHV .D GLH D HU GHU 1LFKW HUVLFKH
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U J LFKW HUPLWWHOW ZHUGH LVW GD R D V JHKH
GDVV GHU 9HUVLFKHUWH PL GHVWH V I I -DKUH LFKW
HUVLFKHUW ZDU HLWH RU GHP -D DU

ZHUGH LFKW EHU FNVLFKWLJW HU %HLWUDJV VFKODJ LVW
HL PDOLJ VlW OLFK P OD IH GH %HLWUDJ
H WULFKWH HU 9HUVLFKHU JV HKPHU ND RP
9HUVLFKHUHU GLH 6W G J GHV %HLWUDJV VFKODJV
HUOD JH ZH GH , WHUHVVH GHV 9HUVLFKHUHUV

G UFK GLH 9HUHL EDU J HL HU D JHPHVVH H
5DWH DKO J 5HFK J JHWUDJH ZHUGH ND HU
JHVW GHWH %HWUDJ ZLUG HU L VW

HU HUVWH %HLWUDJ E Z GLH HUVWH %HLWUDJV
UDWH LVW VRIHU LFKW D GHUV HUHL EDUW HU JOLFK

DFK EOD I R ZHL :RFKH DFK JD J GHV
9HUVLFKHU JVVFKHL HV DKOH

HU HUVWH %HLWUDJ E Z GLH HUVWH %HLWUDJV
UDWH LVW DEKl JLJ RP %HVWHKH HL HV :LGHUU IV
UHFKWV HU JOLFK DFK EVFKO VV GHV 9HUVLFKH
U JV HUWUDJHV DKOH

.RPPW GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU PLW GHU
DKO J HL HU %HLWUDJVUDWH L 9HU J VR ZHUGH GLH

JHVW GHWH %HLWUDJVUDWH GHV OD IH GH 9HUVLFKH
U JVMDKUHV IlOOLJ 6LH JHOWH MHGRFK HU H W DOV
JHVW GHW ZH GHU U FNVWl GLJH %HLWUDJVWHLO
HL VFKOLH OLFK GHU %HLWUDJVUDWH I U GH DP 7DJH GHU

DKO J OD IH GH 0R DW G GLH 0DK NRVWH
H WULFKWHW VL G

,VW GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU EHL HL HU GHU
(UI OO J GHU 3IOLFKW U 9HUVLFKHU J GLH H GH
.UD NKHLWVNRVWH HUVLFKHU J EV 99*
VLHKH KD J PLW HL HP %HWUDJ L KH R %HL
WUDJVD WHLOH I U ZHL 0R DWH LP 5 FNVWD G PDK W
LK GHU 9HUVLFKHUHU HU 9HUVLFKHU JV HKPHU KDW
I U MHGH D JHID JH H 0R DW HL HV %HLWUDJVU FN
VWD GHV HL H 6l P LV VFKODJ R GHV
%HLWUDJVU FNVWD GHV VRZLH 0DK NRVWH H WULFK
WH ,VW GHU %HLWUDJVU FNVWD G HL VFKOLH OLFK GHU
6l P LV VFKOlJH ZHL 0R DWH DFK JD J GLHVHU
0DK J RFK K KHU DOV GHU %HLWUDJVD WHLO I U HL H
0R DW PDK W GHU 9HUVLFKHUHU WHU L ZHLV D I GDV
P JOLFKH 5 KH GHV 9HUVLFKHU JV HUWUDJHV HL
ZHLWHV 0DO ,VW GHU %HLWUDJVU FNVWD G HL VFKOLH OLFK

GHU 6l P LV VFKOlJH HL H 0R DW DFK JD J
GHU ZHLWH 0DK J K KHU DOV GHU %HLWUDJVD WHLO I U
HL H 0R DW U KW GHU 9HUVLFKHU JV HUWUDJ DE GHP
HUVWH 7DJ GHV DFKIROJH GH 0R DWV 6ROD JH GHU
9HUVLFKHU JV HUWUDJ U KW JLOW GLH HUVLFKHUWH
3HUVR DOV LP 1RWODJH WDULI DFK 9 * VLHKH

KD J HUVLFKHUW (V JHOWH L VRZHLW GLH OOJHPHL
H 9HUVLFKHU JVEHGL J JH I U GH 1RWODJH WDULI
9% 1/7 L GHU MHZHLOV JHOWH GH )DVV J

DV 5 KH GHV 9HUVLFKHU JV HUWUDJHV WULWW LFKW HL
RGHU H GHW ZH GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU RGHU GLH
HUVLFKHUWH 3HUVR KLOIHEHG UIWLJ LP 6L H GHV
ZHLWH RGHU GHV Z OIWH % FKV 6R LDOJHVHW E FK

LVW RGHU ZLUG 8 EHVFKDGHW GD R ZLUG GHU 9HUWUDJ
DE GHP HUVWH 7DJ GHV EHU lFKVWH 0R DWV L GHP
7DULI IRUWJHVHW W L GHP GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU
RGHU GLH HUVLFKHUWH 3HUVR RU (L WULWW GHV 5 KH V
HUVLFKHUW ZDU ZH DOOH U FNVWl GLJH 3UlPLH D

WHLOH HL VFKOLH OLFK GHU 6l P LV VFKOlJH G GHU
%HLWUHLE JVNRVWH JH DKOW VL G , GH )lOOH GHU
6lW H G LVW GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU RGHU GLH
HUVLFKHUWH 3HUVR VR VWHOOH ZLH GHU 9HUVLFKH

U JV HKPHU RGHU GLH HUVLFKHUWH 3HUVR RU GHU
9HUVLFKHU J LP 1RWODJH WDULI DFK 9 *
VLHKH KD J VWD G DEJHVHKH R GH ZlKUH G

GHU 5 KH V HLW HUEUD FKWH WHLOH GHU OWHU JV

U FNVWHOO J :lKUH G GHU 5 KH V HLW RUJH RP
PH H %HLWUDJVD SDVV JH G b GHU JH GHU

OOJHPHL H 9HUVLFKHU JVEHGL J JH L GHP
7DULI L GHP GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU RGHU GLH
HUVLFKHUWH 3HUVR RU (L WULWW GHV 5 KH V HUVLFKHUW

ZDU JHOWH DE GHP 7DJ GHU )RUWVHW J GHU 9HUVL
FKHU J L GLHVHP 7DULI

LH LOIHEHG UIWLJNHLW LVW G UFK HL H %HVFKHL LJ J
GHV VWl GLJH 7UlJHUV DFK GHP ZHLWH RGHU

Z OIWH % FK 6R LDOJHVHW E FK DFK ZHLVH GHU
9HUVLFKHUHU ND L D JHPHVVH H EVWl GH GLH
9RUODJH HL HU H H %HVFKHL LJ J HUOD JH

0DK NRVWH ZHUGH U L DFKZHLVEDUHU
KH HUKREH

%HL D GHUH DOV GH L EV JH D WH
9HUVLFKHU JH ND GLH LFKW UHFKW HLWLJH DKO J
GHV (UVWEHLWUDJHV RGHU HL HV )ROJHEHLWUDJHV WHU
GH 9RUD VVHW JH GHU G 99* VLHKH

KD J P 9HUO VW GHV 9HUVLFKHU JVVFK W HV
I KUH ,VW HL %HLWUDJ E Z HL H %HLWUDJVUDWH LFKW
UHFKW HLWLJ JH DKOW G ZLUG GHU 9HUVLFKHU JV HK
PHU L 7H WIRUP JHPDK W VR LVW HU U DKO J GHU
0DK NRVWH HUSIOLFKWHW GHUH KH VLFK D V GHP
7DULI HUJLEW

:LUG GDV 9HUVLFKHU JV HUKlOW LV RU
EOD I GHU 9HUWUDJVOD I HLW EHH GHW VWHKW GHP

9HUVLFKHUHU I U GLHVH 9HUWUDJVOD I HLW U GHUMH LJH
7HLO GHV %HLWUDJV E Z GHU %HLWUDJVUDWH GHU GHP

HLWUD P H WVSULFKW L GHP GHU 9HUVLFKHU JVVFK W
EHVWD GH KDW :LUG GDV 9HUVLFKHU JV HUKlOW LV
G UFK 5 FNWULWW D I *U G GHV EV 99*
VLHKH KD J RGHU G UFK IHFKW J GHV 9HUVL

FKHUHUV ZHJH DUJOLVWLJHU 7l VFK J EHH GHW VWHKW
GHP 9HUVLFKHUHU GHU %HLWUDJ E Z GLH %HLWUDJVUDWH
ELV P :LUNVDPZHUGH GHU 5 FNWULWWV RGHU IHFK
W JVHUNOlU J 7ULWW GHU 9HUVLFKHUHU U FN ZHLO
GHU HUVWH %HLWUDJ E Z GLH HUVWH %HLWUDJVUDWH LFKW
UHFKW HLWLJ JH DKOW ZLUG ND HU HL H D JHPHVVH H
*HVFKlIWVJHE KU HUOD JH

LH %HLWUlJH VL G D GLH RP 9HUVLFKHUHU
EH HLFK H GH 6WHOOH H WULFKWH

D LWUD VE U FK
LH %HUHFK J GHU %HLWUlJH HUIROJW DFK

0D JDEH GHU 9RUVFKULIWH GHV 9 * G LVW L GH
WHFK LVFKH %HUHFK JVJU GODJH GHV 9HUVLFKH
UHUV IHVWJHOHJW

%HL HL HU b GHU J GHU %HLWUlJH D FK
G UFK b GHU J GHV 9HUVLFKHU JVVFK W HV ZLUG
GDV *HVFKOHFKW G GDV GLH EHL , .UDIW 7UHWH GHU
b GHU J HUUHLFKWH WDULIOLFKH /HEH VDOWHU /HEH VDO
WHUVJU SSH GHU HUVLFKHUWH 3HUVR EHU FNVLFKWLJW
GLHV JLOW L VHK J GHV *HVFKOHFKWV LFKW I U
7DULIH GHUH %HLWUlJH JHVFKOHFKWV DEKl JLJ
HUKREH ZHUGH DEHL ZLUG GHP (L WULWWVDOWHU GHU
HUVLFKHUWH 3HUVR GDG UFK 5HFK J JHWUDJH

GDVV HL H OWHU JVU FNVWHOO J JHPl GH L GH
WHFK LVFKH %HUHFK JVJU GODJH IHVWJHOHJWH
*U GVlW H D JHUHFK HW ZLUG (L H (UK K J GHU
%HLWUlJH RGHU HL H 0L GHU J GHU /HLVW JH GHV
9HUVLFKHUHUV ZHJH GHV bOWHUZHUGH V GHU HUVLFKHU
WH 3HUVR LVW MHGRFK ZlKUH G GHU D HU GHV
9HUVLFKHU JV HUKlOW LVVHV D VJHVFKORVVH VRZHLW
HL H OWHU JVU FNVWHOO J ELOGH LVW

%HL %HLWUDJVl GHU JH ND GHU 9HUVL
FKHUHU D FK EHVR GHUV HUHL EDUWH 5LVLNR VFKOlJH
H WVSUHFKH G l GHU

/LHJW EHL 9HUWUDJVl GHU JH HL HUK KWHV
5LVLNR RU VWHKW GHP 9HUVLFKHUHU I U GH KL
NRPPH GH 7HLO GHV 9HUVLFKHU JVVFK W HV VlW
OLFK P %HLWUDJ HL D JHPHVVH HU VFKODJ

LHVHU EHPLVVW VLFK DFK GH I U GH *HVFKlIWVEH
WULHE GHV 9HUVLFKHUHUV P VJOHLFK HUK KWHU
5LVLNH PD JHEOLFKH *U GVlW H

U 9HUPHLG J RGHU %HJUH J R
%HLWUDJVHUK K JH LP OWHU ZHUGH GHU OWHU JV
U FNVWHOO J DOOHU 9HUVLFKHUWH PLW .UD NKHLWVNRVWH
WDULIH VlW OLFKH %HWUlJH JHI KUW G D V
VFKOLH OLFK GH JH D WH ZHFNH HUZH GHW
1DFK 9ROOH G J GHV /HEH VMDKUHV ZHUGH LFKW
HUEUD FKWH %HWUlJH U %HLWUDJVHUPl LJ J HL

JHVHW W LHVH 0D DKPH HUIROJH JHPl
9HUVLFKHU JVD IVLFKWVJHVHW 9 * ( WVSUHFKH
GHV JLOW L GHU V EVWLW WL H .UD NH HUVLFKHU J
SUL DWH .UD NH HUVLFKHU J GLH GLH JHVHW OLFKH

.UD NH HUVLFKHU J HUVHW W D FK I U GH DFK GH
G 9 * VLHKH KD J HUKREH H

JHVHW OLFKH VFKODJ

E LWUD VD SDVV
,P 5DKPH GHU HUWUDJOLFKH /HLVW JV

VDJH N H VLFK GLH /HLVW JH GHV 9HUVLFKHUHUV
% ZHJH VWHLJH GHU HLOEHKD GO JVNRVWH

HL HU Kl ILJHUH , D VSU FK DKPH PHGL L LVFKHU
/HLVW JH RGHU D I *U G VWHLJH GHU /HEH VHUZDU
W J l GHU HPH WVSUHFKH G HUJOHLFKW GHU
9HUVLFKHUHU PL GHVW MlKUOLFK I U MHGH 7DULI GLH
HUIRUGHUOLFKH PLW GH L GH WHFK LVFKH %HUHFK

JVJU GODJH NDON OLHUWH 9HUVLFKHU JV
OHLVW JH G 6WHUEHZDKUVFKHL OLFKNHLWH (UJLEW
GLHVH *HJH EHUVWHOO J I U HL H %HREDFKW JVHL
KHLW HL HV 7DULIV HL H EZHLFK J R PHKU DOV GHP
JHVHW OLFK RGHU WDULIOLFK IHVWJHOHJWH 9RPK GHUW
VDW ZHUGH DOOH %HLWUlJH GLHVHU %HREDFKW JVHL
KHLW RP 9HUVLFKHUHU EHUSU IW G VRZHLW HUIRUGHU
OLFK PLW VWLPP J GHV 7UH Kl GHUV D JHSDVVW
8 WHU GH JOHLFKH 9RUD VVHW JH ND D FK
HL H EHWUDJVPl LJ IHVWJHOHJWH 6HOEVWEHWHLOLJ J
D JHSDVVW G HL HUHL EDUWHU 5LVLNR VFKODJ
H WVSUHFKH G JHl GHUW ZHUGH ,P JH HL HU
%HLWUDJVD SDVV J ZHUGH D FK GHU I U GLH %HL
WUDJVJDUD WLH LP 6WD GDUGWDULI HUIRUGHUOLFKH VFKODJ

EV 6DW VRZLH GHU I U GLH %HLWUDJVEH
JUH J LP %DVLVWDULI HUIRUGHUOLFKH VFKODJ
6DW PLW GH MHZHLOV NDON OLHUWH VFKOlJH
HUJOLFKH G VRZHLW HUIRUGHUOLFK D JHSDVVW

(UJLEW GHU 9HUJOHLFK GHU HUIRUGHUOLFKH PLW
GH L GH WHFK LVFKH %HUHFK JVJU GODJH
NDON OLHUWH 9HUVLFKHU JVOHLVW JH JHPl EV
HL H EZHLFK J R PHKU DOV VR ZHUGH GLH
%HLWUlJH RP 9HUVLFKHUHU EHUSU IW G VRZHLW
HUIRUGHUOLFK PLW VWLPP J GHV UH Kl GHUV D
JHSDVVW

9R HL HU %HLWUDJVD SDVV J ND DEJH
VHKH ZHUGH ZH DFK EHUHL VWLPPH GHU
%H UWHLO J G UFK GH 9HUVLFKHUHU G GH 7UH
Kl GHU GLH 9HUl GHU J GHU 9HUVLFKHU JVOHLVW
JH DOV RU EHUJHKH G D VHKH LVW

HU 9HUVLFKHUHU ZLUG R HL HU %HLWUDJVD
SDVV J DEVHKH ZH GHU DWEHVWD G DFK EV
RUOLHJW

%HLWUDJVD SDVV JH VRZLH b GHU JH
R 6HOEVWEHWHLOLJ JH G H H W HOO HUHL EDUWH

5LVLNR VFKOlJH ZHUGH %HJL GHV ZHLWH
0R DWV ZLUNVDP GHU D I GLH %H DFKULFKWLJ J GHV
9HUVLFKHU JV HKPHUV IROJW
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2EOL K LW
-HGH .UD NH KD VEHKD GO J LVW EL H

HK 7DJH DFK LKUHP %HJL D HLJH

I GLH 0HOG J HL HU .UD NH KD VEH
KD GO J ZLUG HU LFKWHW EV EOHLEW KLHU R

EHU KUW

HU 9HUVLFKHU JV HKPHU G GLH DOV
HPSID JVEHUHFKWLJW EH D WH HUVLFKHUWH 3HUVR

JO EV KDEH D I 9HUOD JH GHV 9HUVLFKH
UHUV MHGH VN IW HUWHLOH GLH U )HVWVWHOO J
GHV 9HUVLFKHU JVIDOOV RGHU GHU /HLVW JVSIOLFKW GHV
9HUVLFKHUHUV G LKUHV 8PID JV HUIRUGHUOLFK LVW

I 9HUOD JH GHV 9HUVLFKHUHUV LVW GLH
HUVLFKHUWH 3HUVR HUSIOLFKWHW VLFK G UFK HL H RP

9HUVLFKHUHU EHD IWUDJWH U W WHUV FKH
ODVVH

LH HUVLFKHUWH 3HUVR KDW DFK 0 JOLFK
NHLW I U GLH 0L GHU J GHV 6FKDGH V VRUJH G
DOOH D GO JH WHUODVVH GLH GHU *H HV J
KL GHUOLFK VL G

:LUG I U HL H HUVLFKHUWH 3HUVR EHL HL HP
ZHLWHUH 9HUVLFKHUHU HL .UD NKHLWVNRVWH 9HUVLFKH
U JV HUWUDJ DEJHVFKORVVH RGHU PDFKW HL H HU
VLFKHUWH 3HUVR R GHU 9HUVLFKHU JVEHUHFKWLJ J
L GHU JHVHW OLFKH .UD NH HUVLFKHU J *HEUD FK
LVW GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU HUSIOLFKWHW GH
9HUVLFKHUHU R GHU D GHUH 9HUVLFKHU J HU

JOLFK WHUULFKWH

(L H ZHLWHUH .UD NH KD VWDJHJHOG HUVL
FKHU J GDUI U PLW (L ZLOOLJ J GHV 9HUVLFKHUHUV
DEJHVFKORVVH ZHUGH

) O 2EOL K LWV UO W
HU 9HUVLFKHUHU LVW PLW GH L EV

ELV 99* VLHKH KD J RUJHVFKULHEH H (L
VFKUl N JH JD RGHU WHLOZHLVH R GHU 9HUSIOLFK
W J U /HLVW J IUHL ZH HL H GHU L EV
ELV JH D WH 2EOLHJH KHLWH HUOHW W ZLUG

:LUG HL H GHU L EV G JH D
WH 2EOLHJH KHLWH HUOHW W VR ND GHU 9HUVLFKHUHU
HL 9HUVLFKHU JV HUKlOW LV GDV LFKW GHU (UI OO J
GHU 3IOLFKW U 9HUVLFKHU J EV 99*
VLHKH KD J GLH W WHU GHU 9RUD VVHW J GHV

EV 99* VLHKH KD J L HUKDOE HL HV
0R DWV DFK GHP %HND WZHUGH GHU 2EOLHJH
KHLWV HUOHW J RK H (L KDOW J HL HU )ULVW D FK
N GLJH

LH .H W LV G GDV 9HUVFK OGH GHU
HUVLFKHUWH 3HUVR VWHKH GHU .H W LV G GHP

9HUVFK OGH GHV 9HUVLFKHU JV HKPHUV JOHLFK

2EOL K LW G ) O E L 2EOL
K LWV UO W E L VSU FK

ULWW
DW GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU RGHU HL H

HUVLFKHUWH 3HUVR (UVDW D VSU FKH JHJH ULWWH VR
EHVWHKW EHVFKDGHW GHV JHVHW OLFKH )RUGHU JV

EHUJD JHV JHPl 99* VLHKH KD J GLH
9HUSIOLFKW J GLHVH VSU FKH ELV U KH L GHU
D V GHP 9HUVLFKHU JV HUWUDJ (UVDW .RVWH HUVWDW
W J VRZLH 6DFK G LH VWOHLVW JH JHOHLVWHW
ZLUG D GH 9HUVLFKHUHU VFKULIWOLFK DE WUHWH

HU 9HUVLFKHU JV HKPHU RGHU GLH HUVL
FKHUWH 3HUVR KDW VHL H LKUH (UVDW D VSU FK
RGHU HL U 6LFKHU J GLHVHV VSU FKV GLH H GHV
5HFKW WHU %HDFKW J GHU JHOWH GH )RUP G
)ULVW RUVFKULIWH ZDKUH G EHL GHVVH UFK

VHW J G UFK GH 9HUVLFKHUHU VRZHLW HUIRUGHUOLFK
PLW ZLUNH

9HUOHW W GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU RGHU
HL H HUVLFKHUWH 3HUVR RUVlW OLFK GLH L GH

EVlW H G JH D WH 2EOLHJH KHLWH LVW GHU
9HUVLFKHUHU U /HLVW J L VRZHLW LFKW HUSIOLFKWHW
DOV HU L IROJHGHVVH NHL H (UVDW R GHP ULWWH
HUOD JH ND ,P )DOOH HL HU JURE IDKUOlVVLJH
9HUOHW J GHU 2EOLHJH KHLW LVW GHU 9HUVLFKHUHU
EHUHFKWLJW VHL H /HLVW J HL HP GHU 6FKZHUH GHV
9HUVFK OGH V H WVSUHFKH GH 9HUKlOW LV N U H

6WHKW GHP 9HUVLFKHU JV HKPHU RGHU
HL HU HUVLFKHUWH 3HUVR HL VSU FK D I 5 FN
DKO J RK H UHFKWOLFKH *U G JH DKOWHU ( WJHOWH

JHJH GH (UEUL JHU R /HLVW JH I U GLH GHU
9HUVLFKHUHU D I *U G GHV 9HUVLFKHU JV HUWUDJHV
(UVWDWW JVOHLVW JH HUEUDFKW KDW VL G GLH EVlW
H ELV H WVSUHFKH G D ZH GH

IU FK
HU 9HUVLFKHU JV HKPHU ND JHJH )RUGHU JH

GHV 9HUVLFKHUHUV U D IUHFK H VRZHLW GLH *HJH
IRUGHU J EHVWULWWH RGHU UHFKWVNUlIWLJ IHVWJHVWHOOW
LVW *HJH HL H )RUGHU J D V GHU %HLWUDJVSIOLFKW
ND MHGRFK HL 0LWJOLHG HL HV 9HUVLFKHU JV HUHL V

LFKW D IUHFK H

( G G U 9 UVLFK U

GL G UFK G 9 UVLFK U V
KP U

HU 9HUVLFKHU JV HKPHU ND GDV
9HUVLFKHU JV HUKlOW LV P ( GH HL HV MHGH
9HUVLFKHU JVMDKUHV IU KHVWH V DEHU P EOD I
HL HU HUHL EDUWH 9HUWUDJVGD HU R ELV ZHL
-DKUH PLW HL HU )ULVW R GUHL 0R DWH N GLJH

DV HUVWH 9HUVLFKHU JVMDKU EHJL W PLW
GHP LP 9HUVLFKHU JVVFKHL EH HLFK HWH HLWS NW
GHV %HJL V GHV 9HUVLFKHU JV HUKlOW LVVHV
9HUl GHU JH GHV 9HUVLFKHU JV HUKlOW LVVHV
EOHLEH RK H (L IO VV D I %HJL G ( GH GHV
9HUVLFKHU JVMDKUHV HU 9HUVLFKHU JV HUWUDJ LVW

lFKVW D I GLH D HU R ZHL 9HUVLFKHU JVMDK
UH DEJHVFKORVVH (U HUOl JHUW VLFK MHZHLOV P HL
ZHLWHUHV 9HUVLFKHU JVMDKU ZH GHU 9HUVLFKH
U JV HKPHU LK LFKW IULVWJHPl DFK EV
N GLJW

LH . GLJ J ND D I HL HO H HUVL
FKHUWH 3HUVR H RGHU 7DULIH EHVFKUl NW ZHUGH

:LUG HL H HUVLFKHUWH 3HUVR NUDIW *HVHW
HV L GHU JHVHW OLFKH .UD NH HUVLFKHU J HUVL

FKHU JVSIOLFKWLJ VR ND GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU
EL H GUHL 0R DWH DFK (L WULWW GHU 9HUVLFKH
U JVSIOLFKW HL H .UD NKHLWVNRVWH HUVLFKHU J RGHU
HL H GDI U EHVWHKH GH ZDUWVFKDIWV HUVLFKHU J
U FNZLUNH G P (L WULWW GHU 9HUVLFKHU JVSIOLFKW
N GLJH LH . GLJ J LVW ZLUNVDP ZH GHU
9HUVLFKHU JV HKPHU GH (L WULWW GHU 9HUVLFKH
U JVSIOLFKW LFKW L HUKDOE R ZHL 0R DWH DFK
ZHLVW DFKGHP GHU 9HUVLFKHUHU LK KLHU L 7H W
IRUP D IJHIRUGHUW KDW HV VHL GH GHU 9HUVLFKH
U JV HKPHU KDW GLH 9HUVl P J GLHVHU )ULVW LFKW

HUWUHWH 0DFKW GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU R
VHL HP . GLJ JVUHFKW *HEUD FK VWHKW GHP
9HUVLFKHUHU GHU %HLWUDJ U ELV P HLWS NW GHV
(L WULWWV GHU 9HUVLFKHU JVSIOLFKW 6SlWHU ND GHU
9HUVLFKHU JV HKPHU GLH .UD NKHLWVNRVWH HUVLFKH
U J RGHU HL H GDI U EHVWHKH GH ZDUWVFKDIWV HU
VLFKHU J P ( GH GHV 0R DWV N GLJH L GHP
HU GH (L WULWW GHU 9HUVLFKHU JVSIOLFKW DFKZHLVW

HP 9HUVLFKHUHU VWHKW GHU %HLWUDJ L GLHVHP )DOO ELV
P ( GH GHV 9HUVLFKHU JV HUWUDJHV HU

9HUVLFKHU JVSIOLFKW VWHKW JOHLFK GHU JHVHW OLFKH
VSU FK D I )DPLOLH HUVLFKHU J RGHU GHU LFKW U
RU EHUJHKH GH VSU FK D I HLOI UVRUJH D V

HL HP EHDPWH UHFKWOLFKH RGHU lK OLFKH LH VW
HUKlOW LV

DW HL H 9HUHL EDU J LP 9HUVLFKHU JV
HUWUDJ U )ROJH GDVV EHL (UUHLFKH HL HV EHVWLPP

WH /HEH VDOWHUV RGHU EHL (L WULWW D GHUHU GRUW
JH D WHU 9RUD VVHW JH GHU %HLWUDJ I U HL
D GHUHV /HEH VDOWHU RGHU HL H D GHUH OWHUVJU SSH
JLOW RGHU GHU %HLWUDJ WHU %HU FNVLFKWLJ J HL HU

OWHU JVU FNVWHOO J EHUHFK HW ZLUG ND GHU
9HUVLFKHU JV HKPHU GDV 9HUVLFKHU JV HUKlOW LV
KL VLFKWOLFK GHU EHWURIIH H HUVLFKHUWH 3HUVR
EL H ZHL 0R DWH DFK GHU b GHU J P

HLWS NW GHUH , .UDIW 7UHWH V N GLJH ZH
VLFK GHU %HLWUDJ G UFK GLH b GHU J HUK KW

(UK KW GHU 9HUVLFKHUHU GLH %HLWUlJH D I
*U G GHU %HLWUDJVD SDVV JVNOD VHO RGHU HUPL
GHUW HU VHL H /HLVW JH JHPl EV VR
ND GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU GDV 9HUVLFKHU JV
HUKlOW LV KL VLFKWOLFK GHU EHWURIIH H HUVLFKHUWH

3HUVR L HUKDOE R ZHL 0R DWH DFK JD J
GHU b GHU JVPLWWHLO J P HLWS NW GHV :LUN
VDPZHUGH V GHU b GHU J N GLJH %HL HL HU %HL
WUDJVHUK K J ND GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU GDV
9HUVLFKHU JV HUKlOW LV D FK ELV G P HLWS NW
GHV :LUNVDPZHUGH V GHU (UK K J N GLJH

(UK KW GHU 9HUVLFKHUHU D I *U G GHU
%HLWUDJVD SDVV JVNOD VHO E HL H EHWUDJVPl

LJ IHVWJHOHJWH 6HOEVWEHWHLOLJ J ND GHU 9HUVLFKH
U JV HKPHU GDV 9HUVLFKHU JV HUKlOW LV KL VLFKW
OLFK GHU EHWURIIH H HUVLFKHUWH 3HUVR ELV G P

HLWS NW GHV :LUNVDPZHUGH V GHU b GHU J
N GLJH

HU 9HUVLFKHU JV HKPHU ND VRIHU
GHU 9HUVLFKHUHU GLH IHFKW J GH 5 FNWULWW RGHU
GLH . GLJ J U I U HL HO H HUVLFKHUWH 3HUVR H
RGHU 7DULIH HUNOlUW L HUKDOE R ZHL :RFKH DFK

JD J GLHVHU (UNOlU J GLH IKHE J GHV EULJH
7HLOHV GHU 9HUVLFKHU J P 6FKO VVH GHV 0R DWV
HUOD JH L GHP LKP GLH (UNOlU J GHV 9HUVLFKH

UHUV JHJD JH LVW EHL . GLJ J GHP HLW
S NW L GHP GLHVH ZLUNVDP ZLUG

LH W GDV 9HUVLFKHU JV HUKlOW LV GHU
(UI OO J GHU 3IOLFKW U 9HUVLFKHU J EV
99* VLHKH KD J VHW W GLH . GLJ J DFK GH

EV G RUD V GDVV I U GLH HUVLFKHUWH
3HUVR EHL HL HP D GHUH 9HUVLFKHUHU HL H HU
9HUWUDJ DEJHVFKORVVH ZLUG GHU GH IRUGHU JH
D GLH 3IOLFKW U 9HUVLFKHU J JH JW LH . GL
J J ZLUG U ZLUNVDP ZH GHU 9HUVLFKHU JV

HKPHU L HUKDOE R ZHL 0R DWH DFK GHU
. GLJ JVHUNOlU J DFKZHLVW GDVV GLH HUVLFKHU
WH 3HUVR EHL HL HP H H 9HUVLFKHUHU RK H 8 WHU
EUHFK J HUVLFKHUW LVW OLHJW GHU HLWS NW GHP
GLH . GLJ J D VJHVSURFKH Z UGH PHKU DOV ZHL
0R DWH DFK GHU . GLJ JVHUNOlU J P VV GHU
1DFKZHLV ELV GLHVHP HLWS NW HUEUDFKW ZHUGH

%HL . GLJ J HL HU .UD NKHLWVNRVWH
9ROO HUVLFKHU J G JOHLFK HLWLJHP EVFKO VV HL HV

H H V EVWLW WL H 9HUWUDJHV EV 99*
VLHKH KD J ND GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU
HUOD JH GDVV GHU 9HUVLFKHUHU GLH NDON OLHUWH
OWHU JVU FNVWHOO J GHU HUVLFKHUWH 3HUVR L

KH GHV DFK GHP H HPEHU DE %HJL
GHU 9HUVLFKHU J LP MHZHLOLJH 7DULI D IJHED WH
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hEHUWUDJ JVZHUWHV DFK 0D JDEH R
EV 1U 9 * VLHKH KD J D I GHUH H H

9HUVLFKHUHU EHUWUlJW LHV JLOW LFKW I U RU GHP
-D DU DEJHVFKORVVH H 9HUWUlJH

%HVWHKH EHL %HH GLJ J GHV 9HUVLFKH
U JV HUKlOW LVVHV %HLWUDJVU FNVWl GH ND GHU
9HUVLFKHUHU GH hEHUWUDJ JVZHUW ELV P ROOVWl
GLJH %HLWUDJVD VJOHLFK U FNEHKDOWH

. GLJW GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU GDV
9HUVLFKHU JV HUKlOW LV L VJHVDPW RGHU I U HL HO H
HUVLFKHUWH 3HUVR H KDEH GLH HUVLFKHUWH

3HUVR H GDV 5HFKW GDV 9HUVLFKHU JV HUKlOW LV
WHU %H H J GHV N IWLJH 9HUVLFKHU JV HK

PHUV IRUW VHW H LH (UNOlU J LVW L HUKDOE ZHLHU
0R DWH DFK GHU . GLJ J DE JHEH LH . GL
J J LVW U ZLUNVDP ZH GHU 9HUVLFKHU JV

HKPHU DFKZHLVW GDVV GLH EHWURIIH H HUVLFKHUWH
3HUVR H R GHU . GLJ JVHUNOlU J .H W LV
HUOD JW KDEH

6RZHLW GLH .UD NH HUVLFKHU J DFK UW
GHU /HEH V HUVLFKHU J EHWULHEH ZLUG KDEH GHU
9HUVLFKHU JV HKPHU G GLH HUVLFKHUWH 3HUVR

H GDV 5HFKW HL H JHN GLJWH 9HUWUDJ L )RUP
HL HU ZDUWVFKDIWV HUVLFKHU J IRUW VHW H

GL G UFK G 9 UVLFK U U
, HL HU GHU (UI OO J GHU 3IOLFKW U

9HUVLFKHU J GLH H GH .UD NKHLWVNRVWH HUVLFKH
U J EV 99* VLHKH KD J VRZLH L
GHU V EVWLW WL H .UD NKHLWVNRVWH HUVLFKHU J
JHPl EV 99* VLHKH KD J LVW GDV
RUGH WOLFKH . GLJ JVUHFKW D VJHVFKORVVH LHV
JLOW D FK I U HL H .UD NH KD VWDJHJHOG HUVLFKHU J
GLH HEH HL HU .UD NKHLWVNRVWH 9ROO HUVLFKHU J
EHVWHKW

/LHJH EHL HL HU .UD NH KD VWDJHJHOG HU
VLFKHU J RGHU HL HU .UD NKHLWVNRVWH 7HLO HUVLFKH
U J GLH 9RUD VVHW JH DFK EV LFKW RU VR
ND GHU 9HUVLFKHUHU GDV 9HUVLFKHU JV HUKlOW LV

U L HUKDOE GHU HUVWH GUHL 9HUVLFKHU JVMDKUH PLW
HL HU )ULVW R GUHL 0R DWH P ( GH HL HV 9HUVL
FKHU JVMDKUHV N GLJH

HU 9HUVLFKHUHU HU LFKWHW D FK GD D I
GDV RUGH WOLFKH . GLJ JVUHFKW ZH EHL LKP
OHGLJOLFK HL H .UD NKHLWVNRVWH HLO HUVLFKHU J

DFK EV EHVWHKW

LH JHVHW OLFKH %HVWLPP JH EHU GDV
D HURUGH WOLFKH . GLJ JVUHFKW EOHLEH EH
U KUW

LH . GLJ J ND D I HL HO H HUVL
FKHUWH 3HUVR H RGHU 7DULIH EHVFKUl NW ZHUGH

. GLJW GHU 9HUVLFKHUHU GDV 9HUVLFKH
U JV HUKlOW LV L VJHVDPW RGHU I U HL HO H HUVL
FKHUWH 3HUVR H JLOW EV 6lW H G
H WVSUHFKH G

6 VWL GL V U G
DV 9HUVLFKHU JV HUKlOW LV H GHW PLW

GHP 7RG GHV 9HUVLFKHU JV HKPHUV LH HUVLFKHU
WH 3HUVR H KDEH MHGRFK GDV 5HFKW GDV 9HUVL
FKHU JV HUKlOW LV WHU %H H J GHV N IWLJH
9HUVLFKHU JV HKPHUV IRUW VHW H LH (UNOlU J
LVW L HUKDOE ZHLHU 0R DWH DFK GHP 7RGH GHV
9HUVLFKHU JV HKPHUV DE JHEH

%HLP 7RG HL HU HUVLFKHUWH 3HUVR H GHW
L VRZHLW GDV 9HUVLFKHU JV HUKlOW LV

9HUOHJW HL H HUVLFKHUWH 3HUVR LKUH
JHZ K OLFKH IH WKDOW L HL H D GHUH 6WDDW DOV
GLH L EVDW JH D WH H GHW L VRZHLW GDV
9HUVLFKHU JV HUKlOW LV HV VHL GH GDVV HV D I
*U G HL HU D GHUZHLWLJH 9HUHL EDU J IRUWJHVHW W
ZLUG HU 9HUVLFKHUHU ND LP 5DKPH GLHVHU
D GHUZHLWLJH 9HUHL EDU J HL H D JHPHVVH H
%HLWUDJV VFKODJ HUOD JH %HL U RU EHUJHKH
GHU 9HUOHJ J GHV JHZ K OLFKH IH WKDOWHV L
HL H D GHUH 6WDDW DOV GLH L EV JH D WH
ND HUOD JW ZHUGH GDV 9HUVLFKHU JV HUKlOW LV
L HL H ZDUWVFKDIWV HUVLFKHU J P ZD GHO

DV 9HUVLFKHU JV HUKlOW LV H GHW D FK
GD LFKW ZH HL H HUVLFKHUWH 3HUVR LKUH
JHZ K OLFKH IH WKDOW L GLH 6FKZHL HUOHJW

9HUOHJW HL H HUVLFKHUWH 3HUVR LKUH
JHZ K OLFKH IH WKDOW L HL H D GHUH 6WDDW DOV
GLH L EVDW JH D WH RGHU GLH 6FKZHL
H GHW GDV 9HUVLFKHU JV HUKlOW LV VRIHU NHL H
D GHUZHLWLJH 9HUHL EDU J JHWURIIH Z UGH IU KHV
WH V MHGRFK ZH GHU 9HUVLFKHUHU R GLHVHU
9HUOHJ J GHV JHZ K OLFKH IH WKDOWVRUWHV
.H W LV HUOD JW

6 VWL VWLPP

:LOO V UNOlU G L
:LOOH VHUNOlU JH G HLJH JHJH EHU GHP
9HUVLFKHUHU EHG UIH GHU 7H WIRUP

ULFKWVVWD G
) U .ODJH D V GHP 9HUVLFKHU JV HU

KlOW LV JHJH GH 9HUVLFKHU JV HKPHU LVW GDV
*HULFKW GHV 2UWHV VWl GLJ D GHP GHU 9HUVLFKH
U JV HKPHU VHL H :RK VLW RGHU L (UPD JHO J
HL HV VROFKH VHL H JHZ K OLFKH IH WKDOW KDW

.ODJH JHJH GH 9HUVLFKHUHU N H EHL
GHP *HULFKW DP :RK VLW RGHU JHZ K OLFKH I
H WKDOW GHV 9HUVLFKHU JV HKPHUV RGHU EHL GHP
*HULFKW DP 6LW GHV 9HUVLFKHUHUV D Kl JLJ JHPDFKW
ZHUGH

9HUOHJW GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU DFK
9HUWUDJVVFKO VV VHL H :RK VLW RGHU JHZ K OLFKH

IH WKDOW L HL H 6WDDW GHU LFKW 0LWJOLHGVVWDDW
GHU ( URSlLVFKH 8 LR RGHU 9HUWUDJVVWDDW GHV

ENRPPH V EHU GH ( URSlLVFKH :LUWVFKDIWV
UD P LVW RGHU LVW VHL :RK VLW RGHU JHZ K OLFKHU

IH WKDOW LP HLWS NW GHU .ODJHHUKHE J LFKW
EHND W LVW GDV *HULFKW DP 6LW GHV 9HUVLFKHUHUV

VWl GLJ

b G U G U OO P L 9 UVLFK
U VE GL
%HL HL HU LFKW U DOV RU EHUJHKH G

D VHKH GH 9HUl GHU J GHU 9HUKlOW LVVH GHV
*HV GKHLWVZHVH V N H GLH OOJHPHL H
9HUVLFKHU JVEHGL J JH G GLH 7DULIEHVWLPP
JH GH HUl GHUWH 9HUKlOW LVVH D JHSDVVW
ZHUGH ZH GLH b GHU JH U KL UHLFKH GH
:DKU J GHU %HOD JH GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU
HUIRUGHUOLFK HUVFKHL H G HL DEKl JLJHU
7UH Kl GHU GLH 9RUD VVHW JH I U GLH b GH
U JH EHUSU IW G LKUH JHPHVVH KHLW EHVWlWLJW
KDW

LH b GHU JH ZHUGH %HJL GHV ZHLWH
0R DWV ZLUNVDP GHU D I GLH 0LWWHLO J GHU b GHU
JH G GHU KLHUI U PD JHEOLFKH *U GH D GH
9HUVLFKHU JV HKPHU IROJW

,VW HL H %HVWLPP J L GH OOJHPHL H
9HUVLFKHU JVEHGL J JH G UFK K FKVWULFKWHUOLFKH
( WVFKHLG J RGHU G UFK HL H EHVWD GVNUlIWLJH
9HUZDOW JVDNW I U ZLUNVDP HUNOlUW ZRUGH ND
VLH GHU 9HUVLFKHUHU G UFK HL H H H 5HJHO J HU
VHW H ZH GLHV U )RUWI KU J GHV 9HUWUDJV RW
ZH GLJ LVW RGHU ZH GDV )HVWKDOWH D GHP 9HUWUDJ
RK H H H 5HJHO J I U HL H 9HUWUDJVSDUWHL D FK

WHU %HU FNVLFKWLJ J GHU , WHUHVVH GHU D GHUH
9HUWUDJVSDUWHL HL H P WEDUH lUWH GDUVWHOOH
Z UGH LH H H 5HJHO J LVW U ZLUNVDP ZH VLH

WHU :DKU J GHV 9HUWUDJV LHOV GLH %HOD JH GHU
9HUVLFKHU JV HKPHU D JHPHVVH EHU FNVLFKWLJW
6LH ZLUG ZHL :RFKH DFKGHP GLH H H 5HJHO J

G GLH KLHUI U PD JHEOLFKH *U GH GHP 9HUVLFKH
U JV HKPHU PLWJHWHLOW ZRUGH VL G 9HUWUDJVEH
VWD GWHLO

: FKV O L G 6WD GDUGWDULI
HU 9HUVLFKHU JV HKPHU ND HUOD JH

GDVV HUVLFKHUWH 3HUVR H VHL HV 9HUWUDJHV GLH GLH
L EV D 1U D G E 6*% 9 L GHU ELV

P H HPEHU JHOWH GH )DVV J VLHKH
KD J JH D WH 9RUD VVHW JH HUI OOH L

GH 6WD GDUGWDULI PLW FKVWEHLWUDJVJDUD WLH ZHFK
VHO N H U *HZlKUOHLVW J GLHVHU %HLWUDJVJD
UD WLH ZLUG GHU L GH WHFK LVFKH %HUHFK JV
JU GODJH IHVWJHOHJWH VFKODJ HUKREH 1HEH
GHP 6WD GDUGWDULI GDUI JHPl 1U EV G 1U
GHU 7DULIEHGL J JH I U GH 6WD GDUGWDULI I U HL H
HUVLFKHUWH 3HUVR NHL H ZHLWHUH .UD NKHLWVNRVWH

7HLO RGHU 9ROO HUVLFKHU J EHVWHKH

HU :HFKVHO LVW MHGHU HLW DFK (UI OO J GHU JHVHW
OLFKH 9RUD VVHW JH P JOLFK GLH 9HUVLFKHU J
LP 6WD GDUGWDULI EHJL W P (UVWH GHV 0R DWV
GHU D I GH WUDJ GHV 9HUVLFKHU JV HKPHUV D I
:HFKVHO L GH 6WD GDUGWDULI IROJW

EVDW JLOW LFKW I U DE GHP -D DU
DEJHVFKORVVH H 9HUWUlJH

: FKV O L G DVLVWDULI
HU 9HUVLFKHU JV HKPHU ND HUOD JH GDVV HU

VLFKHUWH 3HUVR H VHL HV 9HUWUDJHV L GH %DVLVWDULI
PLW FKVWEHLWUDJVJDUD WLH G %HLWUDJVPL GHU J
EHL LOIHEHG UIWLJNHLW ZHFKVHO N H ZH GHU
HUVWPDOLJH EVFKO VV GHU EHVWHKH GH .UD NKHLWV
NRVWH 9ROO HUVLFKHU J DE GHP -D DU
HUIROJWH RGHU GLH HUVLFKHUWH 3HUVR GDV /HEH V
MDKU ROOH GHW KDW RGHU GDV /HEH VMDKU RFK

LFKW ROOH GHW KDW DEHU GLH 9RUD VVHW JH I U
GH VSU FK D I HL H 5H WH GHU JHVHW OLFKH 5H
WH HUVLFKHU J HUI OOW G GLHVH 5H WH EHD WUDJW
KDW RGHU HL 5 KHJHKDOW DFK EHDPWH UHFKWOLFKH
RGHU HUJOHLFKEDUH 9RUVFKULIWH EH LHKW RGHU KLOIH
EHG UIWLJ DFK GHP ZHLWH RGHU Z OIWH % FK
6R LDOJHVHW E FK LVW U *HZlKUOHLVW J GLHVHU
%HLWUDJVEHJUH JH ZLUG GHU L GH WHFK LVFKH
%HUHFK JVJU GODJH IHVWJHOHJWH VFKODJ HU
KREH EV 6DW JLOW H WVSUHFKH G



. 7 6HLWH R

KD

V D V G P V W E U G
9 UVLFK U V UWUD 99

)lOOL N LW G U OGO LVW
*HOGOHLVW JH GHV 9HUVLFKHUHUV VL G IlOOLJ

PLW GHU %HH GLJ J GHU U )HVWVWHOO J GHV 9HUVL
FKHU JVIDOOHV G GHV 8PID JHV GHU /HLVW J GHV
9HUVLFKHUHUV RWZH GLJH (UKHE JH

6L G GLHVH (UKHE JH LFKW ELV P
EOD I HL HV 0R DWV VHLW GHU HLJH GHV 9HUVLFKH

U JVIDOOHV EHH GHW ND GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU
EVFKODJV DKO JH L KH GHV %HWUDJV HUOD

JH GH GHU 9HUVLFKHUHU RUD VVLFKWOLFK PL GHVWH V
DKOH KDW HU /D I GHU )ULVW LVW JHKHPPW VR

OD JH GLH (UKHE JH L IROJH HL HV 9HUVFK OGH V
GHV 9HUVLFKHU JV HKPHUV LFKW EHH GHW ZHUGH
N H

(L H 9HUHL EDU J G UFK GLH GHU 9HUVL
FKHUHU R GHU 9HUSIOLFKW J U DKO J R 9HU

JV L VH EHIUHLW ZLUG LVW ZLUNVDP

L SIOLFKW  
HU 9HUVLFKHU JV HKPHU KDW ELV U

EJDEH VHL HU 9HUWUDJVHUNOlU J GLH LKP EHND WH
*HIDKU PVWl GH GLH I U GH ( WVFKO VV GHV 9HUVL
FKHUHUV GH 9HUWUDJ PLW GHP HUHL EDUWH , KDOW
VFKOLH H HUKHEOLFK VL G G DFK GH H GHU 9HU
VLFKHUHU L 7H WIRUP JHIUDJW KDW GHP 9HUVLFKHUHU
D HLJH 6WHOOW GHU 9HUVLFKHUHU DFK GHU 9HU
WUDJVHUNOlU J GHV 9HUVLFKHU JV HKPHUV DEHU RU
9HUWUDJVD DKPH )UDJH LP 6L GHV 6DW HV LVW
GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU D FK L VRZHLW U HLJH
HUSIOLFKWHW

9HUOHW W GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU VHL H
HLJHSIOLFKW DFK EVDW ND GHU 9HUVLFKHUHU

RP 9HUWUDJ U FNWUHWH

DV 5 FNWULWWVUHFKW GHV 9HUVLFKHUHUV LVW
D VJHVFKORVVH ZH GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU
GLH HLJHSIOLFKW ZHGHU RUVlW OLFK RFK JURE
IDKUOlVVLJ HUOHW W KDW , GLHVHP )DOO KDW GHU 9HUVL
FKHUHU GDV 5HFKW GH 9HUWUDJ WHU (L KDOW J HL HU
)ULVW R HL HP 0R DW N GLJH

DV 5 FNWULWWVUHFKW GHV 9HUVLFKHUHUV
ZHJH JURE IDKUOlVVLJHU 9HUOHW J GHU HLJH
SIOLFKW G VHL . GLJ JVUHFKW DFK EVDW 6DW

VL G D VJHVFKORVVH ZH HU GH 9HUWUDJ D FK
EHL .H W LV GHU LFKW D JH HLJWH 8PVWl GH ZH
D FK D GHUH %HGL J JH JHVFKORVVH KlWWH

LH D GHUH %HGL J JH ZHUGH D I 9HUOD JH
GHV 9HUVLFKHUHUV U FNZLUNH G EHL HL HU RP 9HUVL
FKHU JV HKPHU LFKW HUWUHWH GH 3IOLFKW HUOHW

J DE GHU OD IH GH 9HUVLFKHU JVSHULRGH
9HUWUDJVEHVWD GWHLO

HP 9HUVLFKHUHU VWHKH GLH 5HFKWH DFK
GH EVlW H ELV U ZH HU GH 9HUVLFKH
U JV HKPHU G UFK JHVR GHUWH 0LWWHLO J L 7H W
IRUP D I GLH )ROJH HL HU HLJHSIOLFKW HUOHW J
KL JHZLHVH KDW LH 5HFKWH VL G D VJHVFKORVVH
ZH GHU 9HUVLFKHUHU GH LFKW D JH HLJWH *HIDKU

PVWD G RGHU GLH 8 ULFKWLJNHLW GHU HLJH ND WH

(UK KW VLFK LP )DOO GHV EVDW HV 6DW
G UFK HL H 9HUWUDJVl GHU J GLH 3UlPLH P PHKU
DOV 3UR H W RGHU VFKOLH W GHU 9HUVLFKHUHU GLH
*HIDKUDEVLFKHU J I U GH LFKW D JH HLJWH 8P
VWD G D V ND GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU GH
9HUWUDJ L HUKDOE HL HV 0R DWV DFK JD J GHU
0LWWHLO J GHV 9HUVLFKHUHUV RK H (L KDOW J HL HU

)ULVW N GLJH HU 9HUVLFKHUHU KDW GH 9HUVLFKH
U JV HKPHU L GHU 0LWWHLO J D I GLHVHV 5HFKW
KL ZHLVH

9 UO W L U UWUD OLFK 2EOL
K LW

%HL 9HUOHW J HL HU HUWUDJOLFKH
2EOLHJH KHLW GLH RP 9HUVLFKHU JV HKPHU RU
(L WULWW GHV 9HUVLFKHU JVIDOOHV JHJH EHU GHP
9HUVLFKHUHU HUI OOH LVW ND GHU 9HUVLFKHUHU GH
9HUWUDJ L HUKDOE HL HV 0R DWV DFKGHP HU R GHU
9HUOHW J .H W LV HUOD JW KDW RK H (L KDOW J
HL HU )ULVW N GLJH HV VHL GH GLH 9HUOHW J
EHU KW LFKW D I 9RUVDW RGHU D I JUREHU )DKUOlVVLJ
NHLW

%HVWLPPW GHU 9HUWUDJ GDVV GHU 9HUVLFKH
UHU EHL 9HUOHW J HL HU RP 9HUVLFKHU JV HKPHU

HUI OOH GH HUWUDJOLFKH 2EOLHJH KHLW LFKW U
/HLVW J HUSIOLFKWHW LVW LVW HU OHLVW JVIUHL ZH GHU
9HUVLFKHU JV HKPHU GLH 2EOLHJH KHLW RUVlW OLFK
HUOHW W KDW ,P )DOO HL HU JURE IDKUOlVVLJH 9HUOHW

J GHU 2EOLHJH KHLW LVW GHU 9HUVLFKHUHU EHUHFKWLJW
VHL H /HLVW J L HL HP GHU 6FKZHUH GHV 9HUVFK O
GH V GHV 9HUVLFKHU JV HKPHUV H WVSUHFKH GH
9HUKlOW LV N U H GLH %HZHLVODVW I U GDV 1LFKW
RUOLHJH HL HU JUREH )DKUOlVVLJNHLW WUlJW GHU

9HUVLFKHU JV HKPHU

EZHLFKH G R EVDW LVW GHU 9HUVLFKH
UHU U /HLVW J HUSIOLFKWHW VRZHLW GLH 9HUOHW J
GHU 2EOLHJH KHLW ZHGHU I U GH (L WULWW RGHU GLH )HVW
VWHOO J GHV 9HUVLFKHU JVIDOOHV RFK I U GLH )HVW
VWHOO J RGHU GH 8PID J GHU /HLVW JVSIOLFKW GHV
9HUVLFKHUHUV UVlFKOLFK LVW 6DW JLOW LFKW ZH
GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU GLH 2EOLHJH KHLW DUJOLVWLJ
HUOHW W KDW

LH ROOVWl GLJH RGHU WHLOZHLVH /HLVW JV
IUHLKHLW GHV 9HUVLFKHUHUV DFK EVDW KDW EHL
9HUOHW J HL HU DFK (L WULWW GHV 9HUVLFKHU JVIDO
OHV EHVWHKH GH VN IWV RGHU INOlU JVREOLH
JH KHLW U 9RUD VVHW J GDVV GHU 9HUVLFKHUHU
GH 9HUVLFKHU JV HKPHU G UFK JHVR GHUWH 0LWWHL
O J L 7H WIRUP D I GLHVH 5HFKWVIROJH KL JHZLHVH
KDW

(L H 9HUHL EDU J DFK ZHOFKHU GHU
9HUVLFKHUHU EHL 9HUOHW J HL HU HUWUDJOLFKH
2EOLHJH KHLW P 5 FNWULWW EHUHFKWLJW LVW LVW ZLUN
VDP

DKO V U E L (UVWSUlPL
:LUG GLH HL PDOLJH RGHU GLH HUVWH 3UlPLH

LFKW UHFKW HLWLJ JH DKOW LVW GHU 9HUVLFKHUHU VROD JH
GLH DKO J LFKW EHZLUNW LVW P 5 FNWULWW RP
9HUWUDJ EHUHFKWLJW HV VHL GH GHU 9HUVLFKHU JV

HKPHU KDW GLH 1LFKW DKO J LFKW HUWUHWH

,VW GLH HL PDOLJH RGHU GLH HUVWH 3UlPLH EHL
(L WULWW GHV 9HUVLFKHU JVIDOOHV LFKW JH DKOW LVW GHU
9HUVLFKHUHU LFKW U /HLVW J HUSIOLFKWHW HV VHL
GH GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU KDW GLH 1LFKW DK
O J LFKW HUWUHWH HU 9HUVLFKHUHU LVW U
OHLVW JVIUHL ZH HU GH 9HUVLFKHU JV HKPHU
G UFK JHVR GHUWH 0LWWHLO J L 7H WIRUP RGHU G UFK
HL H D IIlOOLJH L ZHLV LP 9HUVLFKHU JVVFKHL
D I GLHVH 5HFKWVIROJH GHU 1LFKW DKO J GHU 3UlPLH
D IPHUNVDP JHPDFKW KDW

DKO V U E L ) O SUlPL
:LUG HL H )ROJHSUlPLH LFKW UHFKW HLWLJ

JH DKOW ND GHU 9HUVLFKHUHU GHP 9HUVLFKHU JV
HKPHU D I GHVVH .RVWH L 7H WIRUP HL H DK

O JVIULVW EHVWLPPH GLH PL GHVWH V ZHL :RFKH
EHWUDJH P VV LH %HVWLPP J LVW U ZLUNVDP

ZH VLH GLH U FNVWl GLJH %HWUlJH GHU 3UlPLH
L VH G .RVWH LP (L HO H EH LIIHUW G GLH

5HFKWVIROJH D JLEW GLH DFK GH EVlW H G
PLW GHP )ULVWDEOD I HUE GH VL G EHL VDPPH
JHIDVVWH 9HUWUlJH VL G GLH %HWUlJH MHZHLOV JH
WUH W D JHEH

7ULWW GHU 9HUVLFKHU JVIDOO DFK )ULVWDEOD I
HL G LVW GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU EHL (L WULWW PLW
GHU DKO J GHU 3UlPLH RGHU GHU L VH RGHU .RVWH
L 9HU J LVW GHU 9HUVLFKHUHU LFKW U /HLVW J
HUSIOLFKWHW

HU 9HUVLFKHUHU ND DFK )ULVWDEOD I GH
9HUWUDJ RK H (L KDOW J HL HU )ULVW N GLJH VRIHU
GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU PLW GHU DKO J GHU JH
VFK OGHWH %HWUlJH L 9HU J LVW LH . GLJ J
ND PLW GHU %HVWLPP J GHU DKO JVIULVW VR HU
E GH ZHUGH GDVV VLH PLW )ULVWDEOD I ZLUNVDP
ZLUG ZH GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU GLHVHP

HLWS NW PLW GHU DKO J L 9HU J LVW KLHUD I LVW
GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU EHL GHU . GLJ J D V
GU FNOLFK KL ZHLVH LH . GLJ J ZLUG ZLUN
VDP ZH GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU L HUKDOE
HL HV 0R DWV DFK GHU . GLJ J RGHU ZH VLH
PLW GHU )ULVWEHVWLPP J HUE GH ZRUGH LVW
L HUKDOE HL HV 0R DWV DFK )ULVWDEOD I GLH DKO J
OHLVWHW EVDW EOHLEW EHU KUW

hE U D (UVDW D VSU FK
6WHKW GHP 9HUVLFKHU JV HKPHU HL

(UVDW D VSU FK JHJH HL H ULWWH JHKW GLHVHU
VSU FK D I GH 9HUVLFKHUHU EHU VRZHLW GHU

9HUVLFKHUHU GH 6FKDGH HUVHW W HU hEHUJD J
ND LFKW P 1DFKWHLO GHV 9HUVLFKHU JV HKPHUV
JHOWH G JHPDFKW ZHUGH

HU 9HUVLFKHU JV HKPHU KDW VHL H
(UVDW D VSU FK RGHU HL U 6LFKHU J GLHVHV
VSU FKV GLH H GHV 5HFKW WHU %HDFKW J GHU
JHOWH GH )RUP G )ULVW RUVFKULIWH ZDKUH

G EHL GHVVH UFKVHW J G UFK GH 9HUVLFKHUHU
VRZHLW HUIRUGHUOLFK PLW ZLUNH 9HUOHW W GHU 9HUVL
FKHU JV HKPHU GLHVH 2EOLHJH KHLW RUVlW OLFK LVW
GHU 9HUVLFKHUHU U /HLVW J L VRZHLW LFKW HUSIOLFK
WHW DOV HU L IROJHGHVVH NHL H (UVDW R GHP

ULWWH HUOD JH ND ,P )DOO HL HU JURE IDKUOlVVL
JH 9HUOHW J GHU 2EOLHJH KHLW LVW GHU 9HUVLFKHUHU
EHUHFKWLJW VHL H /HLVW J L HL HP GHU 6FKZHUH GHV
9HUVFK OGH V GHV 9HUVLFKHU JV HKPHUV H WVSUH
FKH GH 9HUKlOW LV N U H GLH %HZHLVODVW I U GDV
1LFKW RUOLHJH HL HU JUREH )DKUOlVVLJNHLW WUlJW GHU
9HUVLFKHU JV HKPHU

5LFKWHW VLFK GHU (UVDW D VSU FK GHV
9HUVLFKHU JV HKPHUV JHJH HL H 3HUVR PLW GHU
HU EHL (L WULWW GHV 6FKDGH V L Kl VOLFKHU *HPHL
VFKDIW OHEW ND GHU hEHUJD J DFK EVDW LFKW
JHOWH G JHPDFKW ZHUGH HV VHL GH GLHVH 3HUVR
KDW GH 6FKDGH RUVlW OLFK HU UVDFKW

9 UVLFK UW 3 UV 9 UVLFK U V
SIOLFKW
-HGH 3HUVR PLW :RK VLW LP , OD G LVW

HUSIOLFKWHW EHL HL HP L H WVFKOD G P *H
VFKlIWVEHWULHE JHODVVH H 9HUVLFKHU JV WHU

HKPH I U VLFK VHOEVW G I U GLH R LKU JHVHW OLFK
HUWUHWH H 3HUVR H VRZHLW GLHVH LFKW VHOEVW

9HUWUlJH DEVFKOLH H N H HL H .UD NKHLWVNRV
WH HUVLFKHU J GLH PL GHVWH V HL H .RVWH HUVWDW
W J I U DPE OD WH G VWDWLR lUH HLOEHKD GO J

PIDVVW G EHL GHU GLH I U WDULIOLFK RUJHVHKH H
/HLVW JH HUHL EDUWH DEVRO WH G SUR H W DOH
6HOEVWEHKDOWH I U DPE OD WH G VWDWLR lUH HLOEH
KD GO J I U MHGH HUVLFKHU GH 3HUVR D I HL H
EHWUDJVPl LJH VZLUN J R NDOH GHUMlKUOLFK
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( UR EHJUH W LVW DE VFKOLH H G D I
UHFKW HUKDOWH I U %HLKLOIHEHUHFKWLJWH HUJHEH VLFK
GLH P JOLFKH 6HOEVWEHKDOWH G UFK HL H VL JHPl H

ZH G J GHV G UFK GH %HLKLOIHVDW LFKW JH
GHFNWH 9RP GHUW WHLOV D I GH FKVWEHWUDJ
R ( UR LH 3IOLFKW DFK 6DW EHVWHKW LFKW

I U 3HUVR H GLH

L GHU JHVHW OLFKH .UD NH HUVLFKHU J HUVL
FKHUW RGHU HUVLFKHU JVSIOLFKWLJ VL G RGHU

VSU FK D I IUHLH HLOI UVRUJH KDEH EHLKLOIH
EHUHFKWLJW VL G RGHU HUJOHLFKEDUH VSU FKH
KDEH LP 8PID J GHU MHZHLOLJH %HUHFKWLJ J
RGHU

VSU FK D I /HLVW JH DFK GHP V OEHZHU
EHUOHLVW JVJHVHW KDEH RGHU

(PSIl JHU OD IH GHU /HLVW JH DFK GHP
ULWWH 9LHUWH 6HFKVWH G 6LHEWH .DSLWHO

GHV Z OIWH % FKHV 6R LDOJHVHW E FK VL G I U
GLH D HU GLHVHV /HLVW JVEH JV G ZlKUH G

HLWH HL HU 8 WHUEUHFK J GHV /HLVW JVEH
JV R ZH LJHU DOV HL HP 0R DW ZH GHU

/HLVW JVEH J RU GHP -D DU EHJR
H KDW

(L RU GHP SULO HUHL EDUWHU .UD NKHLWV
NRVWH HUVLFKHU JV HUWUDJ JH JW GH IRUGHU
JH GHV 6DW HV

9 UVLFK U VGD U
LH .UD NH HUVLFKHU J GLH JD RGHU

WHLOZHLVH GH LP JHVHW OLFKH 6R LDO HUVLFKHU JV
V VWHP RUJHVHKH H .UD NH RGHU 3IOHJH HUVL
FKHU JVVFK W HUVHW H ND V EVWLW WL H .UD
NH HUVLFKHU J LVW RUEHKDOWOLFK GHU EVlW H

G G GHU G EHIULVWHW :LUG GLH
LFKW V EVWLW WL H .UD NH HUVLFKHU J DFK UW GHU

/HEH V HUVLFKHU J EHWULHEH JLOW 6DW H WVSUH
FKH G

7DULIZ FKV O
%HL EHVWHKH GHP 9HUVLFKHU JV HUKlOW LV

ND GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU RP 9HUVLFKHUHU
HUOD JH GDVV GLHVHU

WUlJH D I :HFKVHO L D GHUH 7DULIH PLW JOHLFK
DUWLJHP 9HUVLFKHU JVVFK W WHU UHFK J GHU
D V GHP 9HUWUDJ HUZRUEH H 5HFKWH G GHU

OWHU JVU FNVWHOO J D LPPW VRZHLW GLH /HLVW
JH L GHP 7DULI L GH GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU
ZHFKVHO ZLOO K KHU RGHU PIDVVH GHU VL G DOV L
GHP ELVKHULJH 7DULI ND GHU 9HUVLFKHUHU I U GLH
0HKUOHLVW J HL H /HLVW JVD VVFKO VV RGHU HL H
D JHPHVVH H 5LVLNR VFKODJ G L VRZHLW D FK
HL H :DUWH HLW HUOD JH GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU
ND GLH 9HUHL EDU J HL HV 5LVLNR VFKODJHV G
HL HU :DUWH HLW GDG UFK DEZH GH GDVV HU KL VLFKW
OLFK GHU 0HKUOHLVW J HL H /HLVW JVD VVFKO VV
HUHL EDUW EHL HL HP :HFKVHO D V GHP %DVLVWDULI L

HL H D GHUH 7DULI ND GHU 9HUVLFKHUHU D FK GH
EHL 9HUWUDJVVFKO VV HUPLWWHOWH 5LVLNR VFKODJ
HUOD JH GHU :HFKVHO L GH %DVLVWDULI GHV 9HUVL

FKHUHUV WHU UHFK J GHU D V GHP 9HUWUDJ
HUZRUEH H 5HFKWH G GHU OWHU JVU FNVWHOO J
LVW U P JOLFK ZH

D GLH EHVWHKH GH .UD NKHLWVNRVWH HUVLFKHU J
DFK GHP -D DU DEJHVFKORVVH Z UGH

RGHU
E GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU GDV /HEH VMDKU

ROOH GHW KDW RGHU GDV /HEH VMDKU
RFK LFKW ROOH GHW KDW DEHU GLH 9RUD V

VHW JH I U GH VSU FK D I HL H 5H WH GHU
JHVHW OLFKH 5H WH HUVLFKHU J HUI OOW G GLH
VH 5H WH EHD WUDJW KDW RGHU HL 5 KHJHKDOW

DFK EHDPWH UHFKWOLFKH RGHU HUJOHLFKEDUH
9RUVFKULIWH EH LHKW RGHU KLOIHEHG UIWLJ DFK
GHP ZHLWH RGHU Z OIWH % FK 6R LDOJHVHW
E FK LVW RGHU

F GLH EHVWHKH GH .UD NKHLWVNRVWH HUVLFKHU J
RU GHP -D DU DEJHVFKORVVH Z UGH

G GHU :HFKVHO L GH %DVLVWDULI RU GHP - OL
EHD WUDJW Z UGH

HL :HFKVHO D V HL HP 7DULI EHL GHP GLH 3UlPLH
JHVFKOHFKWV DEKl JLJ NDON OLHUW ZHUGH L HL H
7DULI EHL GHP GLHV LFKW GHU )DOO LVW LVW D VJHVFKORV
VH

EHL HL HU . GLJ J GHV 9HUWUDJV G GHP
JOHLFK HLWLJH EVFKO VV HL HV H H 9HUWUDJV GHU
JD RGHU WHLOZHLVH GH LP JHVHW OLFKH 6R LDO HUVL
FKHU JVV VWHP RUJHVHKH H .UD NH HUVLFKH
U JVVFK W HUVHW H ND EHL HL HP D GHUH
.UD NH HUVLFKHUHU

D GLH NDON OLHUWH OWHU JVU FNVWHOO J GHV 7HLOV
GHU 9HUVLFKHU J GHVVH /HLVW JH GHP %D
VLVWDULI H WVSUHFKH D GH H H 9HUVLFKHUHU

EHUWUlJW VRIHU GLH JHN GLJWH .UD NKHLWVNRV
WH HUVLFKHU J DFK GHP -D DU DEJH
VFKORVVH Z UGH

E EHL HL HP EVFKO VV HL HV 9HUWUDJV LP %DVLVWDULI
GLH NDON OLHUWH OWHU JVU FNVWHOO J GHV 7HLOV
GHU 9HUVLFKHU J GHVVH /HLVW JH GHP %D
VLVWDULI H WVSUHFKH D GH H H 9HUVLFKHUHU

EHUWUlJW VRIHU GLH JHN GLJWH .UD NKHLWVNRV
WH HUVLFKHU J RU GHP -D DU DEJH
VFKORVVH Z UGH G GLH . GLJ J RU GHP
- OL HUIROJWH

6RZHLW GLH /HLVW JH L GHP 7DULI D V GHP GHU
9HUVLFKHU JV HKPHU ZHFKVHO ZLOO K KHU RGHU

PIDVVH GHU VL G DOV LP %DVLVWDULI ND GHU 9HUVL
FKHU JV HKPHU RP ELVKHULJH 9HUVLFKHUHU GLH
9HUHL EDU J HL HV VDW WDULIHV HUOD JH L GHP
GLH EHU GH %DVLVWDULI KL D VJHKH GH OWHU JV
U FNVWHOO J D UHFK H LVW I GLH VSU FKH

DFK GH 6lW H G ND LFKW HU LFKWHW
ZHUGH

,P )DOOH GHU . GLJ J GHV 9HUWUDJV U
SUL DWH 3IOHJH 3IOLFKW HUVLFKHU J G GHP JOHLFK
HLWLJH EVFKO VV HL HV H H 9HUWUDJV EHL HL HP

D GHUH 9HUVLFKHUHU ND GHU 9HUVLFKHU JV HKPHU
RP ELVKHULJH 9HUVLFKHUHU HUOD JH GDVV GLHVHU

GLH I U LK NDON OLHUWH OWHU JVU FNVWHOO J D GH
H H 9HUVLFKHUHU EHUWUlJW I GLHVH VSU FK

ND LFKW HU LFKWHW ZHUGH 
EVDW JLOW LFKW I U EHIULVWHWH 9HUVLFKH

U JV HUKlOW LVVH D GHOW HV VLFK P HL H %HIULV
W J DFK EHVWHKW GDV 7DULIZHFKVHOUHFKW DFK

EV 1U

6RZHLW GLH .UD NH HUVLFKHU J DFK UW
GHU /HEH V HUVLFKHU J EHWULHEH ZLUG KDEH GLH
9HUVLFKHU JV HKPHU G GLH HUVLFKHUWH 3HUVR
GDV 5HFKW HL H JHN GLJWH 9HUVLFKHU JV HUWUDJ
L )RUP HL HU ZDUWVFKDIWV HUVLFKHU J IRUW
I KUH

V D V G P V W E U GL D IVLFKWL
G U 9 UVLFK U V W U KP 9 UVLFK

U VD IVLFKWV V W 9

6 EVWLW WL UD N UVLFK U
6RZHLW GLH .UD NH HUVLFKHU J JD RGHU

WHLOZHLVH GH LP JHVHW OLFKH 6R LDO HUVLFKHU JV
V VWHP RUJHVHKH H .UD NH RGHU 3IOHJH HUVL
FKHU JVVFK W HUVHW H ND V EVWLW WL H .UD
NH HUVLFKHU J GDUI VLH LP , OD G RUEHKDOWOLFK
GHV EVDW HV U DFK UW GHU /HEH V HUVLFKH
U J EHWULHEH ZHUGH ZREHL

L GHP 9HUVLFKHU JV HUWUDJ GLH 0LWJDEH GHV
hEHUWUDJ JVZHUWV GHVMH LJH 7HLOV GHU 9HUVLFKH
U J GHVVH /HLVW JH GHP %DVLVWDULI LP 6L H
GHV EVDW H WVSUHFKH EHL :HFKVHO GHV
9HUVLFKHU JV HKPHUV HL HP D GHUH SUL DWH
.UD NH HUVLFKHU JV WHU HKPH RU VHKH LVW
GLHV JLOW LFKW I U RU GHP -D DU DEJH
VFKORVVH H 9HUWUlJH G

3UlPL VFKOD L G U V EVWLW WL
UD N UVLFK U

, GHU V EVWLW WL H .UD NKHLWVNRVWH HUVLFKHU J LVW
VSlWHVWH V PLW %HJL GHV .DOH GHUMDKUHV GDV D I
GLH 9ROOH G J GHV /HEH VMDKUHV GHV 9HUVLFKHU
WH IROJW G H GH G L GHP .DOH GHUMDKU L GHP
GLH HUVLFKHUWH 3HUVR GDV /HEH VMDKU ROOH GHW
I U GLH 9HUVLFKHUWH HL VFKODJ R 3UR H W GHU
MlKUOLFKH JH LOOPHUWH %U WWRSUlPLH HUKHEH

LHVHU LVW GHU OWHU JVU FNVWHOO J DFK I
EVDW GHV D GHOVJHVHW E FKV MlKUOLFK GLUHNW

I KUH G U 3UlPLH HUPl LJ J LP OWHU
DFK EVDW HUZH GH ) U 9HUVLFKH

U JH PLW EHIULVWHWH 9HUWUDJVOD I HLWH DFK
EVDW G GHV 9HUVLFKHU JV HUWUDJVJHVHW HV

VRZLH EHL 7DULIH GLH UHJHOPl LJ VSlWHVWH V PLW
(UUHLFKH GHU JHVHW OLFKH OWHUVJUH H H GH
VRZLH I U GH 1RWODJH WDULI DFK JHOWH GLH
6lW H G LFKW

WVFKULIW U OW UVU FNVW OO
LU NW WVFKULIW
DV 9HUVLFKHU JV WHU HKPH KDW GH

9HUVLFKHUWH L GHU DFK UW GHU /HEH V HUVLFKHU J
EHWULHEH H .UD NKHLWVNRVWH G IUHLZLOOLJH
3IOHJHNUD NH HUVLFKHU J 3IOHJHNRVWH G
3IOHJHWDJHJHOG HUVLFKHU J MlKUOLFK L VHUWUlJH
J W VFKUHLEH GLH D I GLH 6 PPH GHU MHZHLOLJH

P ( GH GHV RUKHULJH *HVFKlIWVMDKUHV RUKD
GH H SRVLWL H OWHU JVU FNVWHOO J GHU EHWURIIH

H 9HUVLFKHU JH H WIDOOH LHVH * WVFKULIW
EHWUlJW 3UR H W GHU G UFKVFK LWWOLFKH EHU GLH
UHFK JVPl LJH 9HU L V J KL D VJHKH GH
.DSLWDOHUWUlJH hEHU L V

H 9HUVLFKHUWH GLH GH %HLWUDJV
VFKODJ DFK JHOHLVWHW KDEH LVW ELV P ( GH
GHV *HVFKlIWVMDKUHV L GHP VLH GDV /HEH VMDKU
ROOH GH R GHP DFK EVDW HUPLWWHOWH %HWUDJ

GHU WHLO GHU D I GH 7HLO GHU OWHU JVU FNVWHOO J
H WIlOOW GHU D V GLHVHP %HLWUDJV VFKODJ H WVWD GH
LVW MlKUOLFK L ROOHU KH GLUHNW J W VFKUHLEH HU

OWHU JVU FNVWHOO J DOOHU 9HUVLFKHUWH VL G R
GHP HUEOHLEH GH %HWUDJ MlKUOLFK 3UR H W GLUHNW
J W VFKUHLEH HU 3UR H WVDW DFK 6DW HUK KW
VLFK DE GHP *HVFKlIWVMDKU GHV 9HUVLFKHU JV WHU

HKPH V GDV LP -DKU EHJL W MlKUOLFK P
3UR H W ELV HU 3UR H W HUUHLFKW KDW

LH %HWUlJH DFK EVDW VL G DE GHU
9ROOH G J GHV /HEH VMDKUHV GHV 9HUVLFKHUWH

U HLWOLFK EHIULVWHWH )L D LHU J GHU 0HKUSUl
PLH D V 3UlPLH HUK K JH RGHU HL HV 7HLOV GHU
0HKUSUlPLH HUZH GH VRZHLW GLH RUKD GH

H 0LWWHO I U HL H ROOVWl GLJH )L D LHU J GHU
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0HKUSUlPLH LFKW D VUHLFKH 1LFKW HUEUD FKWH
%HWUlJH VL G PLW GHU 9ROOH G J GHV /HEH VMDK
UHV GHV 9HUVLFKHUWH U 3UlPLH VH N J HL VHW
H VFKUHLE JH DFK GLHVHP HLWS NW VL G U

VRIRUWLJH 3UlPLH VH N J HL VHW H , GHU
IUHLZLOOLJH 3IOHJHWDJHJHOG HUVLFKHU J N H GLH
9HUVLFKHU JVEHGL J JH RUVHKH GDVV D VWHOOH
HL HU 3UlPLH HUPl LJ J HL H H WVSUHFKH GH
/HLVW JVHUK K J RUJH RPPH ZLUG

HU 7HLO GHU DFK EVDW HUPLWWHOWH
L VHUWUlJH GHU DFK E J GHU DFK EVDW
HUZH GHWH %HWUlJH HUEOHLEW LVW I U GLH 9HUVLFKHU

WH GLH DP %LOD VWLFKWDJ GDV /HEH VMDKU
ROOH GHW KDEH I U HL H HUIROJV DEKl JLJH

%HLWUDJVU FNHUVWDWW J IHVW OHJH G L HUKDOE
R GUHL -DKUH U 9HUPHLG J RGHU %HJUH J
R 3UlPLH HUK K JH RGHU U 3UlPLH HUPl L

J J HUZH GH LH 3UlPLH HUPl LJ J DFK
6DW ND VR ZHLW EHVFKUl NW ZHUGH GDVV GLH
3UlPLH GHV 9HUVLFKHUWH LFKW WHU GLH GHV U
VSU JOLFKH (L WULWWVDOWHUV VL NW GHU LFKW HU
EUD FKWH 7HLO GHU * WVFKULIW LVW GD VlW OLFK
JHPl EVDW J W VFKUHLEH

1 WOD WDULI
1LFKW DKOHU DFK EVDW GHV

9HUVLFKHU JV HUWUDJVJHVHW HV ELOGH HL H 7DULI LP
6L H GHV EVDW 6DW HU 1RWODJH WDULI
VLHKW D VVFKOLH OLFK GLH IZH G JVHUVWDWW J I U
/HLVW JH RU GLH U %HKD GO J R DN WH
(UNUD N JH G 6FKPHU VWl GH VRZLH EHL
6FKZD JHUVFKDIW G 0 WWHUVFKDIW HUIRUGHUOLFK VL G

EZHLFKH G GD R VL G I U HUVLFKHUWH .L GHU G
- JH GOLFKH GHP L VEHVR GHUH IZH G JH I U
9RUVRUJH WHUV FK JH U )U KHUNH J R
.UD NKHLWH DFK JHVHW OLFK HL JHI KUWH 3URJUDP
PH G I U 6FK W LPSI JH GLH GLH 6Wl GLJH
,PSINRPPLVVLR EHLP 5REHUW .RFK , VWLW W JHPl

EVDW GHV , IHNWLR VVFK W JHVHW HV HPS
ILHKOW HUVWDWWH

) U DOOH LP 1RWODJH WDULI 9HUVLFKHUWH LVW
HL H HL KHLWOLFKH 3UlPLH NDON OLHUH LP hEULJH
JLOW EVDW 1 PPHU G ) U 9HUVLFKHU
WH GHUH 9HUWUDJ U GLH (UVWDWW J HL HV 3UR H W
VDW HV GHU H WVWD GH H IZH G JH RUVLHKW
JHZlKUW GHU 1RWODJH WDULI /HLVW JH L KH R

RGHU 3UR H W GHU HUVLFKHUWH %HKD G
O JVNRVWH EVDW LVW H WVSUHFKH G
D ZH GH LH NDON OLHUWH 3UlPLH D V GHP
1RWODJH WDULI G UIH LFKW K KHU VHL DOV HV U

HFN J GHU IZH G JH I U 9HUVLFKHU JVIlOOH
D V GHP 7DULI HUIRUGHUOLFK LVW 0HKUD IZH G JH
GLH U *HZlKUOHLVW J GHU L 6DW JH D WH
%HJUH JH H WVWHKH VL G JOHLFKPl LJ D I DOOH
9HUVLFKHU JV HKPHU GHV 9HUVLFKHUHUV PLW HL HU
9HUVLFKHU J GLH HL H 3IOLFKW D V EVDW
6DW GHV 9HUVLFKHU JV HUWUDJVJHVHW HV HUI OOW
HUWHLOH I GLH LP 1RWODJH WDULI DKOH GH

3UlPLH LVW GLH OWHU JVU FNVWHOO J L GHU :HLVH
D UHFK H GDVV ELV 3UR H W GHU PR DWOL
FKH 3UlPLH G UFK ( W DKPH D V GHU OWHU JV
U FNVWHOO J JHOHLVWHW ZHUGH

VFKOD L G U UD N UVLFK U
,VW HL 9HUWUDJ EHU HL H V EVWLW WL H .UD NH HUVL
FKHU J RU GHP -D DU JHVFKORVVH JLOW

PLW GHU 0D JDEH GDVV

GHU VFKODJ HUVWPDOV DP -D DU GHV .DOH
GHUMDKUHV GDV GHP -D DU IROJW HUKHEH
LVW

GHU VFKODJ LP HUVWH -DKU 3UR H W GHU
%U WWRSUlPLH EHWUlJW G D MHGHP -D DU GHU
GDUD I IROJH GH -DKUH P 3UR H W MHGRFK D I

LFKW PHKU DOV 3UR H W GHU %U WWRSUlPLH VWHLJW
VRZHLW HU LFKW ZHJH 9ROOH G J GHV /HEH V
MDKUHV H WIlOOW

GDV 9HUVLFKHU JV WHU HKPH HUSIOLFKWHW LVW
GHP 9HUVLFKHU JV HKPHU UHFKW HLWLJ RU GHU
HUVWPDOLJH (UKHE J GHV VFKODJV GHVVH KH

G GLH MlKUOLFKH 6WHLJHU JH PLW WHLOH G

GHU VFKODJ U HUKHEH LVW ZH GHU
9HUVLFKHU JV HKPHU LFKW L HUKDOE R GUHL
0R DWH DFK GHP JD J GHU 0LWWHLO J DFK
1 PPHU VFKULIWOLFK RGHU HOHNWUR LVFK ZLGHUVSULFKW

V D V G P 6 LDO V W E FK 6
) IW V FK 9

V W OLFK UD N UVLFK U 6 9

LWUD V VFK VV I U VFKlIWL W
D HU VFK VV DFK EVDW ZLUG DE

- OL I U HL H SUL DWH .UD NH HUVLFKHU J U
JH DKOW ZH GDV 9HUVLFKHU JV WHU HKPH

VLFK HUSIOLFKWHW I U HUVLFKHUWH 3HUVR H GLH
GDV /HEH VMDKU ROOH GHW KDEH G GLH EHU
HL H 9RU HUVLFKHU JV HLW R PL GHVWH V HK
-DKUH L HL HP V EVWLW WL H 9HUVLFKHU JVVFK W

EV GHV 9HUVLFKHU JVD IVLFKWVJHVHW HV
HUI JH RGHU GLH GDV /HEH VMDKU ROOH GHW

KDEH GHUH MlKUOLFKHV *HVDPWHL NRPPH
GHV 9LHUWH % FKHV GLH -DKUHVDUEHLWVH WJHOWJUH H

DFK EV LFKW EHUVWHLJW G EHU GLHVH
9RU HUVLFKHU JV HLW HUI JH HL H EUD FKH HL
KHLWOLFKH 6WD GDUGWDULI D ELHWH GHVVH 9HU
WUDJVOHLVW JH GH /HLVW JH GLHVHV % FKHV EHL
.UD NKHLW MHZHLOV HUJOHLFKEDU VL G G GHVVH
%HLWUDJ I U (L HOSHUVR H GH G UFKVFK LWWOLFKH

FKVWEHLWUDJ GHU JHVHW OLFKH .UD NH HUVLFKHU J
G I U (KHJDWWH RGHU /HEH VSDUW HU L VJHVDPW

RP GHUW GHV G UFKVFK LWWOLFKH FKVWEHL
WUDJHV GHU JHVHW OLFKH .UD NH HUVLFKHU J LFKW

EHUVWHLJW VRIHU GDV MlKUOLFKH *HVDPWHL NRPPH
GHU (KHJDWWH RGHU /HEH VSDUW HU GLH -DKUHVDU
EHLWVH WJHOWJUH H LFKW EHUVWHLJW

D VLFK HUSIOLFKWHW GH EUD FKH HL KHLWOLFKH
6WD GDUGWDULI WHU GH L 1 PPHU JH D WH
9RUD VVHW JH D FK 3HUVR H GLH GDV
/HEH VMDKU LFKW ROOH GHW KDEH D ELHWH GLH
GLH 9RUD VVHW JH I U GH VSU FK D I HL H
5H WH GHU JHVHW OLFKH 5H WH HUVLFKHU J HUI OOH

G GLHVH 5H WH EHD WUDJW KDEH RGHU GLH HL
5 KHJHKDOW DFK EHDPWH UHFKWOLFKH RGHU HU
JOHLFKEDUH 9RUVFKULIWH EH LHKH GLHV JLOW D FK I U
)DPLOLH D JHK ULJH GLH EHL 9HUVLFKHU JVSIOLFKW GHV
9HUVLFKHU JV HKPHUV DFK IDPLOLH HUVLFKHUW
ZlUH

E VLFK HUSIOLFKWHW D FK HUVLFKHUWH 3HUVR H
GLH DFK EHDPWH UHFKWOLFKH 9RUVFKULIWH RGHU
*U GVlW H EHL .UD NKHLW VSU FK D I %HLKLOIH
KDEH VRZLH GHUH EHU FNVLFKWLJ JVIlKLJH

JHK ULJH WHU GH L 1 PPHU JH D WH
9RUD VVHW JH HL H EUD FKH HL KHLWOLFKH
6WD GDUGWDULI D ELHWH GHVVH GLH %HLKLOIH HUJl
H GH 9HUWUDJVOHLVW JH GH /HLVW JH GLHVHV

% FKHV EHL .UD NKHLW MHZHLOV HUJOHLFKEDU VL G G
GHVVH %HLWUDJ VLFK D V GHU ZH G J GHV G UFK
GH %HLKLOIHVDW LFKW JHGHFNWH 9RP GHUW

WHLOV D I GH L 1 PPHU JH D WH FKVWEHL
WUDJ HUJLEW

V D V G P E VSDUW UVFKDIWV V W
3DUW

) UP G 9 UD VV W
ZHL 3HUVR H JOHLFKH *HVFKOHFKWV GLH

JHJH EHU GHP 6WD GHVEHDPWH SHUV OLFK G EHL
JOHLFK HLWLJHU ZHVH KHLW HUNOlUH PLWHL D GHU
HL H 3DUW HUVFKDIW D I /HEH V HLW I KUH ZROOH
/HEH VSDUW HUL H RGHU /HEH VSDUW HU EHJU

GH HL H /HEH VSDUW HUVFKDIW LH (UNOlU JH
N H LFKW WHU HL HU %HGL J J RGHU HLWEH
VWLPP J DEJHJHEH ZHUGH

HU 6WD GHVEHDPWH VROO GLH /HEH VSDUW HU
HL HO EHIUDJH RE VLH HL H /HEH VSDUW HUVFKDIW
EHJU GH ZROOH :H GLH /HEH VSDUW HU GLHVH
)UDJH EHMDKH VROO GHU 6WD GHVEHDPWH HUNOlUH
GDVV GLH /HEH VSDUW HUVFKDIW PHKU EHJU GHW
LVW LH %HJU G J GHU /HEH VSDUW HUVFKDIW ND L
*HJH ZDUW R ELV ZHL H JH HUIROJH

(L H /HEH VSDUW HUVFKDIW ND LFKW
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Ergänzungsversiche-
rung zur GKV

Was ist versichert?  
Sie können zwischen verschiedenen Tarifen für 
verschiedene Leistungsarten wählen. Dazu gehören 
zum Beispiel:

 bei stationärer Heilbehandlung Ersatz der Kosten für 
Behandlung durch den Chefarzt und Unterkunft im 
Ein- oder Zweibettzimmer

 Option auf eine Krankheitskosten-Vollversicherung
 Behandlungen durch Heilpraktiker
 Heil- und Hilfsmittel (z. B. Sehhilfen)
 ambulante Vorsorgeuntersuchungen durch Ärzte
 Zahnprophylaxe, Zahnbehandlungen und Zahner-

satz, Kieferorthopädie für Kinder
 Reise-Krankenversicherung inklusive Rücktransport 

und Überführung aus dem Ausland
 Krankenhaustagegeld bei stationärer Heilbehand-

lung  
Die Höhe des vereinbarten Krankenhaustagegeldes 
entnehmen Sie bitte Ihrem Versicherungsschein.

 wahlweise Sondervereinbarungen für Beitragsent-
lastung im Alter  
Die Höhe der vereinbarten Beitragsentlastung 
entnehmen Sie bitte Ihrem Versicherungsschein.

Mit diesem Informationsblatt erhalten Sie einen Überblick über die angebotene Ergänzungsversicherung zur gesetzlichen Krankenversiche-
rung (GKV). Diese Informationen sind allerdings nicht abschließend. Die vollständigen Informationen und den konkreten Versicherungs-
umfang finden Sie in den folgenden Vertragsunterlagen:
-  Versicherungsantrag,
-  Versicherungsschein,
-  Allgemeine Versicherungsbedingungen und gegebenenfalls weitere Besondere Bedingungen und Vereinbarungen für den von   
 Ihnen gewählten Tarif, die wir Ihnen vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung zur Verfügung stellen.

Bitte lesen Sie alle Unterlagen durch, damit Sie umfassend informiert sind.
Um welche Versicherung handelt es sich?
Wir bieten Ihnen eine Ergänzungsversicherung an. Diese ergänzt die Leistungen der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) gegebenen-
falls nach deren Vorleistung. Sie können zwischen verschiedenen Tarifen für verschiedene Leistungsarten wählen. Eine Ergänzungsversiche-
rung schützt Sie gegen finanzielle Risiken, die zum Beispiel mit 
- stationärer Heilbehandlung,
- Behandlungen durch Heilpraktiker, 
- ambulanten Vorsorgeuntersuchungen durch Ärzte oder
- Zahnersatz 
im Zusammenhang stehen.

Was ist nicht versichert? 
Nicht versichert sind zum Beispiel:

 Krankheiten und Unfälle, die die versicherte Person 
vorsätzlich herbeiführt. Das gilt nicht, wenn auch 
das vorsätzliche Herbeiführen ausdrücklich in den 
Versicherungsschutz eingeschlossen ist.  
Den genauen Umfang der Leistungen entnehmen 
Sie bitte Ihren Vertragsunterlagen.

 Behandlungen durch Ärzte, Zahnärzte, Heilpraktiker 
und in Krankenhäusern, deren Rechnungen wir aus 
wichtigem Grund von der Erstattung ausgeschlos-
sen haben.
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Gibt es Deckungsbeschränkungen? 
Die Deckung ist zum Beispiel in den folgenden 
Fällen eingeschränkt:

  Kosten, für die Ihre gesetzliche Krankenversiche-
rung aufkommt, übernehmen wir nicht.  
Den vereinbarten Leistungsumfang entnehmen Sie 
bitte Ihrem Versicherungsschein bzw. den Allgemei-
nen Versicherungsbedingungen.

  Bei der Reise-Krankenversicherung erstatten wir 
Kosten für Überführung aus dem Ausland bis zu 
einer bestimmten Höchstgrenze. Den vereinbarten 
Leistungsumfang entnehmen Sie bitte Ihrem 
Versicherungsschein bzw. den Allgemeinen 
Versicherungsbedingungen.

  Für bestimmte Leistungsarten sind Höchstgrenzen 
oder Erstattungssätze unter 100 % vereinbart.



Wo bin ich versichert?
 Die Ergänzungsversicherung zur GKV bietet 

Ihnen Versicherungsschutz in Europa. Bei einem 
vorübergehenden Aufenthalt in außereuropäischen 
Ländern besteht ohne besondere Vereinbarung 
Versicherungsschutz für mindestens einen Monat. 
Den vereinbarten Geltungsbereich entnehmen Sie 
bitte Ihrem Versicherungsschein bzw. den Allgemei-
nen Versicherungsbedingungen.

 Die Reise-Krankenversicherung bietet Ihnen bei 
Urlaubsreisen im Ausland weltweit Versicherungs-
schutz. Je nach gewähltem Tarif kann zudem auch 
Versicherungsschutz für dienstliche Reisen ins 
Ausland (weltweit) und für Inlandsreisen enthalten 
sein.

 Die Krankenhaustagegeld-Versicherung gilt für 
stationäre Heilbehandlungen in Europa. Während 
der ersten drei Monate eines vorübergehenden 
Aufenthaltes im außereuropäischen Ausland besteht 
auch ohne besondere Vereinbarung Versicherungs-
schutz. Ansonsten können Sie auch gesonderten 
Versicherungsschutz für Heilbehandlungen bei 
einem nicht nur vorübergehenden Aufenthalt in 
einem außereuropäischen Land vereinbaren. Den 
vereinbarten Leistungsumfang können Sie Ihrem 
Versicherungsschein entnehmen.

Wann beginnt und wann endet die 
Deckung?

- Der Versicherungsschutz beginnt mit dem im 
Versicherungsschein genannten Zeitpunkt (Versiche-
rungsbeginn). Er beginnt jedoch nicht vor Abschluss 
des Versicherungsvertrages und nicht vor Ablauf von 
Wartezeiten. 

- Er endet auch für bereits schwebende 
Versicherungsfälle

 - mit dem Ende des Versicherungsverhältnisses  
   sowie

 - bei Tod des Versicherungsnehmers.
- Einzelheiten zu Beginn und Ende des Versiche-

rungsschutzes entnehmen Sie bitte den Allgemeinen  
Versicherungsbedingungen und gegebenenfalls dem 
jeweiligen Tarif.

Wie kann ich den Vertrag kündigen?
- Sie können den Versicherungsvertrag zum Ende 

eines jeden Versicherungsjahres, frühestens aber 
zum Ablauf der in den Allgemeinen Versicherungs-
bedingungen vereinbarten Mindest-Vertragsdauer 
von zwei Jahren, kündigen. Hierbei gilt eine Kündi-
gungsfrist von drei Monaten. Die Tarifbedingungen 
können auch eine kürzere Mindest-Vertragsdauer 
oder Kündigungsfrist vorsehen. 

- In den Allgemeinen Versicherungsbedingungen 
finden Sie weitere Einzelheiten zum Thema 
Kündigung oder Ende des Vertrages, zum Beispiel

 - weil wir die Beiträge erhöhen oder
 - weil Sie den Beitrag nicht zahlen.
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Welche Verpflichtungen habe ich? 
Es bestehen zum Beispiel folgende Pflichten:

- Vor Vertragsschluss wird eine Gesundheitsprüfung 
durchgeführt. Daher müssen Sie alle vom Versi-
cherer geforderten Angaben zu durchgemachten 
oder bestehenden Beschwerden und Erkrankungen 
wahrheitsgemäß und vollständig beantworten.

- Schließen Sie für eine versicherte Person bei einem 
weiteren Versicherer einen Krankheitskosten-Vertrag 
ab, müssen Sie uns hierüber unverzüglich 
informieren. 

- Die versicherte Person hat nach Möglichkeit für 
die Minderung des Schadens zu sorgen und alle 
Handlungen zu unterlassen, die der Genesung 
hinderlich sind.

Wann und wie zahle ich?
- Der Versicherungsbeitrag ist je nach Tarif ein 

Monatsbeitrag oder Jahresbeitrag, der von Ihnen, 
sofern vereinbart, in gleichen monatlichen Raten 
gezahlt werden kann. Diese Monatsrate wird dann 
am Ersten eines Monats fällig. 

- Den ersten Beitrag bzw. die erste Beitragsrate 
müssen Sie - unabhängig vom Bestehen eines 
Widerrufsrechts - unverzüglich nach Abschluss des 
Versicherungsvertrages zahlen.

-  Wenn Sie uns ermächtigen, den Beitrag einzu-
ziehen (SEPA-Lastschriftverfahren), werden wir 
den Beitrag jeweils zum Fälligkeitstermin von dem 
angegebenen Konto abbuchen.

- Zahlen Sie den Beitrag selbst, müssen Sie den 
fälligen Beitrag rechtzeitig auf die von uns mitge-
teilte Bankverbindung überweisen.



Hinweise zum Datenschutz 
für Interessenten und Kunden

Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
durch das für die Datenerhebung verantwortliche 
Barmenia-Unternehmen und die Ihnen nach dem 
Datenschutzrecht zustehenden Rechte.

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung

Je nachdem, ob der von Ihnen angestrebte oder un-
terhaltene Versicherungsschutz und/oder Kredit von 
der Barmenia Krankenversicherung a. G., der Bar-
menia Lebensversicherung a. G. oder der Barmenia 
Allgemeine Versicherungs-AG zur Verfügung gestellt 
wird, ist das jeweilige, den konkreten Versicherungs-
schutz bietende Versicherungsunternehmen die für 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
verantwortliche Stelle. Die Namen und Kontaktdaten 
der drei Unternehmen lauten wie folgt:

Barmenia Krankenversicherung a. G.
Barmenia Lebensversicherung a. G.
Barmenia Allgemeine Versicherungs-AG
Barmenia-Allee 1
42119 Wuppertal
Telefon: 0202 438-00
E-Mail: info@barmenia.de

Den gemeinsamen Datenschutzbeauftragten der 
vorgenannten Unternehmen erreichen Sie per Post 
unter der o.g. Adresse mit dem Zusatz - Daten-
schutzbeauftragter - oder per E-Mail unter: 
datenschutz@barmenia.de

Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbei-
tung

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten 
unter Beachtung der EU-Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes 
(BDSG), der datenschutzrechtlich relevanten 
Bestimmungen des Versicherungsvertragsgesetzes 
(VVG) sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. 
Darüber hinaus hat sich unser Unternehmen auf die 
"Verhaltensregeln für den Umgang mit personen-
bezogenen Daten durch die deutsche Versiche-
rungswirtschaft" ("Code of Conduct") verpflichtet, die 
die oben genannten Gesetze für die Versicherungs-
wirtschaft präzisieren. Diese können Sie im Internet 
unter datenschutz.barmenia.de abrufen. 

Stellen Sie persönlich oder über einen von Ihnen 
beauftragten Versicherungsmakler oder über einen 
unserer selbstständigen Versicherungsvertreter 
einen Antrag auf Abschluss eines Versicherungs-
vertrages oder holen Sie ggf. über einen der vorge-
nannten Vermittler ein Angebot zum Abschluss eines 
Versicherungsvertrages bei uns ein, so benötigen wir 
Ihre im Antragsformular oder in der Angebotsmaske 
abgefragten personenbezogenen Daten (einschließ-
lich Gesundheitsdaten bei manchen Produkten) 
zur Einschätzung des von uns zu übernehmenden 
Risikos und ggf. für die Begründung des Versiche-
rungsvertrages.

Im Falle der Antragsaufnahme/Angebotseinholung 
durch einen Versicherungsvertreter erhebt dieser 
die vorgenannten Daten zunächst zur Ausübung 
seiner Vermittlungstätigkeit. Mit der offiziellen 

Weiterleitung Ihres Antrages an unser Haus oder 
mit der Eingabe Ihrer Daten in die elektronische 
Angebotsmaske unseres Unternehmens im Falle 
der elektronischen Angebotseinholung übermittelt 
der Vertreter besagte Daten an uns. Nehmen wir 
Ihren Antrag oder nehmen Sie unser Angebot an, 
so kommt der gewünschte Versicherungsvertrag zu 
Stande und wir verarbeiten diese und die von uns 
im Laufe der Vertragsdauer erhobenen personen-
bezogenen Daten zugleich zur Durchführung des 
Vertragsverhältnisses, z. B. zur Rechnungsstellung 
oder Vertragsänderung. Im Leistungsfall benötigen 
wir von Ihnen weitere Angaben etwa, um prüfen zu 
können, ob ein Versicherungsfall eingetreten und wie 
hoch der Schaden ist. 

Der Abschluss bzw. die Durchführung des Ver-
sicherungsvertrages ist ohne die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten nicht möglich.

Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbe-
zogenen Daten zur Erstellung von versicherungs-
spezifischen Statistiken, z. B. für die Entwicklung 
neuer Tarife oder zur Erfüllung aufsichtsrechtlicher 
Vorgaben. Die Daten aller mit einem Unternehmen 
der Barmenia bestehenden Verträge nutzen wir für 
eine Betrachtung der gesamten Kundenbeziehung, 
beispielsweise zur Beratung hinsichtlich einer 
Vertragsanpassung, -ergänzung, für Kulanzentschei-
dungen oder für umfassende Auskunftserteilungen.

Rechtsgrundlage für die Erhebung und Verarbeitun-
gen personenbezogener Daten für vorvertragliche 
Zwecke und zur Erfüllung des mit Ihnen zu schlie-
ßenden bzw. geschlossenen Vertrages ist Art. 6 
Abs. 1 b DSGVO.

Soweit zum Vertragsabschluss und dessen Durch-
führung besondere Kategorien personenbezogener 
Daten (z. B. Gesundheitsdaten) erforderlich sind, 
benötigen wir Ihre Einwilligung. Erstellen wir Statis-
tiken mit diesen Datenkategorien, erfolgt dies auf 
Grundlage von Art. 9 Abs. 2 j DSGVO in Verbindung 
mit § 27 BDSG

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte 
Interessen von uns oder von Dritten zu wahren 
(Art. 6 Abs. 1 f DSGVO). Dies kann insbesondere 
erforderlich sein:
-  zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-

Betriebs sowie Durchführung von IT-Tests
-  zur Werbung für unsere eigenen Versicherungspro-

dukte und für andere Produkte der Unternehmen 
der Barmenia-Gruppe und deren Kooperationspart-
ner sowie für Markt- und Meinungsumfragen

-  zur Prüfung Ihrer Zahlungsfähigkeit und  
-bereitschaft

-  zur Verhinderung, Aufklärung und Erfassung von 
Straftaten, insbesondere nutzen wir Datenanalysen 
zur Erkennung von Hinweisen, die auf Versiche-
rungsmissbrauch hindeuten können

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezo-
genen Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflich-
tungen wie z. B. aufsichtsrechtlicher Vorgaben, 
handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflich-
ten oder unserer Beratungspflicht. Als Rechtsgrund-
lage für die Verarbeitung dienen in diesem Fall die 

jeweiligen gesetzlichen Regelungen in Verbindung 
mit Art. 6 Abs. 1 c DSGVO.

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen 
oben nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, 
werden wir Sie im Rahmen der gesetzlichen Bestim-
mungen darüber zuvor informieren.

Kategorien von Empfängern der personenbezo-
genen Daten

Rückversicherer:
Von uns übernommene Risiken versichern wir ggf. 
bei speziellen Versicherungsunternehmen (Rückver-
sicherer). Dafür kann es erforderlich sein, Ihre Ver-
trags- und ggf. Schadendaten an einen Rückversi-
cherer zu übermitteln, damit dieser sich ein eigenes 
Bild über das Risiko oder den Versicherungsfall 
machen kann. Darüber hinaus ist es möglich, dass 
der Rückversicherer unser Unternehmen aufgrund 
seiner besonderen Sachkunde bei der Risiko- oder 
Leistungsprüfung sowie bei der Bewertung von 
Verfahrensabläufen unterstützt. Wir übermitteln Ihre 
Daten an den Rückversicherer nur, soweit dies für 
die Erfüllung unseres Versicherungsvertrages mit 
Ihnen erforderlich ist bzw. im zur Wahrung unserer 
berechtigten Interessen erforderlichen Umfang. 
Nähere Informationen zum eingesetzten Rückversi-
cherer stellen wir Ihnen unter 
datenschutz.barmenia.de zur Verfügung. Sie können 
die Informationen auch unter den oben genannten 
Kontaktinformationen anfordern.

Vertreiber/Vermittler:
Soweit Sie hinsichtlich Ihrer Versicherungsverträge 
von einem Vertreiber/Vermittler betreut werden, ver-
arbeitet Ihr Vertreiber/Vermittler die zum Abschluss 
und zur Durchführung des Vertrages benötigten 
Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten. Auch 
übermittelt unser Unternehmen diese Daten, sofern 
sie ihm unmittelbar von Ihnen oder einem Dritten 
mitgeteilt worden sind, an den Sie betreuenden Ver-
treiber/Vermittler, soweit dieser die Informationen zu 
Ihrer Betreuung und Beratung in Versicherungs- und 
Finanzdienstleistungsangelegenheiten benötigt.

Datenverarbeitung in der Unternehmensgruppe:
Die Versicherungsunternehmen der Barmenia Unter-
nehmensgruppe nehmen bestimmte Datenverarbei-
tungsaufgaben für die in der Gruppe verbundenen 
Unternehmen zentral wahr. So können Ihre Daten 
etwa zur zentralen Verwaltung von Anschriftendaten, 
für den telefonischen Service, zu Abrechnungszwe-
cken oder zur gemeinsamen Postbearbeitung in 
einem gemeinsamen Programm für alle Unterneh-
men der Gruppe verarbeitet werden. In unserer 
Dienstleisterliste finden Sie die Unternehmen, die an 
einer zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmen.

Externe Dienstleister:
Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertragli-
chen und gesetzlichen Pflichten zum Teil externer 
Dienstleister. 

Eine Auflistung der von uns eingesetzten Auftrag-
nehmer und Dienstleister, zu denen nicht nur 
vorübergehende Geschäftsbeziehungen bestehen, 
können Sie der Übersicht im Antrag/Anhang sowie in 

B 4000  0418  DT Seite 1 von 2



der jeweils aktuellen Version auf unserer Internetsei-
te unter datenschutz.barmenia.de entnehmen.

Weitere Empfänger:
Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen 
Daten an weitere Empfänger übermitteln, wie etwa 
an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungs-
pflichten (z. B. Strafverfolgungsbehörden, Finanzbe-
hörden oder Sozialversicherungsträger).

Dauer der Datenspeicherung

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald 
sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr 
erforderlich sind. Dabei kann es vorkommen, dass 
personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt 
werden, in der Ansprüche von uns oder gegen unser 
Unternehmen geltend gemacht werden können (ge-
setzliche Verjährungsfrist von drei oder bis zu dreißig 
Jahren). Zudem speichern wir Ihre perso-nenbezo-
genen Daten, soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet 
sind. Entsprechende Nachweis- und Aufbewah-
rungspflichten ergeben sich unter anderem aus dem 
Handelsgesetzbuch und der Abgabenordnung. Die 
Speicherfristen betragen danach bis zu zehn Jahren.

Betroffenenrecht

Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft über 
die zu Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. 
Darüber hinaus können Sie unter bestimmten Vor-
aussetzungen die Berichtigung oder die Löschung 
Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
Daten sowie ein Recht auf Herausgabe der von 
Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen.

Widerspruchsrecht

Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu Zwecken der 
Direktwerbung zu widersprechen.

Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung 
berechtigter Interessen, können Sie dieser 
Verarbeitung widersprechen, wenn sich aus 
Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, 
die gegen die Datenverarbeitung sprechen.

Beschwerderecht

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwer-
de an den oben genannten Datenschutzbeauftragten 
oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu 
wenden. Die für uns zuständige Datenschutzauf-
sichtsbehörde ist:

Landesbeauftragte für Datenschutz und  
Informationsfreiheit
Nordrhein-Westfalen
Postfach 20 04 44
40102 Düsseldorf

Bonitätsauskünfte

Soweit es zur Wahrung unserer berechtigten 
Interessen notwendig ist, fragen wir bei Auskunfteien 
Informationen zur Beurteilung Ihres allgemeinen 
Zahlungsverhaltens ab. Hierzu übermitteln wir Ihre 
Daten (Name, Adresse, ggf. Geburtsdatum) an die 
Auskunftei. Detaillierte Informationen zu Auskunftei-
en finden Sie unter datenschutz.barmenia.de.

Hinweis- und Informationssystem der Versiche-
rungswirtschaft

Die Barmenia Allgemeine Versicherungs-AG nutzt 
ggf. bei der Kfz-Schadenbearbeitung das Hinweis- 
und Informationssystem (HIS) der informa HIS 
GmbH zur Unterstützung der Risikobeurteilung im 
Antragsfall, zur Sachverhaltsaufklärung bei der 
Leistungsprüfung sowie bei der Bekämpfung von 
Versicherungsmissbrauch. Dafür ist ein Austausch 
bestimmter personenbezogener Daten mit dem HIS 
erforderlich. Detaillierte Informationen zu HIS finden 
Sie unter datenschutz.barmenia.de.

Datenaustausch mit Ihrem früheren Versicherer 
und anderen Stellen

Um Ihre Angaben bei Abschluss des Versicherungs-
vertrages (z. B. zur Mitnahme eines Schadensfrei-
heitsrabattes in der Kfz-Haftpflichtversicherung) 
bzw. Ihre Angaben bei Eintritt des Versicherungsfalls 
überprüfen zu können, kann im dafür erforderlichen 
Umfang ein Austausch von personenbezogenen 
Daten z. B. mit dem von Ihnen im Antrag benann-
ten früheren Versicherer oder den mitgeteilten 
behandelnden Ärzten sowie mit Krankenhäusern, 
Pflegeheimen etc. erfolgen. Sofern wir bei unseren 
Anfragen, z. B. an den Vorversicherer, besonde-
re Kategorien personenbezogener Daten (z. B. 
Gesundheitsdaten) übermitteln und von uns solche 
besonderen Daten erhoben werden, holen wir im 
Einzelfall zuvor Ihre Einwilligung ein.

Automatisierte Einzelfallentscheidungen

Im Rahmen der Leistungsabrechnung von Kran-
kenversicherungen entscheiden wir aufgrund Ihrer 
Angaben zum Versicherungsfall und der zu Ihrem 
Vertrag gespeicherten Daten vollautomatisiert über 
unsere Leistungspflicht. Die vollautomatisierten 
Entscheidungen beruhen auf vom Unternehmen 
vorher festgelegten Regeln. Hierbei berücksichtigen 
wir beispielsweise die jeweilige Einstufung der abzu-
rechnenden Medikamente bzw. Heilbehandlungen.
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1. Identität des Versicherers

Versicherer ist die Barmenia Krankenversicherung AG in der Rechtsform Aktiengesellschaft mit Sitz in Wuppertal,
Amtsgericht Wuppertal HRB 28475. Die Anschrift der Hauptverwaltung lautet:
Barmenia-Allee 1, 42119 Wuppertal.

2. Ladungsfähige Anschrift

Die für die Geschäftsbeziehung zwischen dem Versicherer und dem Versicherungsnehmer maßgebliche Anschrift
lautet:

Barmenia Krankenversicherung AG
Barmenia-Allee 1,
42119 Wuppertal.

Die Barmenia Krankenversicherung AG wird vertreten durch den Vorstand. Vorstandsvorsitzender ist Herr Dipl.-Kfm.
Dr. Andreas Eurich.

3. Hauptgeschäftstätigkeit des Versicherers

Die Barmenia Krankenversicherung AG ist durch die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht zum Betrieb von
Kranken- und Pflegeversicherungen in allen ihren Arten zugelassen.

4. Garantie-/Sicherungsfonds

Die Medicator AG, Bayenthalgürtel 26, 50968 Köln, schützt im Einvernehmen mit der Bundesanstalt für Finanzdienst-
leistungsaufsicht die Versicherungsnehmer vor den Folgen der Insolvenz eines Krankenversicherungsunternehmens.

5. Wesentliche Merkmale der Versicherungsleistung

a) Für die Versicherungen gelten die für die jeweiligen Tarife gültigen Allgemeinen Versicherungsbedingungen.

b) Art und Umfang der Versicherungsleistung ergeben sich aus den Allgemeinen Versicherungsbedingungen.

Die Versicherungsleistung wird fällig, sobald der Versicherer die Anspruchsberechtigung festgestellt hat.

6. Gesamtpreis der Versicherung

Der Gesamtpreis für die Versicherung ist unter Ziffer 3 der "Zusatzinformationen zu den Versicherungsbedingungen und
Beiträgen" angegeben.

7. Steuern, Gebühren oder Kosten

Mit Ausnahme der unter Ziffer 3 der "Zusatzinformationen zu den Versicherungsbedingungen und Beiträgen" ange-
führten Mahnkostenpauschale fallen keine weiteren Kosten, Steuern oder sonstige Gebühren an.

Allgemeine Kundeninformation

Barmenia Krankenversicherung AG

Hauptverwaltung
Barmenia-Allee 1
42119 Wuppertal



8. Einzelheiten zur Beitragszahlung

Einzelheiten zur Beitragszahlung sind dem "Informationsblatt zu Versicherungsprodukten" zu entnehmen.

9. Gültigkeitsdauer der zur Verfügung gestellten Informationen

Die zur Verfügung gestellten Informationen sind grundsätzlich nicht befristet.

10. Zu-Stande-Kommen des Vertrages

Der Versicherer kann den Antrag innerhalb von sechs Wochen annehmen. Diese Frist beginnt am Tag der Antragstel-
lung. Sofern der Erlass von Wartezeiten auf Grund einer ärztlichen Untersuchung beantragt wird, beginnt die Annahme-
frist an dem Tage, an dem die Untersuchungsberichte dem Versicherer zugehen. Wenn der Versicherungsnehmer den
Versicherungsschein innerhalb der Annahmefrist erhält, kommt der Versicherungsvertrag ohne weitere Willenserklärung
zu Stande.

11. Widerrufsbelehrung nach § 8 Abs. 2 Nr. 2 Versicherungsvertragsgesetz

Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax,
E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt, nachdem Sie den Versicherungsschein, die Vertragsbestimmungen einschließlich
der Allgemeinen Versicherungsbedingungen, die weiteren Informationen nach § 7 Abs. 1 und 2 des Versicherungsver-
tragsgesetzes in Verbindung mit den §§ 1 bis 4 der VVG-Informationspflichtenverordnung und diese Belehrung jeweils
in Textform erhalten haben. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des
Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:

Barmenia Krankenversicherung AG
Barmenia-Allee 1, 42119 Wuppertal,
Fax 0202 438-2846,
E-Mail info@barmenia.de

Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet der Versicherungsschutz und wir erstatten Ihnen den auf die Zeit nach Zu-
gang des Widerrufs entfallenden Teil der Prämien, wenn Sie zugestimmt haben, dass der Versicherungsschutz vor dem
Ende der Widerrufsfrist beginnt. Den Teil der Prämie, der auf die Zeit bis zum Zugang des Widerrufs entfällt, dürfen wir
in diesem Fall einbehalten; dabei handelt es sich um einen Betrag in Höhe der Anzahl der Tage, an denen Versiche-
rungsschutz bestanden hat, multipliziert mit 1/30 des Monatsbeitrages. Die Erstattung zurückzuzahlender Beträge er-
folgt unverzüglich, spätestens 30 Tage nach Zugang des Widerrufs. Beginnt der Versicherungsschutz nicht vor dem
Ende der Widerrufsfrist, hat der wirksame Widerruf zur Folge, dass empfangene Leistungen zurückzugewähren und ge-
zogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben sind.

Besondere Hinweise

Ihr Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf Ihren ausdrücklichen Wunsch sowohl von Ihnen als auch von uns voll-
ständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben.
Ende der Widerrufsbelehrung.

12. Laufzeit

Einzelheiten zur Laufzeit sind dem "Informationsblatt zu Versicherungsprodukten" zu entnehmen.
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13. Angaben zur Vertragsbeendigung

Einzelheiten zur Vertragsbeendigung sind dem "Informationsblatt zu Versicherungsprodukten" zu entnehmen.

14. Anwendbares Recht

Auf den Vertrag findet das Recht der Bundesrepublik Deutschland Anwendung.

15. Sprache

Die Vertragsbedingungen und die hier unter den Nummern 1 bis 17 gegebenen Informationen sind in deutscher
Sprache verfasst. Auch die Kommunikation während der Laufzeit dieser Versicherung erfolgt in Deutsch.

16. Versicherungsombudsmann

Außergerichtlich kann eine Beschwerde beim Versicherungsombudsmann für private Kranken- und Pflegeversiche-
rungen, Postfach 06 02 22, 10052 Berlin, eingelegt werden. Hiervon unberührt bleibt die Möglichkeit für den Versiche-
rungsnehmer, den Rechtsweg zu beschreiten.

17. Beschwerdemöglichkeit bei der Aufsichtsbehörde

Eine Beschwerde kann auch gerichtet werden an: Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer
Straße 108, 53117 Bonn.

Wichtige Information zum Schutz Ihrer Daten durch die "Verhaltensregeln für den Umgang mit personenbezo-
genen Daten durch die deutsche Versicherungswirtschaft"

Der Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e. V. hat gemeinsam mit seinen Mitgliedsunternehmen
"Verhaltensregeln für den Umgang mit personenbezogenen Daten der Versicherten durch die Versicherungsunter-
nehmen" - einen so genannten Code of Conduct - aufgestellt und mit den Datenschutzaufsichtsbehörden abgestimmt.
Die Barmenia-Unternehmen sind diesem Code of Conduct zum 01.04.2013 beigetreten und haben sich damit zu seiner
Einhaltung verpflichtet.

Den vollständigen Wortlaut der Verhaltensregeln können Sie unter www.datenschutz.barmenia.de nachlesen.

Sie möchten die Verhaltensregeln gerne in Papierform erhalten oder haben Fragen dazu? Dann rufen Sie einfach an:
Sie erreichen die Barmenia-Kundenbetreuung montags bis freitags von 08:00 - 20:00 Uhr und samstags von 09:00 -
15:00 Uhr unter 0202 438-3303.


